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/\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Gerat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fiir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewéhrleistet. Der Installa-
teur ist flr das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Fur die Installation mussen die aktuell giiltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der 6rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Lebensgefahr!
Zurlickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fih-
ren.

Immer fir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerét im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabhéngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabhé&ngige Feuerstatten (z.B. gas-, &l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgerate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fiihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.
In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiche und den benachbarten Rdumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zuriickgesaugt.

Es muss daher immer fur ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des
Grenzwertes nicht sicher.

Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht Gberschrei-
tet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschlieBbare
Offnungen, z.B. in Tlren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere technische MafB-
nahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft nachstrémen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zusténdigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und lhnen die passende MaBnahme zur
Beliiftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrankung mdglich.

Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Geréates kénnen scharfkantig sein. Schutz-
handschuhe tragen.

Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wéah-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursachen.
Sicherstellen, dass die Steckverbindungen der Elektrokabel sich
innerhalb des Gebaudes befinden.

Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursachen.
Sicherstellen, dass das Montageblech mit geeignetem Material zur
AuBenwand abgedichtet ist.

Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

Allgemeine Hinweise
Abluftleitung

Hinweis: Fir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke zuriickzu-
fihren sind, Gbernimmt der Hersteller des Gerétes keine Gewahr-
leistung.
Das Gerét erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen mdéglichst groBen Rohrdurch-
messer.
Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbdégen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale
Absaugleistung nicht erreicht und das Luftergerdusch wird lau-
ter.
Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung mis-
sen aus nicht brennbarem Material sein.
Rundrohre
Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.
Flachkanéle
Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flachkanéle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.

Elektrischer Anschluss
A\ Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wéah-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.
Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild
am Gerét.
Dieses Gerét entspricht den EG-Funkentstdérbestimmungen.
Dieses Gerat darf nur an eine vorschriftsmaBig installierte Schutz-
kontaktsteckdose angeschlossen werden.
Die Schutzkontaktsteckdose in unmittelbarer Ndhe zum Gerét
anbringen.
Die Schutzkontaktsteckdose sollte liber einen eigenen Strom-
kreis angeschlossen sein.
Ist die Schutzkontakisteckdose nach der Installation des Gera-
tes nicht mehr zugénglich, muss in der Installation ein allpoliger
Trennschalter (z.B. Leitungsschutzschalter, Sicherungen und
Schiitze) mit mind. 3 mm Kontakt6ffnung vorhanden sein.

Montage vorbereiten

Achtung!

Stellen Sie sicher, dass sich im Bereich der Bohrungen keine

Stromleitungen, Gas- oder Wasserrohre befinden.

Wand uberpriifen
Die Wand muss eben, senkrecht und ausreichend tragféhig
sein.
Die Tiefe der Bohrlécher muss der Lange der Schrauben ent-
sprechen. Die Diibel miissen einen festen Halt haben.
Fir Konstruktionen wie z.B. Rigips, Porenbeton, Poroton-Mau-
erziegel missen entsprechende Befestigungsmittel verwendet
werden.
Das max. Gewicht des Gerats betrégt 7 kg.
Nur Fachpersonal darf den erforderlichen Wanddurchbruch her-
stellen. Die Gebaudestatik muss garantiert bleiben.
Beschadigungsgefahr durch Kondensat-Ricklauf. Mauerdurch-
fihrung nach auBen leicht abfallend installieren (1° Gefalle).

Abluftanschluss

Anschlussstutzen & 200 mm, beiliegend

AD 702 042: Rohriibergangssttick von @ 200 mm auf @ 150/
125 mm. Anpassen an & 150 oder 125 mm durch Absagen der
nicht bendtigten Durchmesser.

(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)

AD 702 052: Teleskop-Wanddurchfiihrung @ 200 mm

mit integrierter Riickstauklappe

(Sonderzubehér, bitte separat bestellen)

AD 854 047: Luftsammler fir 2 Flachkanale
(Sonderzubehér, bitte separat bestellen)

AD 704 047: Luftsammler fir 2 Rundrohre & 150 mm
(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)

AD 704 048: Luftsammler fiir 2 Rundrohre & 150 mm
(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)



Geréat an der AuBenwand montieren

Achtung!

Stellen Sie sicher, dass sich im Bereich der Bohrungen keine

Stromleitungen, Gas- oder Wasserrohre befinden.

1. Mauerdurchbruch mit einem Durchmesser von mindestens
210 mm herstellen.

2. Teleskop-Wanddurchflihrung AD 702 042 (Sonderzubehdr, bitte
separat bestellen) im Mauerdurchbruch einsetzen und mit Bau-
schaum oder Montagekleber fixieren und abdichten.

Hinweis: Wanddurchfiihrung 1° nach auBen abfallend einbauen
wegen Kondensat-Ablauf.

3. Befestigungslécher 8 mm und die Kabeldurchfiihrung mit einem
Durchmesser von mindestens 20 mm in die AuBenwand bohren.
(Bild 1)

4. Dlbel wandbuindig eindriicken.

5. Montageblech geeignet gegen die AuBenwand abdichten und
festschrauben. (Bild 2)

6. Netzkabel und Steuerkabel durch die Wand fiihren. (Bild 3)
7. Geblasebaustein an das Montageblech schrauben.

8. Abluftrohr innen an Wanddurchfiihrung befestigen. Wird ein Alu-
miniumrohr verwendet, den Anschlussbereich vorher glatten

Hinweis: In Kombination mit Gasgeraten Aluminiumrohre und
keine Kunststoffkanale verwenden. Aufgrund der héheren Ab-
lufttemperatur kénnen sich Kunststoffkanale verformen.

9. Steuereinheit innen an der Wand festschrauben.

Gerat anschlieBen

1. Stecker an Netzkabel montieren. Blauen Draht im Anschluss N,
braunen Draht im Anschluss L und griin/gelben Draht im mittle-
ren Anschluss befestigen. Steckerteile montieren. Zwei Schrau-
ben fiir die Zugentlastung festschrauben. (Bild 4)

2. Netzkabel und Steuerkabel vom Geblésebaustein an der Steue-
reinheit fest einstecken. (Bild 5)

3. Netzwerkkabel von der Steuereinheit zur Dunstabzugshaube
fest einstecken. Die Stecker missen einrasten.

Hinweis: Die Anschlussbuchsen X1 und X2 sind identisch.

4. Steuereinheit an das Netz anschlieBen und Funktion priifen.
Falls das Gerét nicht funktioniert: Den korrekten Sitz der Verbin-
dungskabel prufen!

Zusatzlicher Schaltausgang

Arbeiten am zusétzlichen Schaltausgang dirfen nur von einer
qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Beriicksichtigung der landes-
spezifischen Bestimmungen und Normen ausgefuhrt werden.

Das Gerat besitzt einen zusatzlichen Schaltausgang X16 (potenti-
alfreier Kontakt) zum Anschluss weiterer Gerate wie zum Beispiel
einer bauseits vorhandenen Liftungsanlage. Der Kontakt wird
geschlossen, wenn das Geblase eingeschaltet ist und gedffnet,
wenn das Geblédse ausgeschaltet ist.

Der Schaltausgang befindet sich unter einer Abdeckung. Schalt-
leistung maximal 30 V/1 A (AC/DC). Das Signal welches an den
Kontakt angeschlossen wird muss der Schutzklasse 3 entspre-
chen.

Vernetzter Betrieb (Bild 6)

Mehrere Geréate kdnnen vernetzt werden. Licht- und Geblase aller

Gerate werden synchron betrieben.

Gerate Uber die Anschlussbuchsen X1 und X2 (gleichwertig) seri-

ell verbinden. Die Reihenfolge der Vernetzung hat keinen Einfluss.

Falls die beiliegenden Netzwerkkabel zu kurz sind, ein handelslib-

liches Netzwerkkabel (mind. Cat5, abgeschirmt) verwenden.

Maximale Teilnehmer: 20 Geréte. Gesamtlédnge aller Netzwerkka-

bel: 40 m. Die Funktion der Anlage muss von einer qualifizierten

Fachkraft bei der Erstinstallation geprift werden.

Ausfall eines Teilnehmers (Spannungsunterbrechung, Trennung

des Netzwerkkabels) fihrt zum Blockieren der Geblasefunktion

des gesamten Systems. Alle Tasten am Gerat blinken.

Bei einer Verénderung der Konfiguration muss die Anlage neu ini-

tialisiert werden:

1. Abdeckblech abschrauben.

2.Reset-Taste so lange driicken bis beide LED permanent leuch-
ten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslas-
sen.

3. Abdeckblech anschrauben.

4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizier-
ten Fachkraft prifen lassen.

Gerat demontieren

1. Gerét stromlos machen.

2. Abluftleitungen lésen.

3. Kabelverbindungen lésen.

4.Verschraubungen fir die Befestigung des Gerats I6sen.
5. Gerat abnehmen.

A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then will you be able to
operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for future use or for
subsequent owners.

The appliance can only be used safely if it is correctly installed
according to the safety instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly at its installation
location.

For the installation, observe the currently valid building regulations
and the regulations of the local electricity and gas suppliers.

Danger of death!
Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.

Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is
being operated in exhaust air mode at the same time as room air-
dependent heat-producing appliance is being operated.

Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open air
through an exhaust gas system (e.g. a chimney).
In combination with an activated vapour extractor hood, room air is
extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic
gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back
into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure
compliance with the limit.

Safe operation is possible only when the partial vacuum in the
place where the heat-producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air
needed for combustion is able to enter through openings that
cannot be sealed, for example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical means.
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In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He
is able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the circulating-air mode.

Risk of injury!

Components inside the appliance may have sharp edges. Wear
protective gloves.

Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

Risk of electric shock!

Penetrating moisture may cause electric shock. Ensure that the
plug connections for the electric cable are located within the
building.




Risk of electric shock!

Penetrating moisture may cause electric shock. Ensure that the
mounting plate is sealed onto the outside wall using suitable
material.

Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.

General information
Exhaust duct

Note: The device manufacturer does not assume any warranty for
complaints attributable to the pipe section.
The device achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as
possible.
As a result of long rough exhaust air pipes, many pipe bends or
pipe diameters that are smaller than 150 mm, the optimum
extraction performance is not achieved and fan noise is
increased.

The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist of
non-combustible material.

Round pipes
An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is
recommended.

Flat ducts
The inner cross-section must correspond to the diameter of the
round pipes.

dia. 150 mm ca. 177 cm?

dia. 120 mm ca. 113 cm?
Flat ducts should not have any sharp deflections.
Use sealing strips for deviating pipe diameters.

Electrical connection
A\ Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

The required connection information is on the appliance's
identification plate.

This appliance complies with the EC interference suppression
regulations.
This appliance may be connected to a correctly installed earthed
socket only.
Fit the earthed socket in close proximity to the appliance.
The earthed socket should be connected via its own circuit.
If the earthed socket is no longer accessible after installing the
appliance, an all-pole isolating switch (e.g. circuit breaker, fuses

and contactors) with at least a 3-mm contact gap must be
included in the installation.

Installation preparation

Caution!
Ensure that there are no electric wires, gas or water pipes in the
area where holes are to be made.
Checking the wall
The wall must be level, vertical and adequately load-bearing.
The depth of the boreholes must be the same length as the
screws. The wall plugs must have a secure grip.
Suitable fasteners must be used for other structures, such as
plasterboard, porous concrete, and poroton bricks.
The max. weight of the appliance is 7 kg.
Only specialist personnel must create the required wall

breakthrough. The building support structure must remain in
place.

Risk of damaged caused by returning condensate. Install the
wall breakthrough with a slight outward gradient (1° downward
slope).

Exhaust connection
Connection piece, 200 mm diameter, enclosed
AD 702 042: Pipe adapter for connecting pipes from dia. 200
mm to dia. 150/125 mm. To adapt to a diameter of 150 or 125
mm, saw off the diameter that is not required.
(Optional accessory, please order separately)
AD 702 052: Telescopic wall outlet, dia. 200 mm, with
integrated back-flow flap
(Optional accessory, please order separately)

AD 854 047: Air collector for two flat ducts

(Optional accessory, please order separately)

AD 704 047: Air collector for two round pipes, dia. 150 mm
(Optional accessory, please order separately)

AD 704 048: Air collector for two round pipes, 150 mm diameter
(Optional accessory, please order separately)

Fitting the appliance on the outside wall

Caution!

Ensure that there are no electric wires, gas or water pipes in the
area where holes are to be made.

1. Create the wall breakthrough with a diameter of at least 210 mm.

2. Insert the telescopic wall outlet AD 702 042 (optional accessory,
please order separately) into the wall breakthrough and secure
and seal using construction foam or construction adhesive.

Note: Install the wall outlet with an outward gradient of 1° to
allow for condensate drainage.

3. Drill 8 mm mounting holes and the cable passage with a diameter
of at least 20 mm into the outside wall. (Fig. 1)

4. Press in the wall plugs flush with the wall.

5. Seal the mounting plate appropriately against the outside wall
and tighten it. (Fig. 2)

6. gzgidesihe mains cable and the control cable through the wall.

ig.
7.Screw the fan module onto the mounting plate.

8. Secure the exhaust air pipe into the wall outlet. If an aluminium
pipe is used, smooth the connection area beforehand

Note: When combined with gas-fired appliances, use aluminium
pipes. Do not use any plastic pipes. Due to the higher extracted
air temperature, plastic pipes may become deformed.

9. Screw the inner control unit to the wall.

Connecting the appliance to the power supply

1. Fit the plug onto the mains cable. Secure the blue wire in
connection N, the brown wire in connection L and the green/
yellow wire in the central connection. Fit the connector parts.
Tighten two screws for the strain relief. (Fig. 4)

2. Firmly insert the mains cable and control cable from the fan
module into the control unit. (Fig. 5)

3. Firmly insert the network cable from the control unit to the
extractor hood. The plug must snap into place.

Note: The connection sockets X1 and X2 are identical.

4. Connect the control unit to the mains and check that it works
correctly. If the appliance does not work: Check that the
connection cable is positioned correctly.

Additional switching output

Work must only be carried out on the additional switching output
by a qualified electrician in accordance with the country-specific
requirements and standards.

The appliance has an additional switching output X16 (potential-
free contact) that can be used to connect other appliances, such
as a ventilation system that is available at the installation site. The
contact is closed when the fan is switched on, and is opened when
the fan is switched off.

The switching output is located under a cover. Maximum switching
power 30 V/1 A (AC/DC). The signal that is connected to the
contact must correspond to protection class 3.

Networked operation (Fig.6)

Several appliances can be networked together. The light and fan
on each of the appliances are operated synchronously.
Connect the appliances in series via the connector sockets X1 and
X2 (equal value). The sequence of the networking does not have
any effect. If the enclosed network cables are too short, use a
commercially available network cable (min. Cat. 5, shielded).
Maximum number of networked appliances: 20. Total length of all
of the network cables: 40 m. During the initial installation, a
qualified electrician must check that the system functions correctly.
If one of the networked appliances fails (power interruption,
network cable disconnected), this leads to the fan function being
blocked for the entire system. All of the buttons on the appliance
flash.
When changing the configuration, the system must be re-
initialised:
1. Unscrew the cover plate.
2.Press and hold the reset button until both LEDs light up
continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within
5 seconds.



3.Screw in the cover plate.

4. After initialisation, have a qualified electrician check that the
system functions correctly.

Removing the appliance

1. Disconnect the appliance from the power supply.

2. Disconnect the exhaust air lines.

3.Undo the cable connections.

4. Undo the screw connections for securing the appliance.
5.Remove the appliance.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformément a la notice de montage. Le monteur est
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou l'appareil est
installé.

L’installation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Danger de mort !
Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de l'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.

Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélevent I'air de
combustion dans la piece ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systeme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de l'air dans
la cuisine et dans les piéces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
piéces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et

d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur

limite.
Le fonctionnement sir de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piéce ou est installé le foyer ne dépasse pas 4
Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménagées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de l'air a travers la maconnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a I'air d'affluer pour assurer la
combustion.
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Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour l'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.

Risque de blessure !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Porter des gants de protection.

Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du céble d'alimentation.
Pendant l'installation, veiller & ne pas plier ni coincer le céable
d’alimentation.

Risque d’électrocution !

Une infiltration d'humidité peut provoquer un choc électrique.
S'assurer que les connexions des cébles électriques se trouvent a
l'intérieur du batiment.

Risque d’électrocution !

Une infiltration d'humidité peut provoquer un choc électrique.
Veiller a isoler la plaque de fixation avec un matériau approprié
vers le mur extérieur.

Risque d'asphyxie !
Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne

permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.

Consignes générales
Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de I'appareil n'assume aucune garantie

pour les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diamétre est grand.

Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur a 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et I'aérateur fera plus
de bruit.
Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.

Tuyaux ronds

Nous recommandons un diamétre intérieur de 150 mm, mais d'au

moins 120 mm.

Gaines plates

La section intérieure doit correspondre au diametre des tuyaux

ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?

@ 120 mm env. 113 cm?

Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.
Si des tuyaux de plusieurs diametres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.

Branchement électrique

A\ Risque de choc électrique !

Des pieces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du cable d'alimentation.
Pendant l'installation, veiller a ne pas plier ni coincer le cable
d’alimentation.
Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la
plaque signalétique sur l'appareil.
Cet appareil est conforme aux dispositions CE régissant
I'antiparasitage.
L'appareil ne pourra étre raccordé qu’a une prise femelle
réglementairement raccordée a la terre.
Installer la prise femelle a contacts de terre a proximité de
I'appareil.
Il faudrait que la prise femelle a contacts de terre soit raccordée
via un circuit électrique dédié.
Si la prise femelle a contacts de terre n'est plus accessible aprés
linstallation de I'appareil, il faut intercaler dans le céblage un
sectionneur omnipolaire (disjoncteur pour protéger la ligne,
fusibles et contacteurs) présentant une ouverture d’au moins 3
mm entre les contacts.

Préparer le montage

Attention !
Veillez a ce qu'il n'y ait pas de conduites électriques, de tuyaux de
gaz ou d'eau au niveau des pergages.
Vérifier le mur
Le mur doit étre plat, vertical et offrir une portance suffisante.

La profondeur des trous percés doit étre adaptée a la longueur

des vis. Les chevilles doivent offrir une retenue sire.

Pour des matériaux de construction tels que par ex. le Rigips, le
béton cellulaire, les briques Poroton, il faut utiliser des moyens

de fixation correspondants.

L'appareil pese au maximum 7 kg.



Seul du personnel qualifié doit pratiquer la traversée murale. La
statique du batiment doit rester garantie.

Risque d'endommagement par le reflux de condensat. Installer
le conduit de traversée en l'inclinant Iégérement vers le bas
(pente de 1°) a l'extérieur.

Sortie en évacuation extérieure
Piéce de connexion & 200 mm, jointe

AD 702 042 : piéce de transition du tuyau de & 200 mm sur
@ 150/125 mm. Adapter a @ 150 ou 125 mm en sciant le
diamétre non requis.

(Accessoire en option, a commander séparément)

AD 702 052: Conduit de traversée télescopique de @ 200 mm
avec clapet anti-retour intégré

(Accessoire en option, a commander séparément)

AD 854 047 : collecteur d'air pour 2 gaines plates

(Accessoire en option, a commander séparément)

AD 704 047 : collecteur d'air pour 2 conduits ronds @ 150 mm
(Accessoire en option, a commander séparément)

AD 704 048 : collecteur d'air pour 2 conduits ronds @ 150 mm
(Accessoire en option, a commander séparément)

Montage de I'appareil sur le mur extérieur

Attention !

Veillez a ce qu'il n'y ait pas de conduites électriques, de tuyaux de

gaz ou d'eau au niveau des percages.

1. Pratiquer une traversée murale d'un diameétre d'au moins
210 mm.

2. Introduire le conduit de traversée téléscopique AD 702 042
(accessoire en option, a commander séparement) dans la
traversée murale et colmater avec de la mousse expansible
pour assurer I'étanchéité.

Remarque : Monter le conduit de traversée en l'inclinant de 1°
vers l'extérieur a cause de I'écoulement des condensats.

3. Percer des trous de fixation de 8 mm et le trou de passage des
cables d'un diamétre d'au moins 20 mm dans le mur extérieur.
(fig. 1)

4. Enfoncer les chevilles a fleur du mur.

5.Colmater la plaque de fixation de maniére appropriée contre le
mur extérieur et la visser. (fig. 2)

6. Passer le cable secteur et le cable de commande a travers le
mur. (fig. 3)

7.Visser le moteur séparé sur la plaque de fixation.

8.Fixer le conduit d'évacuation a l'intérieur sur le conduit de
traversée du mur. En cas d'utilisation d'un tube en aluminium,
lisser au préalable la zone de raccordement

Remarque : En combinaison avec des appareils a gaz, utiliser
des tuyaux en aluminium et non des gaines plastiques. Les
gaines plastiques pourraient se déformer en raison de la
température elevée de l'air vicié.

9. Visser I'unité de commande a l'intérieur sur le mur.

Raccordement de I'appareil

1. Monter la fiche sur le cable secteur. Fixer le fil bleu dans le
raccord N, le fil marron dans le raccord L et le fil vert/jaune dans
le raccord du milieu. Monter les piéces de la fiche. Visser deux
vis pour le serre-cable. (fig. 4)

2. Connecter fermement le céble secteur et le cable de commande
du moteur séparé sur I'unité de commande. (fig. 5)

3. Connecter fermement le cdble réseau de l'unité de commande
vers la hotte aspirante. Les connecteurs doivent s'encliqueter.

Remarque : Les prises de raccordement X1 et X2 sont
identiques.

4. Connecter l'unité de commande au secteur et controler le
fonctionnement. Si I'appareil ne fonctionne pas : vérifier la
fixation correcte des cébles de raccordement !

Sortie de commutation supplémentaire

Les travaux sur la sortie de commutation supplémentaire doivent
uniquement étre effectués par un électricien qualifié, en respectant
les reglements et normes spécifiques au pays.

L'appareil possede une sortie de commutation supplémentaire
X16 (contact sans potentiel) pour le raccordement d'autres
appareils, tels que une installation de ventilation existante coté
site. Le contact est fermé lorsque le ventilateur est en marche et
est ouvert lorsque le ventilateur est éteint.

La sortie de commutation se situe sous un cache. Puissance de
commutation maximale 30 V/1 A (AC/DC). Le signal qui est
raccordé au contact doit correspondre a la classe de protection 3.

Utilisation en réseau (fig.6)

Plusieurs appareils peuvent étre interconnectés. La lumiére et la
ventilation de tous les appareil fonctionnent de maniére
synchrone.

Relier les appareils en série via les prises de raccordement X1 et

X2 (équivalentes). L'ordre de l'interconnexion n'a pas d'influence.

Si les cables réseau fournis sont trop courts, utiliser un cable

réseau usuel du commerce (au moins Cat5, blindé).

Nombre max. d’appareils pouvant étre connectés au réseau :

20 appareils. Longueur totale de tous les cables réseau : 40 m.

La fonction de l'installation doit étre vérifiée par un technicien

qualifié lors de l'installation initiale.

La panne d'un appareil (coupure de tension, séparation du cable

réseau) conduit au blocage de la fonction de ventilation de

I'ensemble du systéme. Toutes les touches sur I'appareil

clignotent.

En cas de modification de la configuration, l'installation doit étre

réinitialisée :

1. Dévisser la téle de protection.

2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'a ce que les deux LED soient
allumées en continu (env. 5 secondes). Relacher ensuite la
touche dans les 5 secondes.

3. Visser le tole de protection.

4. Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié
aprés l'initialisation.

Démonter I'appareil

1. Mettre I'appareil hors tension.

2. Détacher les conduits d'évacuation.

3. Détacher les jonctions des céables.

4.Desserrer les vissages pour la fixation de I'appareil.

5. Enlever I'appareil.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per I'uso. Solo cosi €
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto.
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e il
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.

La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore & responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

Per l'installazione & necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Pericolo di morte!
| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.

I focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano I'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).
In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione
sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non
garantisce il rispetto del valore limite.

Un esercizio sicuro & possibile solo se la depressione nella stanza
in cui € installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
€ garantito se I'aria necessaria alla combustione puo affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.
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Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa € usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio € possibile senza limitazioni.

Pericolo di lesioni!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Indossare guanti protettivi.

Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

Pericolo di scarica elettrica!

L'umidita persistente pud causare scosse elettriche. Accertarsi
che i collegamenti a spina dei cavi elettrici si trovino all'interno
dell'edificio.

Pericolo di scarica elettrica!

L'umidita persistente pud causare scosse elettriche. Accertarsi
che la lamiera di montaggio sia rivestita con del materiale adatto
verso la parete esterna.

Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio € pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.

Indicazioni generali
Scarico dell'aria

Avvertenza: || produttore dell'apparecchio non si assume alcuna

responsabilita per le contestazioni relative al condotto.
L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di
scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.
In presenza di tubi d'espulsione aria lunghi, molte curve o con
un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la prestazione
ottimale di aspirazione e il rumore della ventola aumenta.
| tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.

Tubi rotondi

Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno 120

mm.

Canali piatti

La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.

@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.

Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.

Collegamento elettrico
/\ Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.
| dati necessari per I'allacciamento si trovano sulla targhetta di
identificazione dell'apparecchio.
Questo apparecchio € conforme ai requisiti di protezione RFI
dell’Unione Europea.
Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una
presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.
Predisporre una presa con contatto di terra nelle immediate
vicinanze dell'apparecchio.
La presa con contatto di terra dovrebbe essere collegata
attraverso un circuito elettrico a parte.

Se in seguito all'installazione dell'apparecchio la presa con

contatto di terra non & piu accessibile, € necessario prevedere in

fase d'installazione un sezionatore universale (ad es. interruttore

gutomatico, fusibili e protezioni) con min. un'apertura di contatto
i 3 mm.

Preparazione del montaggio

Attenzione!

Accertarsi che nell'area dei fori non siano presenti cavi elettrici né
condutture del gas o dell'acqua.

Controllare la parete
La parete deve essere piatta, verticale e sufficientemente solida.
La profondita dei fori deve corrispondere alla lunghezza delle
viti. | tasselli devono avere un appoggio fisso.
Per altri tipi di costruzioni ad es. Rigips, calcestruzzo poroso,
mattoni Poroton, & necessario utilizzare elementi di fissaggio
adeguati.
Il peso max. dell'apparecchio & pari a 7 kg.
La necessaria apertura nella parete deve essere praticata
soltanto dal personale qualificato. La staticita dell'edificio deve
rimanere una garanzia.
Pericolo di danni dovuti al ritorno della condensa. Installare il
dispositivo a parete in posizione leggermente spiovente verso
l'esterno (1° di dislivello).

Collegamento di scarico
Elemento di collegamento & 200 mm, in dotazione
AD 702 042: raccordo di riduzione da @ 200 mm a @ 150/
125 mm. Adattare a @ 150 o 125 mm rimuovendo la parte di
diametro non necessaria.
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)
AD 702 052: dispositivo a parete telescopico di @ 200 mm con
raccordo alettato integrato
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)
AD 854 047: collettore aria per 2 canali piatti
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)
AD 704 047: collettore aria per 2 tubi circolari @ 150 mm
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)
AD 704 048: collettore aria per 2 tubi circolari @ 150 mm
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

Montaggio dell'apparecchio sulla parete esterna

Attenzione!

Accertarsi che nell'area dei fori non siano presenti cavi elettrici né
condutture del gas o dell'acqua.

1. Creare un'apertura nel muro con un diametro di almeno 210 mm.

2. Immettere il dispositivo a parete telescopico AD 702 042
(accessorio speciale, da ordinare separatamente) nell'apertura
nel muro e fissare e impermeabilizzare con schiuma o colla di
montaggio.

Avvertenza: Inserire il dispositivo a parete inclinandolo verso
I'esterno di 1° a motivo dello scarico della condensa.

3. Praticare dei fori di fissaggio di 8 mm e la posa dei cavi con un
diametro di almeno 20 mm nella parete esterna. (fig. 1)

4. Inserire i tasselli a filo del muro.

5. Sigillare e fissare in maniera adeguata la lamiera di montaggio
contro la parete esterna. (fig. 2)

6. Far passare il cavo di rete e il cavo di controllo attraverso la
parete. (fig. 3)

7.Fissare il modulo ventola alla lamiera di montaggio.

8.Fissare il tubo d'espulsione internamente al dispositivo a parete.

Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la zona di
raccordo.

Avvertenza: In abbinamento ad apparecchi a gas utilizzare
soltanto tubi in alluminio e nessuna canalina in plastica. Le
canaline in plastica, a causa dell'elevata temperatura dell'aria
espulsa, potrebbero deformarsi.

9. Fissare I'unita di controllo internamente alla parete.

Allacciamento dell'apparecchio

1. Montare la spina sul cavo di rete. Fissare il filo blu nel
collegamento N, il filo marrone nel collegamento L e il filo verde/
giallo nel collegamento centrale. Montare le parti della spina.
Fissare due viti per lo scarico della trazione. (fig. 4)

2. Inserire saldamente i cavi di rete e i cavi di controllo dal modulo
ventola nell'unita di comando. (fig. 5)

3. Inserire saldamente i cavi di rete dell'unita di comando nella
cappa di aspirazione. Le spine devono scattare in posizione.

Avvertenza: Le prese di collegamento X1 e X2 sono identiche.

4. Allacciare I'unita di comando alla rete e verificarne il
funzionamento. Nel caso I'apparecchio non funzioni: controllare
la posizione corretta dei cavi di collegamento!



Uscita di commutazione supplementare

I lavori all'uscita di commutazione supplementare possono essere
eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
L'apparecchio dispone di un'uscita di commutazione
supplementare X16 (contatto puro) per il collegamento di altri
apparecchi come ad esempio un impianto di aspirazione presente
in loco. Il collegamento viene chiuso quando la ventola & attiva e
aperto quando la ventola & spenta.

L'uscita di commutazione si trova sotto una copertura. Massima
potenza erogabile 30 V/1 A (CA/CC). Il segnale che viene
collegato al contatto deve corrispondere alla classe di protezione
3.

Funzionamento collegato (fig.6)

Possono essere collegati in rete piu apparecchi. La luce e la

ventola di tutti gli apparecchi vengono azionate in sincronia.

Collegare in serie gli apparecchi mediante le prese di

collegamento X1 e X2 (equivalenti). La sequenza del

collegamento in rete non ha alcuna importanza. Qualora i cavi di

rete forniti siano troppo corti, utilizzare un cavo di rete reperibile in

commercio (almeno Cat5, schermato).

Numero massimo: 20 apparecchi. La lunghezza complessiva di

tutti i cavi di rete: 40 m. Il funzionamento dell'impianto deve essere

verificato da tecnici qualificati durante la prima installazione.

Il guasto di un partecipante (interruzione della tensione, staccare il

cavo di rete) comporta il bloccaggio della funzione di ventilazione

dell'intero sistema. Lampeggiano tutti i tasti sull'apparecchio.

In caso di modifica della configurazione, I'impianto deve essere

inizializzato nuovamente:

1. Svitare il pannello di copertura.

2.Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a
luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.

3. Avvitare il pannello di copertura.

4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento
dell'impianto da tecnici qualificati.

Smontaggio dell'apparecchio

1. Scollegare |'apparecchio dalla rete elettrica.

2. Staccare i condotti dell'aria di scarico.

3. Staccare i collegamenti dei cavi.

4. Allentare i raccordi a vite per il fissaggio dell'apparecchio.
5. Rimuovere I'apparecchio.

A Belangrijke veiligheidsvoorschriften

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u
uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de
gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een
volgende eigenaar.

De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage
volgens de montagehandleiding. De installateur is
verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van
opstelling.

Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in
acht worden genomen.

Levensgevaar!
Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.

Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer
plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van
de aanwezige lucht.

Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten
die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers,
warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de
opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv.
schoorsteen) af naar buiten.

In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen

uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de
woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.

Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de

minimale eisen te voldoen.
U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer
de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet
groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de
voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare
openingen, bijv. in deuren, ramen, in combinatie met een
ventilatiekast in de muur of andere technische voorzieningen, kan
worden toegevoerd.
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Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de
schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor passende maatregelen op het gebied van de
luchttoevoer.

Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
onbeperkt gebruik mogelijk.

Risico van letsel!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Veiligheidshandschoenen dragen.

Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

Risico van een elektrische schok!

Binnendringend vocht kan een schok veroorzaken.Zorg ervoor dat
de steekverbindingen van de elektrokabels zich binnen het
gebouw bevinden.

Risico van een elektrische schok!

Binnendringend vocht kan een schok veroorzaken.Zorg ervoor dat
de montageplaat met geschikt materiaal naar de buitenwand is
afgedicht.

Verstikkingsgevaar!

Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.

Algemene aanwijzingen
Luchtafvoer

Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing
staat de fabrikant van het apparaat niet garant.
U verkrijgt de beste werking van het apparaat door het op een
korte, rechtlijnige afvoerbuis met een zo groot mogelijke
diameter aan te sluiten.
Bij gebruik van lange, ruwe afvoerbuizen, veel bochten of
buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt het optimale
luchtafvoervermogen niet bereikt en is het ventilatiegeluid
harder.
De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.
Ronde buizen
Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van
minstens 120 mm.
Viakke buizen
De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de
ronde buizen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Vlakke buizen mogen geen scherpe ombuigingen hebben.

Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.
Elektrische aansluiting
A\ Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

De vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje van het
apparaat.

Dit apparaat voldoet aan de ontstoringsvoorschriften van de EG.
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Dit apparaat mag alleen worden aangesloten op een volgens de
voorschriften geinstalleerd geaard stopcontact.
Het geaarde stopcontact in de onmiddellijke nabijheid van het
apparaat aanbrengen.
Dit stopcontact moet worden aangesloten op een eigen
stroomkring.
Is het geaarde stopcontact na de installatie van het apparaat
niet meer toegankelijk, dan moet in de installatie een
contactverbreker (bijv. veiligheidsschakelaar, zekeringen en
schuif) met een contactopening van minimaal 3 mm voorhanden
te zijn.

Voorbereiden van de montage

Attentie!
Zorg ervoor dat zich in het gebied van de openingen geen stroom-
, gas- of waterleidingen bevinden.
Wand controleren
De wand moet vlak en loodrecht zijn en voldoende
draagvermogen hebben.
De diepte van de boorgaten moet overeenkomen met de lengte
van de schroeven. De pluggen dienen goed vast te zitten.
Voor constructies zoals gipsplaat, poreus beton, poroton-
stenen) moeten bevestigingsmiddelen worden gebruikt die daar
geschikt voor zijn.
Het max. gewicht van het apparaat bedraagt 7 kg.
De vereiste opening door de muur mag alleen worden

uitgevoerd door geschoold personeel. De statica van het
gebouw dient gegarandeerd te zijn

Beschadigingsgevaar door condensaat-terugloop. Opening
naar buiten licht hellend installeren (1° verloop).

Aansluiting afvoerlucht
Aansluitstuk & 200 mm, bijgevoegd
AD 702 042: buisovergangsstuk van @ 200 mm naar @ 150/
125 mm. Aanpassen aan & 150 of 125 mm door het stuk dat
langer is dan de benodigde diameter af te zagen.
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)
AD 702 052: ronde wanddoorvoer & 200 mm met geintegreerde
stuwklep
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)
AD 854 047: luchtcollector voor 2 vlakke buizen
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)
AD 704 047: luchtcollector voor 2 ronde buizen & 150 mm
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)
AD 704 048: luchtcollector voor 2 ronde buizen & 150 mm
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

Apparaat aan de buitenwand monteren

Attentie!
Zorg ervoor dat zich in het gebied van de openingen geen stroom-
, gas- of waterleidingen bevinden.

1. Opening door de muur maken met een diameter van minstens
210 mm.

2.Ronde wanddoorvoer AD 702 042 (extra toebehoren
afzonderlijk bestellen) in de opening plaatsen en met
bouwschuim of montagelijm bevestigen en afdichten.

Aanwijzing: Wanddoorvoer 1° naar buiten hellend inbouwen
wegens condensaatafvoer.

3. Bevestigingsgaten 8 mm en de kabeldoorvoer met een diameter
van minstens 20 mm in de buitenwand boren. (Afb. 1)

4. De pluggen volledig in de wand drukken.

5. Montageplaat goed tegen de buitenwand afdichten en
vastschroeven. (Afb. 2)

6. Aansluitsnoer en hoofdkabel door de wand leiden. (Afb. 3)

7. Ventilatormodule aan de montageplaat schroeven.

8. Afvoerpijp aan de binnenkant van de wanddoorvoer bevestigen.
Bij gebruik van een aluminium buis moet het aansluitgedeelte
eerst worden gladgemaakt

Aanwijzing: In combinatie met gastoestellen dienen buizen van
aluminimum en niet van kunststof te worden gebruikt. Door de
hoge temperatuur van de afvoerlucht kunnen deze vervormen.

9. De regeleenheid aan de binnenkant van de wand schroeven.

Apparaat aansluiten

1. Stekker aan het aansluitsnoer monteren. Blauwe draad in
aansluiting N, bruine draad in aansluiting L en groen/gele draad
in de middelste aansluiting bevestigen. Stekkerdelen monteren.
Twee schroeven voor de trekontlasting vastdraaien. (Afb. 4)

2. Aansluitsnoer en hoofdkabel van de ventilatormodule goed
vastzetten op de regeleenheid. (Afb. 5)

3. Netwerkkabel van de regeleenheid naar de afzuigkap goed
vastzetten. De stekkers dienen te vergrendelen.

Aanwijzing: Aansluitingen X1 en X2 zijn identiek.

4. De regeleenheid op het net aansluiten en de werking controleren.
Werkt het apparaat niet, controleer dan of de verbindingskabels
goed bevestigd zijn!

Extra schakeluitgang

Werkzaamheden aan de extra schakeluitgang mogen alleen
worden uitgevoerd door een gekwalificeerde, vakkundige monteur,
met inachtneming van de landsspecifieke bepalingen en normen.
Het apparaat beschikt over een extra schakeluitgang X16
(potentieelvrij contact) voor de aansluiting van andere apparaten,
zoals een ventilatie-inrichting. Het contact wordt gesloten wanneer
de ventilator is ingeschakeld en geopend wanneer de ventilator is
uitgeschakeld.

De schakeluitgang bevindt zich onder een afdekking.
Schakelvermogen maximaal 30 V/1 A (AC/DC). Het signaal dat
wordt aangesloten op het contact moet voldoen aan
beveiligingsklasse 3.

Gebruik binnen een netwerk (Afb.6)

Het is mogelijk meerdere apparaten met elkaar te verbinden.
Lichtkanalen en ventilatoren van alle apparaten worden synchroon
geregeld.

Apparaten via de aansluitingen X1 en X2 (gelijkwaardig) serieel
verbinden. De apparaten kunnen in een willekeurige volgorde met
elkaar worden verbonden. Zijn de bijgevoegde netwerkkabels te
kort, gebruik dan een in de handel gebruikelijke netwerkkabel
(minstens Cat5, afgeschermd).

Maximaal aantal netwerkcomponenten: 20. Totale lengte van alle
netwerkkabels: 40 m. De werking van de installatie dient bij de
eerste installatie door een gekwalificeerde, geschoolde kracht te
worden gecontroleerd.

Uitval van een apparaat (spanningsonderbreking, ontkoppeling
van de netwerkkabel) leidt ertoe dat de ventilatorfunctie van het
hele systeem wordt geblokkeerd. Alle toetsen op het apparaat
knipperen.

Bij een wijziging van de configuratie dient de installatie opnieuw te
worden geinitialiseerd:

1. afdekplaat losschroeven.

2.reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht
zijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden
loslaten.

3. afdekplaat weer vastschroeven.

4. De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden
gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.

Apparaat demonteren

1. Apparaat stroomloos maken.
2. Afvoerleidingen losmaken.
3. Kabelverbindingen losmaken.

4. Schroefverbindingen voor de bevestiging van het apparaat
losmaken.

5. Apparaat verwijderen.

A Indicaciones de seguridad importantes

Leer con atencion las siguientes instrucciones. Solo asi se puede
manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las
instrucciones de uso y montaje para utilizarlas méas adelante o
para posibles futuros compradores.

Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de
montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador
es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas
vdlidas en cada momento y los reglamentos de las companias
locales suministradoras de electricidad y gas.

iPeligro mortal!

Los gases de combustidn que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones.

Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea
en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con
un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de
instalacion.
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Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de
instalacion (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbén,
calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire
de combustién del recinto de instalacién y evacuan los gases de
escape al exterior a través de un sistema extractor (p. €j., una
chimenea).

En combinacién con una campana extractora conectada se extrae
aire de la cocina y de las habitaciones proximas; sin una entrada
de aire suficiente se genera una depresion. Los gases venenosos
procedentes de la chimenea o del hueco de ventilacion se vuelven
a aspirar en las habitaciones.

Por tanto, asegurarse de que siempre haya una entrada de aire
suficiente.

Un pasamuros de entrada/salida de aire no es garantia por si
solo del cumplimiento del valor limite.

A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresion en el
recinto de instalacion de los equipos calefactores no debe superar
4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no
se pueden cerrar, p. €j., en puertas, ventanas, en combinacién
con un pasamuros de entrada/salida de aire o mediante otras
medidas técnicas, se puede hacer recircular el aire necesario para
la combustién.

L
7
1

Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su region,
que estara en condiciones de evaluar todo el sistema de
ventilaciéon de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas
en materia de ventilacion.

Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en
funcionamiento en recirculacion, no hay limitaciones para el
funcionamiento.

iPeligro de lesiones!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados.
Usar guantes protectores.

iPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexion podria resultar dafiado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacién.

iPeligro de descarga eléctrica!

Si penetra humedad, puede causar una descarga eléctrica.
Garantizar que las conexiones de enchufe de los cables eléctricos
se encuentren dentro del edificio.

iPeligro de descarga eléctrica!

Si penetra humedad, puede causar una descarga eléctrica.
Garantizar que la placa de montaje esté estanqueizada con el
material adecuado con respecto a la pared exterior.

iPeligro de asfixia!

El material de embalaje es peligroso para los nifios. No dejar que
los nifios jueguen con el material de embalaje.

Consejos y advertencias generales
Conducto de evacuacion del aire

Nota: La garantia del fabricante del aparato no cubre las
reclamaciones que se atribuyan al tramo de conductos.
El aparato alcanza su potencia éptima con un conducto de
salida de aire rectilineo y corto y con un didmetro grande de
conducto en la medida de lo posible.
Con conductos de salida de aire largos y rugosos, muchos
codos de tubo o diametros de tubo de un tamafo inferior a 150
mm no se consigue la capacidad de aspiracién éptima y los
ruidos del ventilador seran mayores.
Los tubos o mangueras para el tendido del conducto de salida
del aire deben estar fabricados con material ignifugo.
Conductos cilindricos
Se recomienda un didmetro interior de 150 mm; el diametro
minimo es de 120 mm en todo caso.

Conductos planos

La seccidn interior debe corresponder al diametro de los

conductos cilindricos.

@ 150 mm aprox. 177 cm?

@ 120 mm aprox. 113 cm?
Los conductos planos no deben presentar desvios
pronunciados.
Si los diametros de conducto difieren de lo anteriormente
mencionado, utilizar tiras obturadoras.

Conexion eléctrica

A\ iPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexidn podria resultar dafiado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacion.
Los datos de conexidn necesarios se encuentran en la placa de
especificaciones del aparato.
Este aparato cumple con las disposiciones en materia de
supresion de interferencias de la CE.
Este aparato solo podra conectarse a una toma de corriente con
toma a tierra instalada de acuerdo a la normativa.
Instalar la toma de corriente con toma a tierra directamente junto
al aparato.
La toma de corriente con toma a tierra debe estar conectada
mediante un circuito propio.
Si una vez instalado el aparato, no se puede acceder a la toma
de corriente con toma a tierra, la instalacion debe contar con un
seccionador omnipolar (p. €j., interruptor automatico, fusibles y
contactores) con una abertura de contacto minima de 3 mm.

Preparativos para el montaje

jAtencion!

Asegurarse de que no haya cables eléctricos o tuberias de gas o

agua en el area donde se va a taladrar.

Comprobar la pared
La pared debe ser plana, vertical y tener suficiente capacidad de
carga.
La profundidad de los agujeros debe ser equivalente a la
longitud de los tornillos. Los tacos deben quedar bien sujetos.
Para determinadas construcciones (p. ej., placas de yeso,
hormigdn celular, ladrillos Poroton) se deberan utilizar medios
de fijacion apropiados.
El peso maximo del aparato es de 7 kg.
Solo el personal especializado puede realizar la perforacién
necesaria en la pared. Se debe garantizar la integridad
estructural del edificio.

Peligro de dafios por recirculacién del vapor condensado.
Instalar el pasamuros ligeramente inclinado hacia fuera
(pendiente de 1°).

Conexion de la salida de aire

Racores de empalme de @ 200 mm, suministrados

AD 702 042: pieza de acoplamiento de tubo de & 200 mm a
@ 150/125 mm. Adaptar a @ 150 o0 125 mm serrando el diametro
que no se necesite.

(Accesorio especial, solicitar por separado)

AD 702 052: pasamuros telescépico de @ 200 mm con valvula
antirretorno integrada

(Accesorio especial, solicitar por separado)

AD 854 047: colector de aire para 2 conductos planos
(Accesorio especial, solicitar por separado)

AD 704 047: colector de aire para 2 tubos redondos

de @ 150 mm

(Accesorio especial, solicitar por separado)

AD 704 048: colector de aire para 2 tubos redondos

de @ 150 mm

(Accesorio especial, solicitar por separado)

Montar el aparato en la pared exterior

jAtencion!

Asegurarse de que no haya cables eléctricos o tuberias de gas o
agua en el area donde se va a taladrar.

1. Abrir una brecha en la pared con un diametro de min. 210 mm.

2. Colocar el pasamuros telescopico AD 702 042 (accesorio
especial, pedir por separado) en la brecha del muro y, después,
fijarlo y hermetizarlo con espuma o adhesivo de montaje.

Nota: Instalar el pasamuros con una pendiente de 1° hacia el
exterior para que puedan salir los condensados.
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3. Perforar en la pared exterior agujeros de fijacién de 8 mmy el
pasacables con un diametro de min. 20 mm. (Fig. 1)

4. Introducir los tacos de forma que queden enrasados con la
pared.

5. Sellar y atornillar debidamente la placa de montaje contra la
pared exterior. (Fig. 2)

6.Pasar el cable de la red y el de control por la pared. (Fig. 3)
7. Atornillar el médulo del ventilador en la placa de montaje.
8. Fijar el tubo de salida de aire por dentro del pasamuros. Si se

utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona de
conexion.

Nota: En combinacidn con los aparatos de gas, deberan
utilizarse tubos de aluminio en vez de tubos de plastico. A causa
de la alta temperatura del aire de salida, estos podrian
deformarse.

9. Fijar la unidad de control en el interior de la pared.

Conexion del aparato

1. Montar el enchufe en el cable de red. Fijar el cable azul en la
conexion N; el cable marrdén en la conexion L y el cable amarillo
y verde en la conexidn central. Montar las piezas del enchufe.
Atornillar dos tornillos para la descarga de traccion. (Fig. 4)

2. Insertar firmemente en la unidad de mando el cable de red y el
cable de mando del médulo de ventilador. (Fig. 5)

3. Insertar firmemente el cable de red de la unidad de mando en la
cubierta de la campana. Los enchufes tienen que encajar.

Nota: Los enchufes de conexidn X1 y X2 son idénticos.

4. Conectar la unidad de mando a la red y comprobar si funciona.
Si el aparato no funciona, comprobar que el cable de conexidn
esté bien colocado.

Salida de conexion adicional

Los trabajos en la salida de conexién adicional solo deben
llevarlos a cabo electricistas profesionales que conozcan las
disposiciones y normativas vigentes en el pais correspondiente.
El aparato dispone de una salida de conexidn adicional X16
(contacto libre de potencial) para conectar otros aparatos como,
por ejemplo, un equipo de ventilacidn existente. El contacto se
cierra si el ventilador esta conectado y se abre si el ventilador esta
desconectado.

La salida de conexién se encuentra debajo de una cubierta.
Potencia de conexién maxima 30 V/1 A (CA/CC). La senal que se
conecta al contacto debe ser de la clase de proteccion 3.

Funcionamiento interconectado (Fig.6)
Se pueden conectar varios aparatos. Las luces y los ventiladores
de todos los aparatos funcionan de forma sincronizada.

Conectar los aparatos en serie mediante los bornes de conexidon
X1y X2 (equivalentes). El orden de la conexién no influye. Si los
cables de red suministrados son demasiado cortos, utilizar un
cable de red convencional (min. Cat5, apantallado).

Numero maximo de conexiones: 20 aparatos. Longitud total de
todos los cables de red: 40 m. Un profesional cualificado debe
comprobar la funcionalidad de la instalacién en la primera
instalacion.

Si uno de los aparatos conectados falla (interrupcién de la tension,
separacion del cable de red), se bloqueara el funcionamiento del
ventilador de todo el sistema. Todas las teclas del aparato
parpadean.

Si se modifica la configuracién, se debera reiniciar la instalacion:
1. Desatornillar la tapa protectora.

2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma
permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos, soltar
la tecla.

3. Atornillar la tapa protectora.

4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben
el funcionamiento de la instalacién tras el reinicio.

Desmontaje del aparato

1. Desconectar el aparato de la corriente.

2. Aflojar los conductos de aire de salida.

3. Aflojar las conexiones de los cables.

4. Aflojar los tornillos de fijacion del aparato.
5.Sacar el aparato.

A Instrucoes de seguranca importantes

Leia atentamente o presente manual. Sé assim podera utilizar o
seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instru¢oes de
utilizagdo e montagem para consultas futuras ou para futuros
utilizadores.

S6 com uma montagem especializada e em conformidade com as
instrucées de montagem, pode ser garantida a seguranca durante
a utilizagdo. O instalador € responsavel pelo funcionamento
correto no local de montagem.

Na sua instalagao tém de ser respeitadas as normas de
construcdo em vigor, bem como as normas das entidades locais
distribuidoras de electricidade e de gas.

Perigo de vida!
Os gases de combustdo aspirados podem levar a intoxicacéo.

Certifique-se de que ha sempre reposigao de ar fresco suficiente
quando o aparelho é utilizado no modo de exaustdo em conjunto
com equipamentos de aquecimento que consomem o ar
ambiente.

Os equipamentos de aguecimento que consomem o ar ambiente
(p.ex. sistemas de aquecimento a gas, dleo, lenha ou carvéo,
esquentadores, cilindros) utilizam para a combustéo o ar do local
de montagem e transportam os gases de combustdo para o
exterior através de um sistema de exaustéo (p.ex. uma chaminé).
Quando o exaustor esta ligado, retira o ar ambiente a cozinha e
aos espacos adjacentes - sem ar suficiente é criada uma presséo
negativa. Os gases toxicos da chaminé ou da conduta de extragéo
voltam a ser aspirados para os espagos de habitacéo.

Por isso, tem que existir sempre a reposigao de ar fresco

suficiente no local da instalagéo.

Uma caixa de entrada/exaustéo de ar, s por si, ndo garante a

manutencéo do valor limite.
O funcionamento sem perigos sé é possivel se a pressao
negativa no local da instalagédo do fogdo nao ultrapassar os 4 Pa
(0,04 mbar). Isto pode ser conseguido se o ar necessario para a
combustéo puder ser reposto através de aberturas que néo
fechem (p. ex. portas, janelas), em ligagdo com uma caixa de
entrada/exaustao de ar, que permitam uma circulagédo de ar
suficiente para a combustéo.

u

AT

Consulte sempre a entidade responsavel para avaliar a
interligagdo da ventilagdo de toda a casa e sugerir as medidas
adequadas de ventilacéo.

SQ o exaustor funcionar exclusivamente em circulagéo de ar, néo
existe qualquer limitagdo na sua utilizagéo.

Perigo de ferimentos!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.
Use luvas de protecéo.

Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.
O cabo de ligagao pode ficar danificado. Nao dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalagéo.

Perigo de choque elétrico!

A penetracéo de humidade pode provocar choques elétricos.
Assegurar-se de que todas as unides de encaixe dos cabos
elétricos se encontram dentro do edificio.

Perigo de choque elétrico!

A penetracdo de humidade pode provocar choques elétricos.
Assegurar-se de que a placa de montagem esta isolada com
material adequado para a parede exterior.
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Perigo de asfixia!

O material de embalagem é perigoso para as criangas. Nunca
deixe as criangas brincarem com o material de embalagem.

Indicacoes gerais
Tubagem de extracao

Nota: O fabricante do aparelho ndo se responsabiliza por
reclamagdes que resultem do percurso do tubo.
O aparelho oferece um desempenho ideal quando o tubo de
extracao é curto e retilineo, com um didmetro de grande
dimenséao.
A utilizagdo de tubos de exaustéo longos e rugosos, muitas
curvas e diametro inferior a 150 mm impede um funcionamento
ideal e aumenta os ruidos.
Os tubos ou as mangueiras para colocacdo da tubagem de
extragdo tém de ser fabricados de material incombustivel.
Tubos circulares
Recomendamos um didmetro interior de 150 mm, no entanto,
nunca inferior a 120 mm.
Canais planos .
O diametro interno tem de corresponder ao didmetro dos tubos
circulares.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?
Os canais planos ndo devem apresentar desvios acentuados.

Em caso de diferentes didmetros de tubos, devem ser aplicadas
tiras de vedacgéo.
Ligacao eléctrica
A\ Perigo de choque elétrico!
Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.
O cabo de ligagdo pode ficar danificado. N&o dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalacéo.
Os dados de ligacdo necessarios podem ser consultados na placa
de caracteristicas do aparelho.
Este aparelho corresponde as determinagbes UE sobre supresséo
de interferéncias.
Este aparelho tem, obrigatoriamente, de ser ligado a uma tomada
com ligacéo a terra instalada em conformidade com as normas em
vigor.
Instalar a tomada com ligacéo a terra perto do aparelho.
A tomada com ligagéo a terra deve estar ligada a um circuito de
corrente préprio.
Se a tomada com ligacéo a terra ndo ficar acessivel apds a
instalagéo do aparelho, a instalagéo deve incluir um interruptor
seccionador omnipolar (p. ex., disjuntores, fusiveis e
contactores) com uma abertura de contacto minima de 3 mm.

Preparacao da montagem
Atencao!

Certifique-se de que néo existem cabos elétricos, tubos de gas ou
de agua na zona dos furos.

Preparacao da parede
A parede tem de ser lisa, vertical e suficientemente resistente.

A profundidade dos furos tem de corresponder ao comprimento
dos parafusos. As buchas tém de ter uma fixagédo segura.

Para construgdes, p. ex. placas de gesso para remodelacdes de
interiores, betdo poroso, tijolos de barro poroso para
remodelacdes de interiores, utilizar o material de fixagdo
correspondente.

O peso max. do aparelho é de 7 kg.

A abertura necessaria da parede apenas deve ser efetuada por
pessoal especializado. A estatica do edificio tem de estar
assegurada.

Perigo de danificag@o devido ao retorno de condensacéo.
Instale a passagem com ligeira inclinagéo para fora

(12 inclinacao).

Ligacao da exaustao de gases
Elemento de ligagdo & 200 mm, fornecido em anexo
AD 702 042: adaptador de @ 200 mm para @ 150/125 mm.
Adaptacédo a @ 150 ou 125 mm através da serragem dos
didmetros desnecessarios.
(acessorio especial, encomendar separadamente)
AD 702 052: entrada telescdpica na parede & 200 mm com
placa anti-refluxo integrada
(acessorio especial, encomendar separadamente)

AD 854 047: caixa de juncéo de condutas de ar para 2 canais
planos

(acessorio especial, encomendar separadamente)

AD 704 047: caixa de juncdo de condutas de ar para 2 tubos
redondos & 150 mm

(acessorio especial, encomendar separadamente)

AD 704 048: caixa de juncao de condutas de ar para 2 tubos
redondos & 150 mm

(acessorio especial, encomendar separadamente)

Montar o aparelho na parede exterior

Atencao!

Certifiqgue-se de que néo existem cabos elétricos, tubos de gas ou
de agua na zona dos furos.

1. Estabelega a abertura na parede com um didmetro minimo de
210 mm.

2. Aplique uma entrada telescopica na parede AD 702 042
(acessorio especial, encomendar separadamente) na abertura
na parede, fixe e vede com espuma de expanséao ou cola de
montagem.

Nota: Monte a entrada na parede 1° com inclinagao para fora
devido ao escoamento de condensado.

3. Faca furos de fixagdo com 8 mm e uma passagem para cabos
com um diametro minimo de 20 mm na parede exterior. (Fig. 1)

4.Pressione a bucha de forma rematada a parede.

5. Isole adequadamente e aperte bem a placa de montagem contra
a parede exterior. (Fig. 2)

6.Passe o cabo de rede e o cabo de comando pela parede. (Fig. 3)
7. Aparafuse o médulo do ventilador na placa de montagem.
8.Fixe o tubo para ar de exaustéo interior na passagem da

parede. Se for utilizado um tubo de aluminio, alise primeiro a
area de ligagéao.

Nota: Em conjunto com aparelhos a gas devem ser utilizados
tubos de aluminio sem canais em plastico. Devido a temperatura
mais elevada do ar de exaustéo, estes canais de plastico podem
deformar-se.

9. Aperte a unidade de comando no interior da parede.

Ligar o aparelho

1. Montar a ficha no cabo de rede. Fixar o fio azul na ligagéo N, o
fio castanho naligagéo L e o fio verde/amarelo na ligagéo central.
Montar os componentes da ficha. Apertar dois parafusos na
pinca de fixagcdo do cabo. (Fig. 4)

2. Encaixar firmemente o cabo de rede e o cabo de comando do
mddulo do ventilador na unidade de comando. (Fig. 5)

3. Encaixar firmemente o cabo de rede da unidade de comando
para o exaustor. As fichas tém de encaixar firmemente.

Nota: As fichas de ligagdo X1 e X2 séo idénticas.

4.Ligar a unidade de comando a rede e verificar o funcionamento.
Se o aparelho néo funcionar: verifique se os cabos de ligagao
estéo corretamente ligados!

Saida de comutacao adicional

Os trabalhos na saida de comutacéo adicional sé podem ser
realizados por um eletricista especializado respeitando as
disposi¢des e normas especificas do pais.

O aparelho possui uma saida de comutacéo adicional X16
(contacto sem potencial) para a ligagdo de outros aparelhos como,
por exemplo, um sistema de ventilagdo a ser fornecido pelo
cliente. O contacto é fechado quando o ventilador esta ligado e
aberto quando o ventilador esta desligado.

A saida de comutacéo encontra-se por baixo de uma tampa.
Poténcia de comutagdo maxima 30 V/1 A (CA/CC). O sinal que é
ligado ao contacto tem de corresponder a classe de protecédo 3.

Operacao em rede (Fig.6)
Podem ser ligados em rede varios aparelhos. A luz e os

ventiladores de todos os aparelhos funcionam de forma
sincronizada.

Ligar em série o aparelho através de fichas de ligagdo X1 e X2
(equivalentes). A sequéncia da ligagdo em rede ndo tem qualquer
influéncia. Caso os cabos de rede fornecidos sejam demasiado
curtos, utilizar um cabo de rede disponivel no mercado (min. Cat5,
blindado).

Participantes maximos: 20 aparelhos. Comprimento total de todos
os cabos de rede: 40 m. O funcionamento do sistema tem de ser
verificado na primeira instalagdo por um técnico qualificado.

A falha de um participante (interrupgéo de tensao, separagéo do
cabo de rede) provoca o bloqueio do funcionamento do ventilador
de todo o sistema. Todas as teclas no aparelho piscam.
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Se a configuracéao for alterada, o sistema tem de ser reinicializado:

1. Desapertar a chapa de protecgéo.

2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente
acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla
dentro de 5 segundos.

3. Apertar a chapa de protegéo.

4.0 funcionamento do sistema tem de ser verificado por um
técnico qualificado apds a inicializagéo.

Desmontar o aparelho

1. Desligar o aparelho da corrente.

2. Soltar os tubos de exaustéo.

3. Soltar as unides de cabos.

4. Soltar as unides roscadas para a fixagédo do aparelho.
5. Retirar o aparelho.

A ZNMAVTIKEG UTTOOEIEEIG AOPAAEIG

AIoBAOTE TIPOOEKTIKA QUTEG TIG 00nyieg. Mdvo TOTe propeite va
XEIPIOTEITE Tr) GUOKEUN Oiyoupa Ko 6woTd. QUAGETE TIG 0Bnyieg
XPNONG KOl CUVOPHOAOYNONG VIO ik &pyOTEPN XPNON 1 VI ToV
€TIOUEVO IDIOKTITN.

MoOvo pe Tn 0WOTH EYKATAROTOON GUPPWVX e TIC 0dnyieg
ToTmoBETNONG eEXOPANTETAI N ACPAAEIG KATA TN XpPron. O
EYKOTAOTATNG gival UTTeUBUVOG YIt TNV &yoyn AeIToupyia oTn B€an
TOTOBETNONG.

Fiax TNV EYKOTHOTOOT) TIPETIEI VO TNPOUVTON 01 ETTIKAIPX I0XUOUTEG
OOIKEG TTPOBIAYPAPEG KO O TIPODIXYPAPEG TOU TOTTIKWV
ETTXEIPNOEWV TIXPOXING PEUPATOG KO OEPIOU.

Kivduvog 6avaTou!

To EMOVOPPOPOUNEVH KEPIX KAUGNG PTTOPOUV VX TIPOKGAETOUV
dnAnTnpI&oEIG.

DpovTileTe MAVTOTE VIO ETTOPKI TIXPOXH KEPX, OTAV 1 CUOKEUN
XpnoigotoleiTan oTn AeIToupyic eEXEPIOUOU TAUTOXPOVX HE HIC EOTICK,
e€apTNUEVN OO TOV GEPA TOU TTEPIBXAAOVTOG.

EorTieg, s€apTnuéveg amd Tov aépa Tou TepIBGAOVTOG (TT.X.
OUOKEUEG BEPPAVONG TTOU AeIToupyouV pe aEpIo, TIETPEAXIO, EUAO 1y
GvBpaKa:, TAXUBEPHOTIPWVEG, BEPUAVTHPEG VEPOU) AopB&vouy Tov
OEPA VIO KAUON OO TO XWPO TOTTOBETNONG KA 0dNYyoUV Ta
KOUOOEPIO JEOX OTTO HIO EYKOTHOTAON OMAYWYNG TWV KXUOOEPIWV
(.. KopIvada) oTov £€w Xwpo.
3 oUVBUOIOHO HE EVOV EVEPYOTTOINUEVO TOPPOPNTHPO BPAIPEITON
OEPOG ATTO TNV KOUTIVOX KOl TOUG YEITOVIKOUG XWPOUG - XWPIG ETTOPKI
TTaPOXN &EPX dnuIoUpyeiTal pic uttottiean. Ta OnAnTNEINSN GEPIa
QIO TNV KOHIVOD 1} TOV AMOPPOGNTHPA EMOTPEPOUV TTIOW 0T
OWHATION TOU OTTITIOU.

I’ QUTO TIPETEI VO PPOVTI(ETE TTAVTOTE YI ETTAPKI] TIPOXI| KEPOK.

‘Eva evToixi{opevo KIBwTIO aepiopol/eEaxepiopol pdvo Tou, dev

e€ao@alilel TNV THPNON TNG OPICKIG TIKNG.
Mia akivduvn AeiToupyia givail UV Hovo TOTE, OTAV N UTIOTTiEDN
OTO XWPO TOTTOOETNONG TNG 0Tiag Sev utiepPaivel Ta 4 Pa (0,04
mbar). AUTO EMTUYXAVETAI, OTOV PHECW W KAEIVOUEVWV QVOIYUETWY,
T.X. OTIG TTOPTEG, OTA MOPAOUPQ, 08 CUVBUOIOHO PE EVO EVTOIXIOHEVO
KIB@TIO OEPIoHOU/eEEPIOHOU 1) e GANGK TEXVIKA PETPOL, PTTOPEI VX
QVATTANPWOEI 0 AMXPAITNTOG AEPAG TIOU XPEIRIETAI VIO TNV KAKUOT.

u

T

ZnTAoTe Og K&Be TIepIMTWoN T cUPBOUAY Tou appodiou
KOTVOJ0XOKAOOPIOTH, O OTT0IOG UTTOPEI VO EKTIMNGEI TO GUVOAIKO
oUOTNUO BiEPICHOU TOU OTIITIOU KOl VO 0OG TIPOTEIVEI TO KATGANAO
PETPO GlePICHOU.

E&v 0 amopponTrApaG AEIToUpyei GIOKAEIOTIKG 0TV AeIToupyia
QVOKUKAOPOPIOG aEPa, TOTE N ASITOUPYiGH eival SUVATT| Xwpig
TIEPIOPICHO.

Kivéuvog TpaupaTicHou!

Ta SEO(pTI"]g(XTO( OTO E0WTEPIKO TNG GUOKEUNG UTTOPEI VX Eivail
KOQTEPX. POPATE TTIPOOTATEUTIKA YRVTICL.

Kivduvog nAekTpomAngiag!

To eEXPTHPOTA OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG UTTOPEI VX givail
KopTEPA. To KaAwSIo ouvdeong pmopei va utooTel {npia. Kard Tnv
EYKOTOOTOON PNV TOOKIZETE KO PNV HOYKWVETE TO KOADDIO
ouvdeong.

Kivduvog nAekTpomAngiag!

Mia €10XpNON UypaGiaG HIOpE] VO TIPOKOAEDE! pICK
nAexkTpomAngio.BeBaiwdeite, 0TI o Buoparoupeveg OUVBEDEIG TV
NAEKTPIKOV KOAWSIWV BPIoKOVTOI ECWTEPIKA TOU KTIpiOU.
Kivduvog nAekTpomAngiag!

Miot £10X@PNON UYPOOiag HTTOPE! VO TIPOKGAEDE! pICX
nAekTpornAngia.BeBanwdeite, oTi N Aapapiva ouvappoAoynang exel
oTeyavoroindei pe KAT&ANAo UAIKO 0Tov e€WTEPIKO TOIXO.
Kivéuvog ao@uéiag!

T UNK& TNG OUOKEUBOIOG eivail ETIKIVOUVA Yo T TTaudIG. Mnv
aPrVeTe T MAISIK VO TACOUV TIOTE PE TOX UMK CUOKEUQTIOG.

Fevikég UTTOBEIEEIQ
Aywyog QImaywyng Tou aEp
Ynodeign: MNa Tig SiapapTUpieg, TTOU OPEINOVTOI OTO TUHHO TOV
OWANVWY, 0 KATOOKEUQDTNG TNG CUOKEUNG 8eV avaAGHBAVE! KO
euluvn.
H ouokeun emTuyx&vel TV I0QVIKI TNG I0XU HECW £VOC PIKPOU,
€uBU owArva e€aepIopoU KOl PIG KATX TO UVOTOV PEYRAN
OIXUETPO CWANVA.
Me Toug HoKpIoUG TPaXIOUG CWANVEG OTTAYWYIG TOU GEPX, TIG
TOMEG KOHTTUAEG 1) TIG BIUETPOUG OWARVWY, TTOU eival PIKPOTEPEG
a6 150 mm, dev eMTUYXAVETOI N IBOVIKN I0XUG GVOPPOPNONG Kal
0 B0pUPOG TOU AVEUIOTNPX YiVETAI dUVATOTEPOG.
O1 owAfveg 1} oI EUKOPTITOI GWANVEG TTOU XPNOIPOTIOIOUVTAI YIC TNV
QATOYWYH TOU GEPT TIPETTEI VA Eival &TTO I eUPAEKTO UNIKO.
ZTPOYYUAOi CWANVEQ
SuvioTaTal pIx e0wTePIKN SIGUETPOG oo 150 mm, To AiyoTepo Opwg
120 mm.
Emimeda KavaAix
H eowTepIkr) SiaTopr TTPETEI VO AVTIOTOIXEI TN DIKUETPO TWV
OTPOYYUADV COANVWV.
@ 150 mm niepimou 177 cm?
@ 120 mm mrepimou 113 cm?
To emimeda KAVANO dev TIPETTEI VO €X0UV AMOTOUEG KANXYEQ
KoTeUbuvong.
3& TepINTWon TToU SIGPEPOUV 01 DIXUETPOI TWV CWANVWOV
TomoBeTroTe Awpideg oTeyavomoinong.

HAekTpIKN oUvdeon
A Kivduvog nAektpomAngiag!

T eEXPTHUOTA OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG UTTOPEI VX givall
kopTepX. To KXhwdIo olvdeaNg propei va umooTei {nuid. Kora v
EYKOTOOTOON PNV TOOKIZETE KOI PNV HOYKQVETE TO KOADDIO
ouvdeong.
Ta anmapaiTnTa oToIxeia aUvdeang BPIOKOVTAI OTNV TMVOKIdX TUTTIOU
OTIN GUOKEUT.
AuTn n ouokeur| avTamokpiveTal oTig SiaTaEeig TnG EK mepi
QVTITIGPXOITIKOV CUCTNHATWV.
AuTn n ouokeur| EMTPETETAI Vo oUVDEDEl HOVO o€ TIPI{x COUKO
EYKOATECTNHEVN CUPPWVX UE TIG TIPODIXYPOPEG.
TomoBeTtr|oTe TNV MPI{at COUKO KOVTG 0TI CUOKEUN).
H mpifat ooUko Bax pétel va gival ouvdepévn peow EexwpioTou
KUKAWHOTOG.
Edv n mpila 0OUKO PET& TNV EYKATROTAON TNG OUCKEUNG Bev givai
TAEOV TTPOOITH, TIPETIEI OTNV EYKATAOTAON VO UTIGPXE! W1 SIATOEN
dloKoTING OAWV TWV TTOAWV (TT.X. SIKOTITNG TTPOCTHOING AYWYMV,
GOPAAEIEG KOI QUTOPOTOG DIXKOTITNG ETTAPIG) HE EVA OIGKEVO
emaQng To Aiydtepo 3 mm.

MpoeToIpXOix TNG CUVXPHOAOYNONG

Mpoooxn!

BeBaiwOeite, 0TI TNV TIEPIOXT TWV OTIOV O€ BPICKOVTOI NAEKTPIKK

KOA®JIX, CWANVEG TTPOXNG aepiou 1) vepou.

‘EAeyxog Toixou
O Toix0g TpEMEel VA giva eMimedog, KXOETOC KOl e ETTAPKI AVTOXH.
To B&OOC TwV OTIOV TIPETTEI VO AVTIOTOIXEI OTO PKog Twv Bidwv. Ta
BUOUOTO TIPETTEI VO GUYKPOTOUV OTOOEPA.
Mo KATAOKEUEG (TT.X. YUYOOOVidaK, TTOPWIEG PITETOV, TOUBAX
Poroton) mpémel va Xpnoipomoin®ouv avaAoya HEOX OTEPEWONG.
To péyioTo BAPOC TNG CUOKEUNG avepxeTal o€ 7 kg.
MOVO €IBIKEUPEVO TIPOCWTTIKO ETITPETIETAI VX TIPXYUKTOTIOINCE! TO

AMmPAITNTO GVOIYUO TOiXOU. H OTOTIKK TOU KTIpiou TTPETEl
oTwadNToTE V& dIXTNPNOEi.

Kivouvog {nuidg AOyw €MOTPOPNC CUUTTUKVWHOTOC. EykaTaoTroTe
TO TIEPOCPA TOU TOIXOU He pI EAGPPIX KAion TIPOg Tax £EW

(kAhion 1°).
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Zuvdeon eExepIicCHOU
S1opio alvdeang @ 200 mm, cupmapadideTa

AD 702 042: Evoidpeoo Tep&yio owhnva améd @ 200 mm oe & 150/
125 mm. MpoaoappooTte otn @ 150 f; 125 mm, KOBOVTAG TN PNV
amaiToupevn dIGPETPO.

(E151k0G eE0TIAIOPOG, TTOPOYYEIATE TOV EEXWPIOTX)

AD 702 052: TnAeokoTTkO MEPACHX Tou Toixou & 200 mm pe
EVOWHOTWUEVO KAGTTETO QVTETTIOTPOPNG

(E101kOG e€0TTAIOPOG, TTOPOYYEIATE TOV EEXWPIOTX)

AD 854 047: SUMEKTNG a€POG YIa 2 eMTEdX KAVAAIX

(E1d1kog e€omAiopog, TapayyeiATe Tov EexwploTd)

AD 704 047: SUNEKTNG aéPOG Yia 2 aTpoyyuloUg owAnveg @ 150 mm
(E1d1kOG e€omAiopOg, TapayyeiATe Tov EeXwPIoTX)

AD 704 048: ZUMEKTNG 0EPOQ YIO 2 OTPOYYUAOUG owAriveg @ 150 mm
(E1d1k0G e€0TAIopOG, TTOPOYYEIATE TOV EEXWPIOTX)

TormoB£TNON TNG CUCGKEUNG OTOV EEWTEPIKO TOIXO

Mpocoxn!

BeBaiwOeite, 0TI TNV MEPIOXT TWV OTIOV 0 BPICKOVTOI NAEKTPIKK

KOAWSIA, OWANVEG TTOPOXIG QEPIOU I} VEPOU.

1. Avoi€Te Eva AVOIYUQ TOIXOU pE HI SIGPETPO To AiyoTepo 210 mm.

2. TommoBeTroTE TO TNAEOKOTIIKO TIEPOOHC TOou Toixou AD 702 042
(e101KO eEAXPTNUA, EEXWPIOTI TTAPAYYENIX) OTO QVOIYHG TOU TOiXOU,
OTEPEWOTE TO KAI OTEYQVOTIOINGTE TO He DIOYKOUPEVO PO 1
KOMO cuvappoAoynong.
Y1odei&n: TormobeTroTe TO TIEPACHUN TOU TOiXOU pe KAion 1° mpog
TO €EW, VI TNV GMOCTPAYYION TOU CUUTTUKVWHOTOG.

3. Avoi&Te TpUMEG 0TEPEWONG 8 MM Kol TO TEPAOU TOU Kohwdiou e
pia BipeTpo To AiyoTepo 20 mm oTov e€wTepiko Toixo. (EIK. 1)

4.TliE0Te Peoa TX BUOPATA 100TTED UE TOV TOIXO.

5. 31eyavorioinaTte KATGAMNAG TN Aapapiva ouvappoAdynong oTov
e€wTepIKO ToiX0 K BiIdwoTe TNv. (EIK. 2)

6. MepaoTe To KAAWDIO SIKTUOU KXl TO KOAWDIO EAEYXOU PHEOX GITO TOV
Toixo. (EIk. 3)

7.BIdWOTE TO CUYKPOTNUX TOU QVEHIOTHPX OTN AKPOPIVO
ouvappoAdynong.

8.3TepewoTe TO OWANVA eEXEPIOUOU E0WTEPIKX OTO TIEPAOHUC TOU
Toixou. E&v xpnoipormoindei cAOUPIVEVIOG OWARVOG, TIPETTE VXX
AEIQVETE TTIPONYOUUEVWG TNV TIEPIOXT OUVOEDNG.
YTodeI€En: S cuvOURGOHO Ue TIC GUOKEUEC ePIoU XPNOIUOTToINOTE
OWANVeG ohoupIviou Kail OXI TTAGGTIKG KavOAIX. AdYw NG
uynAoTEPNG BepUOKPOCIag EEXEPICUOU UTTOPET VO TTXPOHOPPwOoUV
TO TIAGOTIKA KOVOAIOK.

9. BIdwaoTe TN HOVEIX EAEYXOU ECHTEPIKA OTOV TOIXO.

ZUvdEON TNG CUCGKEUNG

1. ZuvappoloynoTe To PIg 0To KXAWDIO JIKTUOU. ZTEPEWOTE TOV UTTAE
KA@vo oTn ouvdeor N, Tov KopE KA@Vo oTn ouvdeon L ko Tov
TIP&OIVO/KITPIVO KAWVO OTN Pecaio oUVSEDH. SUVOPHOAOYNOTE T
pepN Tou PIG. BidwoTe TIg duo Bideg yiax TNV avakoUgion TNG €AENG
Tou Kahwdiou. (EIK. 4)

2.3uvdeaTe KOAX TO KOAWDIO SIKTUOU KOl TO KXAWDIO EAEYXOU OXTTO TN
Hovada EAEYXOU TTPOG TI GUOKEUN KOl TTIPOG TO GUYKPOTNHUC TOU
aveplotrpa. (EIK. 5)

3.3uvdéaTe KOAX TO KOAWDIO SIKTUOU OO TN HOVASO EAEYXOU TTPOG
TOV QmopPOPNTHPA. TX PIG TTPETIEI VX XGPORAICOUV.
Ymodeign: O1 umodoyég ouvdeang X1 kai X2 eivai idieg.

4.5uvdéaTe TN Hovada eAEYXOU 0TO NAEKTPIKO DIKTUO Ko EAEYETE TN
AeiToupyia. Eav n ouokeun de Aeimoupyei: EAEyETe TN owoTn)
TTpoCappoyYn TwV KaAwdinv ouvdeong!

MpocBeTn £§080G HETAYWYAG

O1 epyoaoieg oTnV MPOoBEeTN ££080 PETAYWYNG ETITPETETON VO
EKTEAEOTOUV HOVO amd EVO EIBIKEUEVO NAEKTPOAOYO, AopB&vovTaG
UTTOWN TOUG KOXVOVIOHOUG KO TO TIPOTUTTC YIX TNV EKAOTOTE XWPX.

H ouokeur| 8100&Tel pio TpoceTn €080 peTaywyng X16 (emoagn
XWPIg SUVOHIKO) i T oUVOEDN TTEPAITEPW CUOKEUWY, OTIG YIX
MOPAGEIYHO PIOG UTIBPXOUCOG OO TN LEPIS TOU KTIPIOU
EYKATXOTOONG OEPIoHOU. H eMOQI KAEIVEI, OTOV O GVEUIOTHPOG Eival
EVEPYOTIOINUEVOG KOI QVOIYEI, OTAV 0 QVEUIOTHPOG EIVA
OTEVEPYOTIOINUEVOG.

H €€0d0¢g peTaywyng BPiokeTal K&TW omd Eva KGAUPpA. loxug
peTaywyng To moAu 30 V/1 A (AC/DC). To orfjpa To 0T10i0 GUVOEETAN
HE TNV ETTAPN TTPETTEI VO GVTICTOIXEI OTNV KXTNYOpia TTIpooToaiag 3.

AlkTuwpévn Aeitoupyia (EIK.6)

Mrmopei va SikTuwBoUV TTepIoodTEPEC OUOKEUEG. O PWTIONOS KXl O
QVEPIOTHPOG OAWV TWV CUCKEUWV AEITOUPYOUV CUYXPOVKG.

2UvdEOTE OEIPIOKA TIG CUOKEUEG HECW TwV Urtodoxwv ouvdeong X1
Kol X2 (100dUvapa). H oeip& Tng OIKTUwoNG Sev €Xel KaWia empPOr).
Edv Ta ouvnupéva KaAwdia SIKTUOU eivail TTOAU KOVT(,
XpnoigoroinoTe éva Kahwdio SIKTUOU Tou gpmopiou (To AiyoTepo
Catb, BwpaKiouevo).

MeyioToG 0pIBUOG OUVBPOUNTAV: 20 CUKEUEG, SUVONKO prjKog OAwv

TV KoAwSiwv SIKTUOU: 40 peTpa. H AeiIroupyia TG eYKATAOTAON

TIpETEl Vo eAeyxOei omd evav €I0IKEUPEVO TEXVIKO KOTO TNV GPXIKN

EYKOTXOTOON.

H BAGPBN evog ouvdpounTn (dIoKOTT T&ONG, AIMOCUVIEDH TOU

KoAwdiou BIKTUOU) 0dnyei 0To PTTAOK&PIoUG TNG AEITOUPYiaG Tou

QVEUIOTHPX TOU OUVOAIKOU oUOTAPATOG. OAa TOX TIAAKTPG 0T

OUOKEUI OVaBOORrvVouv.

2& mepinTwon PIoG oAaYNG TNG SIKUOPPWANG MPETTe! Vol

QPXIKOTTOINOEI EK VEOU N EYKOTHOTAON:

1. Zef1dwoTe TN Aapapiva K&AUYNG.

2.MaTroTe To TANKTPO emavagopdg (Reset) Tooo, PEXP! VO avaBouv
ouveXWe Kai ol 6Uo pwTodiodol (LED) (mepimou 5 deuTepoAenTa).
MeT& evTog 5 SeUTEPOAETTWV CPHOTE TO TTANKTPO.

3.BidwaoTe TN Aapopiva KEGAUYNG.

4. AvaBeaTe ToV EAEYXO0 TNG AEITOUPYIOG TNG EYKOATAROTAONG PETE TNV
OPXIKOTIOINGN O€ EVOV EIDIKEUPEVO TEXVIKO.

ATTOCUVAPHOAOYNON TNG CUCKEUNG

1. ©£0TE TN OUOKEUI EKTOC PEULATOC.

2. \UoTe TOUG Qywyoug eEXEPICHOU.

3. AUoTe TIg ouvdEaeiq KOAwSiwv.

4. \UoTE TIG KOXAIOOUVOETEIG VIO TN OTEPEWGN TNG CUOKEUNG.
5. AQaIp€aTE TN CUOKEUN).

A Viktiga sakerhetsanvisningar!

L&s bruksanvisningen noggrant. Det ar viktigt fér att du ska kunna
anvanda enheten séakert och pa ratt satt. Spara bruks- och
monteringsanvisningen for framtida bruk och eventuella
kommande &gare.

En sé@ker anvandning kan bara garanteras om spisflakten
monteras pa fackmassigt sétt och i enlighet med
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér en felfri funktion
pa platsen.

Gallande byggregler och lokala féreskrifter betraffande gas och el
maste fbljas i samband med monteringen.

Livsfara!
Foérbranningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka forgiftning.

Sorj alltid for en god Iufttillférsel om enheten koérs i franluftsdrift i
nérheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.

Eldstdder som &r beroende av rumsluft (t.ex. virmeapparater som
drivs med gas, olja, ved eller kol, genomstrémningsapparater,
varmvattenberedare) tar sin férbranningsluft ur det utrymme dér
enheten &r installerad och leder ut avgaserna i det fria via en
avgasanlaggning (t.ex. skorsten).
Nér en koksflakt &r igdng dras rumsluften fran kdket och
intilliggande rum - om tillracklig tilluft saknas uppstar undertryck.
Giftiga gaser sugs dé tillbaka fran skorstenen eller utloppsschaktet
och in i bostadens rum.

Darfér maste man se till att det finns tillrackligt med tilluft.

Enbart ett ventilationsgaller for till-/franluft sékerstéller inte att

gransvardena uppratthalls.
Séaker drift & mojlig endast om undertrycket i det rum dar
eldstaden befinner sig inte 6verskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta
uppnar du genom att lata den luft som krévs for férbranningen
strémma till genom &ppningar som inte gar att stinga, t.ex. dérrar,
fénster, genom ventilationsgaller f&r tilluft/franluft eller med hjalp
av andra tekniska atgérder.

u

7
[

Radgor i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan
beddma husets ventilationssystem i sin helhet och féresla Iampliga
atgarder for ventilationen.

Om koksflakten kors enbart med cirkulationsdrift, kan den
anvandas utan begrénsningar.
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Skaderisk!

En del komponenter inuti enheten har vassa kanter. Bar alltid
skyddshandskar.

Risk for elstétar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller klAmmas vid installationen.

Risk for elstétar!!

Risk for stétar om fukt trdnger in!Se till sa att kontakterna pa
sladden hamnar inne i byggnaden.

Risk for elstétar!!

Risk for stoétar om fukt tranger in!Se till s att fastplaten ar tatad
mot yttervdgg med l&ampligt material.

Kvavningsrisk!

Férpackningsmaterial &r farligt fér barn. Lat aldrig barn leka med
férpackningsmaterialet.

Allméanna anvisningar
Franluftsledning
Anvisning: Tillverkaren av enheten tar inget ansvar for problem

som beror pa rérdragningen.

Enheten ger optimal effekt med kort, rak evakuering med stérsta
mojliga rérdiameter.

Lang, grov evakuering, manga rorbdjar, eller rérdiametrar under
150 mm ger inte optimalt utsug och flaktljudet blir dessutom
hégre.

Evakueringsrér och -slangar far inte vara av brannbart material.

Rundrér
Vi rekommenderar innerdiameter pad 150 mm, minimum 120 mm.

Plankanaler
Invandigt tvarsnitt ska motsvara rundrérsdiametern.

@ 150 mm, ca 177 cm?

@ 120 mm, ca 113 cm?
Plankanalerna far inte ha skarpa hérn.
Anvand rortejp vid avvikande rérdiametrar.

Elektrisk anslutning
A\ Risk for elstotar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller klAmmas vid installationen.

Du hittar de anslutningsuppgifter du behdver pa enhetens typskylt.

Den hér enheten &r avstérd enligt EU:s bestdmmelser for
radioavstdrning.

Du far bara ansluta enheten till rétt installerade, jordade eluttag.
Satt det jordade uttaget i narheten av enheten.
Det jordade véagguttaget bér ha egen avsakring.

Gar det inte komma at det jordade uttaget efter installation, sa
kréaver den en allpolig brytare (t.ex. skyddsbrytare, sakringar och
skydd) med brytavstand p& min. 3 mm.

Foérbereda monteringen

Obs!
Se till att det inte finns nagra elledningar, gas- eller vattenrér i det
omrade dar du ténker borra.
Kontrollera vaggen
Vaggen maste vara plan, lodrat och tillrdckligt barkraftig.
Se till sa att borrdjupet matchar skruviangden. Kontrollera att
pluggen sitter fast ordentligt.
Anvand lampligt fastmedel vid annan vaggkonstruktion
(t.ex. gips, lattbetong, Poroton-tegel).
Enhetens maxvikt &r 7 kg.
Lat proffs géra hélet i vdggen. Du far inte chansa med
byggnadens héllfasthet.
Skaderisk vid kondensatretur. Gér vdggenombrytningen svagt
sluttande (1°-fall).

Evakueringsanslutning

Anslutningsrér @ 200 mm, medféljer

AD 702 042: roérévergang fran @ 200 mm till @ 150/125 mm.
Anpassa till @ 150 eller 125 mm genom att sdga av den
diameter du inte behdver.

(extratillbehdr, bestall separat)

AD 702 052: teleskopgenomféring @ 200 mm med inbyggt
kallrasspjéll

(extratillbehdr, bestall separat)

AD 854 047: luftgrenrdr fér 2 plankanaler
(extratillbehdr, bestéll separat)

AD 704 047: luftgrenrdr for 2 rundrér & 150 mm
(extratillbehdr, bestéll separat)

AD 704 048: luftgrenrdr fér 2 rundrér @ 150 mm
(extratillbehdr, bestéll separat)

Montera enheten pa yttervagg

Obs!

Se till att det inte finns nagra elledningar, gas- eller vattenrér i det
omrade dar du ténker borra.

1. Gor ett hal i vdggen om min. @ 210 mm.

2. Sétt teleskopgenomféring AD 702 042 (extratilloehér, bestall
separat) i viggenombrytningen och fixera och tata med
isolerskum eller sattlim.

Anvisning: Ge vdggenombrytningen 1°-fall utat for
kondensatavledning.

3.Borra 8 mm-fasthal och gér min. @ 12 mm-kabelgenomféring i
yttervaggen. (bild 1)

4. Tryck i pluggen anda in.

5. (Sblg:avg) fast och tata fastplaten ordentligt mot yttervéggen.

i

6. Dra elsladd och styrkabel genom véggen. (bild 3)

7. Skruva fast flaktdelen pa féastplaten.

8. Fast evakueringen invandigt i vdggenomféringen. Om du
anvénder aluminiumrér, glatta forst anslutningsdelen.

Anvisning: Anvand aluminiumrér i kombination med
gasenheter, aldrig plastkanaler. Den hégre
evakueringstemperaturen kan deformera plastkanaler.

9. Skruva fast styrenheten pa innervaggen.

Ansluta enheten

1. Satt kontakt pa sladden. Bla ledare i N-anslutning, brun i L-
anslutning och grén/gul i mittanslutningen. Satt inop kontakten.
Skruva fast 2 skruv som dragavlastning. (bild 4)

2. Satt fast elsladd och styrkabel fran flaktdelen pa styrenheten.
(bild 5)

3. Satt i natverkskabeln fran styrenheten till flaktkdpan ordentligt.
Kontakterna ska snéppa fast.
Anvisning: Honanslutning X1 och X2 &r identiska.

4. Natanslut styrenheten och gor funktionskontroll. Om enheten inte
fungerar: kontrollera att anslutningskabeln sitter i ordentligt!

Extra brytarutgang
Det &r bara behdrig elektriker som far jobba pa extra brytarutgang
enligt gallande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en extra brytarutgang X16 (potentialfri kontakt) for
anslutning av ytterligare enheter som t.ex. befintlig
ventilationsanldggning. Kontakten sluter nér flakten &r pa och
bryter nér den ar av.

Utgangen sitter under ett hélje. Brytkapacitet max. 30 V/1 A
(AC/DC). Signalen som ansluter kontakten ska uppfylla kraven fér
skyddsklass 3.

Natverksdrift (bild6)
Det gar koppla ihop flera enheter. Samtliga enheters belysningar
och flaktar gar att synka.

Seriekoppla enheterna via plintanslutning X1 och X2 (likvardig).
Ordningen i natverket paverkar inte funktionen. Ar den
medféljande natverkskabeln for kort, anvand en vanlig
natverkskabel (min. Cat 5, skdrmad).

Max. 20 nétverksenheter. Total natverkslédngd: 40 m. Behdrig
natverkstekniker bor funktionsprovaanlaggningen fére forsta
anvandning.

Enhetsbortfall (spanningsavbrott, ndtverkskabelbrott) spérrar
flaktfunktionen i hela systemet. Samtliga knappar pa enheten
blinkar.

Andrad konfigurering kréver ominitiering av anlaggningen.
1. Skruva av tackplaten.

2. Tryck pa aterstéllningsknappen (Reset) tills bada LED lyser fast
(ca 5 sekunder). Slépp knappen igen inom 5 sekunder.

3. Skruva pa téckplaten.
4. at proffs funktionsprova anldggningen efter initiering.

Demontera enheten
1.Gor enheten stromlos.
2.Lossa evakueringarna.
3.Lossa sladdarna.
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4. Lossa enhetens skruvfasten.
5. Ta bort enheten.

A Vigtige sikkerhedsanvisninger

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en
forudsaetning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrekt.
Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til
kommende ejere af apparatet.

Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhaetten er blevet
monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installateren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.
Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og
]tolrskrifterne fra de lokale stram- og gasforsyningsselskaber
olges.

Livsfare!
Retursugning af forbraendingsgasser kan medfare forgiftning.

Sarg altid for tilstreekkelig lufttilfarsel, nar emhaetten anvendes
med aftraeksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis
lufttilfarsel sker fra indeluften.

lidsteder, hvis lufttilfarsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, trae-

eller kulfyrede varmeapparater, gennemstremningsvandvarmere,

vandvarmere) henter deres forbreendingsluft fra opstillingsrummet
og farer rgggassen ud gennem en rgggaskanal(f.eks. skorsten) til

det fri.

En teendt emhaette traekker indeluft ud af kekkenet og tilstedende

rum. Hvis lufttilfarslen er utilstreekkelig, opstar der et undertryk.
Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftraekskanalen
blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.
Derfor skal der altid veere en tilstraekkelig stor Iufttilfarsel.
En murkasse til lufttilforsel/aftraeksluft alene sikrer ikke, at
greensevaerdien overholdes.
Risikofri drift er kun mulig, nar undertrykket i rummet, hvor
ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan

sikres ved, at den luft, der kraeves til forbreendingen, kan stramme

ind gennem abninger, som ikke kan lukkes, f.eks. i dgre, vinduer,
igennem en murkasse til |ufttilfarsel/aftraeksluft eller ved andre
tekniske foranstaltninger.

u
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Sperg under alle omstaendigheder den afsvarshavende
skorstensfejermester til rads. Vedkommende kan bedemme
husets samlede ventilationssituation og forsla en passende
ventilationsforanstaltning.

Benyttes emhaetten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den
benyttes uden indskreenkninger.

Fare for tilskadekomst!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Brug beskyttelseshandsker.

Fare for elektrisk stod!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far kneek eller kommer i klemme under
installationen.

Fare for elektrisk stod!

Indtreengende fugtighed kan forarsage et elektrisk sted.Sgrg for,
at de elektriske kablers stikforbindelser er placeret inde i
bygningen.

Fare for elektrisk stod!

Indtreengende fugtighed kan forarsage et elektrisk sted.Sgrg for,
at montagepladen er afteetnet mod ydermuren med et egnet
materiale.

Fare for kveelning!

Emballagemateriale er farligt for barn. Sgrg for, at barn ikke leger
med emballagemateriale.

Generelle anvisninger
Aftreeksledning

Bemaerk: Apparatets producent patager sig ikke ansvar for
reklamationer, hvis arsag ligger i aftreeksledningen.
Apparatet opnar sin optimale ydelse med et kort, lige aftreeksrar
med en s stor rgrdiameter som muligt.
Ved lange, ru aftraeksrgr med mange rarbgjninger eller ved en
rgrdiameter under 150 mm, opnés den optimale
udsugningseffekt ikke, og ventilatoren stgjer mere under
udsugningen.
Rar eller slanger, der anvendes i aftreeksledningen, skal veere af
ikke-braendbart materiale.

Rundror
Det anbefales at anvende en indvendig diameter pa 150 mm, dog
mindst 120 mm.

Fladkanaler
Det indvendige tvaersnit skal svare til rundrgrenes diameter.

@ 150 mm svarer til ca. 177 cm?

J 120 mm svarer til ca. 113 cm?2
Ved fladkanaler bgr skarpe knaek undgas.
Ved rgr med forskellig diameter skal der anvendes
teetningsstrimler.

Elektrisk tilslutning

A\ Fare for elektrisk sted!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

De kreevede tilslutningsdata er angivet pa apparatets typeskilt.

Denne emheette er i overensstemmelse med geeldende EF-

bestemmelser om radiostgjdaempning.

Dette apparate ma kun sluttes til en afsikret stikkontakt, der er

installeret efter de gaeldende bestemmelser.

Placer en afsikret stikkontakt i umiddelbar naerhed af apparatet.
Den afsikrede stikkontakt skal veere tilsluttet via en egen
stromkreds.

Hvis den afsikrede stikkontakt ikke er tilgeengelig efter
installationen af apparatet, skal der vaere en alpolet
skilleafbryder (f.eks. en sikkerhedsafbryder, sikringer og
sikkerhedsrelee) i installationen med en kontaktafstand pa
min. 3 mm.

Forberedelse af monteringen

Pas pa!

Kontroller, at der ikke er elkabler, gas- eller vandrgr i omradet,

hvor der skal bores huller.

Vaeg kontrolleres
Veaeggen skal veere lige, lodret og veere tilstraskkelig baeredygtig.
Borehullernes dybde skal svare til skruernes laengde. Dyvlerne
skal have et fast greb i vaeggen.
Til andre konstruktioner (f.eks. Rigips (fibergips), porebeton,
poroton-mursten) skal der bruges egnede befeestigelsesmidler.
Apparatet vejer maksimalt 7 kg.
Veaeggennemfaringen ma kun udferes af faguddannede
personer. Det skal sikres, at bygningens statiske stabilitet
bevares.
Fare for beskadigelse pga. tilbagelgb af kondensvand.
Mdurgﬁlnnemfaringen skal installeres med et svagt fald (1° fald)
udadtil.

Tilslutning til aftraeksluft
Tilslutningsstuds @ 200 mm, vedlagt
AD 702 042: Rarovergangsstykke fra @ 200 mm til @ 150/
125 mm. Tilpasses til @ 150 eller 125 mm ved afsavning af den
del af raret, som ikke skal bruges.
(ekstra tilbehgr, skal bestilles separat)
AD 702 052: Teleskop-murgennemfaring @ 200 mm med
integreret modtryksspjeeld
(ekstra tilbehar, skal bestilles separat)
AD 854 047: Luftsamlestykke til 2 flade kanaler
(ekstra tilbehar, skal bestilles separat)
AD 704 047: Luftsamlestykke til 2 runde rer @ 150 mm
(ekstra tilbehar, skal bestilles separat)
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AD 704 048: Luftsamlestykke til 2 runde rar & 150 mm
(ekstra tilbehar, skal bestilles separat)

Montering af apparat pa ydervaeg

Pas pa!

Kontroller, at der ikke er elkabler, gas- eller vandrgr i omradet,
hvor der skal bores huller.

1. Etabler en dbning i muren med en diameter pa mindst 210 mm.
2. Placer teleskop-murgennemfgring AD 702 042 (ekstra tilbehgr,

skal bestilles separat) i &bningen i muren, og fikser og afteet med
byggeskum eller montageklaeber.

Bemeaerk: Monter murgennemfgringen med en udadgaende
hzeldning pa 1°, sa kondensvand kan lgbe af.

3. Bor befaestigelseshuller pa @ 8 mm og en kabelgennemfgring
med en diameter pd mindst 20 mm i ydervaeggen. (fig. 1)

4. Tryk dyvlerne ind, sa de flugter med vaeggen.

5. Afteet montagepladen mod ydervaeggen med et egnet materiale,
og skru den fast. (fig. 2)

6. For netkabel og styrekabel gennem vaeggen. (fig. 3)
7. Skru ventilationsmodulet pa montagepladen.
8. Fastgor aftreeksraret indvendig pd murgennemfgringen. Hvis

der anvendes aluminiumsrgr, skal tilslutningsstedet glattes
forinden.

Bemaerk: | forbindelse med gaskomfurer skal der anvendes
aluminiumsrgr og ikke kanaler af kunststof. P& grund af
aftraeksluftens hgje temperatur kan kunststofkanaler blive
deformeret.

9. Skru styreenheden fast indvendig pa vaeggen.

Tilslutte apparatet

1. Monter stikket p& netkablet. Forbind den bla ledning med
tilslutning N, den brune ledning med tilslutning L og den gran/gule
ledning med tilslutningen i midten. Monter stikkets komponenter.
Skru de to skruer til treekaflastningen i. (fig. 4)

2. Stik netkablet og styrekablet fra ventilationsmodulet fast ind i
styreenheden. (fig. 5)

3. Stik netveerkskablet fra styreenhed til emhaette fast. Stikkene
skal gd i indgreb.

Bemaerk: Tilslutningsstikdaserne X1 og X2 er identiske.
4. Slut styreenheden til nettet, og kontroller, at den fungerer. Hvis

apparatet ikke fungerer: Kontroller, at forbindelseskablerne er
placeret korrekt!

Ekstra kontaktudgang

Arbejde pa den ekstra kontaktudgang ma kun udfares af en
kvalificeret faguddannet elektriker under overholdelse af de
landespecifikke bestemmelser og standarder.

Apparatet har en ekstra X16 kontaktudgang (potentialfri kontakt) til
tilslutning af flere apparater, som f.eks. et eksisterende
ventilationsanleeg i bygningen. Kontakten slutter, nar ventilatoren
er teendt, og &bner, nar ventilatoren er slukket.

Den ekstra kontaktudgang er placeret under en afdaekning.
Brydeevne maks. 30 V/ 1 A (AC/DC). Signalet, som tilsluttes til
kontakten, skal opfylde beskyttelsesklasse 3.

Netveaerksdrift (fig.6)

Der kan tilsluttes flere apparater sammen i et netveerk. Lys og
ventilator for alle apparater bliver aktiveret synkront.

Forbind apparaterne i serie via tilslutningsstikdaserne X1 og X2
(identiske). Tilslutningsraekkefalgen har ingen betydning. Hvis de
vedlagte netvaerkskabler er for korte, kan der anvendes andre
gaengse netvaerkskabler (min. kategori 5, skaermede).
Maksimum antal: 20 apparater. Samlet laengde for
netvaerkskabler: 40 m. Anlaeggets funktion skal kontrolleres af en
faguddannet person inden den farste ibrugtagning.

Hvis et af de netvaerksforbundne apparater svigter
(stremafbrydelse, afbrydelse af netveerkskablet) bliver
ventilatorfunktionen i hele systemet blokeret. Alle taster pa
apparatet blinker.

Hvis konfigurationen aendres, skal anlaegges initialiseres igen:

1. Skru afdaekningspladen af.

2. Tryk vedvarende pa reset-tasten, indtil begge LED'er lyser
permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpa tasten indenfor de naeste
5 sekunder.

3. Skru afdeekningspladen pa igen.

4. Efter initialiseringen skal anlaeggets funktion kontrolleres af en
faguddannet person.

Demontering af emhaette

1. Afbryd streamforsyningen til apparatet.
2.Tag aftreekskanalerne af.

3. Tag kabelforbindelserne af.

4. Skru apparatets befeestigelsesskruer ud.
5.Tag apparatet af.

A Viktige sikkerhetsanvisninger

Les denne bruksanvisningen ngye. Det er en forutsetning for at du
skal kunne bruke apparatet pa en sikker og riktig mate. Ta vare pa
bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen
senere eller gi den videre til eventuelle kommende eiere av
apparatet.

Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen
foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen.
Installatgren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

For installasjonen ma det tas hensyn til de aktuelle gyldige
byggeforskrifter og forskriftene fra strem- og gassforsyningen pa
stedet.

Livsfare!
Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning.

Sorg alltid for nok tilfarselsluft nar apparatet skal brukes i
utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.

lldsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som
drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker
forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene
gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.
| forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra
kjgkkenet og rommene ved siden av — uten tilstrekkelig
tilfarselsluft oppstar et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller
avtrekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.

Det ma derfor alltid sgrges for tilstrekkelig tilfarselsluft.

Bare en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft er ikke

tilstrekkelig for & sikre at grenseverdien overholdes.
Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor
ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
oppnas dersom forbrenningsluften kan stramme gjennom
apninger som ikke kan lukkes som f.eks. i darer, vinduer, i
forbindelse med en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft eller
ved hjelp av andre tekniske tiltak.
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Du ber i alle fall radfere deg med skorsteinsfeieren, som kan
bedemme husets tilfarselsluft og avtrekksluft og foreslar passende
tiltak for ventilasjonen.

Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den
brukes uten begrensninger.

Fare for personskader!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Bruk
vernehansker under installasjon av apparatet.

Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stramkabelen ma ikke knekkes eller klemmes inn
under installasjonen.

Fare for elektrisk stot!

Fuktighet som trenger inn, kan forarsake elektrisk stat.Forsikre
deg om at pluggforbindelsene pa elektrokablene befinner seg
innenfor bygningen.
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Fare for elektrisk stot!

Fuktighet som trenger inn, kan forarsake elektrisk stgt.Forsikre
deg om at monteringsplaten er tettet med egnet materiale mot
ytterveggen.

Fare for kvelning!

Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn ma aldri f& leke med
emballasjen.

Generelle veiledninger

Utluftingsror

Merk: Apparatets produsent gir ingen garanti for reklamasjoner
som kan tilbakefgres til rarstrekningen.

Apparatet oppnar optimal effekt ved et kort, rett avtrekksrar og
en starst mulig rerdiameter.

Ved lange rue avtrekksrgr, mange rgrbgyer eller rardiametere
som er mindre enn 150 mm, oppnas ikke den optimale
utsugingseffekten, og ventilatorstayen blir hgyere.

Rarene eller slangene for legging av avtrekkskanalen ma veere
av ikke brennbart materiale.

Rundrer
Det anbefales en innvendig diameter pa 150 mm,
men minst 120 mm.

Flate kanaler
Det innvendige tverrsnittet ma tilsvare rundrgrenes diameter.

@ 150 mm ca. 177 cm?
@120 mm ca. 113 cm?
Flate kanaler bar ikke ha skarpe vendinger.
Sett inn tetningsstriper ved avvikende rgrdiametere.

Elektrisk tilkopling
/\ Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stramkabelen ma ikke knekkes eller klemmes inn
under installasjonen.

De ngdvendige tilkoblingsdataene star oppfert pd apparatets
typeskilt.

Dette apparatet tilsvarer EU bestemmelsene om fjerning av
radiostay.

Dette apparatet ma kun tilkobles en forskriftsmessig installert,
jordet stikkontakt.

Den jordede stikkontakten ma vaere i umiddelbar neerhet av
apparatet.

Den jordede stikkontakten bar tilkobles via en egen stromkrets.

Hvis den jordede stikkontakten ikke lenger er tilgjengelig etter at
apparatet er satt opp, ma det installeres en flerpolet skillebryter
(f.eks. ledningsvernbryter, sikringer og beskyttelser) med minst
3 mm kontaktapning.

Forberede monteringen

Obs!

Se til at det ikke finnes stramledninger, gass- eller vannror i

omrédet ved apningene.

Kontroller veggen
Veggen ma veere jevn, loddrett og ma veere tilstrekkelig stabil.
Dybden pa borehullene ma tilsvare lengden pa skruene.
Pluggene ma4 sitte godt fast.
For andre konstruksjoner, som f.eks. gipsplater, porebetong,
poroton murstein, ma det brukes tilsvarende festemiddel.
Apparatets maks. vekt er 7 kg.
Det ngdvendige hullet gjennom veggen skal lages av
fagpersoner. Bygningsstatikken ma veere garantert.

Fare for skade pa kondensreturlgpet. Murgjennomfgringen ma
installeres utover med et svakt fall (1° fall).

Utluftingskobling
Tilkoblingsstusser @ 200 mm, medfalger
AD 702 042: Rorovergang fra @ 200 mm til @ 150/125 mm.
Tilpasses @ 150 eller 125 mm ved & sage av det overfladige.
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)
AD 702 052: Teleskop-veggjennomfaring @ 200 mm med
integrert tilbakeslagsventil
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)
AD 854 047: Luftsamler for to flatkanaler
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)
AD 704 047: Luftsamler for to runde rar @ 150 mm
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

AD 704 048: Luftsamler for to runde rer @ 150 mm
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

Montere apparatet pa ytterveggen

Obs!

Se til at det ikke finnes stramledninger, gass- eller vannror i
omradet ved apningene.

1.Lag et hull gjennom muren med en diameter pa minst 210 mm.
2. Sett teleskop-veggjennomfaringen AD 702 042 (spesialtilbehear,

ma bestilles separat) i murapningen, fest og tett med fugeskum
eller monteringslim.

Merk: Monter veggjennomfaringen 1° utover med et fall med
tanke pa kondensvann.

3.Bor festehull pa 8 mm og et hull til kabelen med en diameter pa
minst 20 mm i ytterveggen. (bilde 1)

4. Trykk pluggene helt inn i veggen.

5. Tett rundt monteringsplaten mot ytterveggen og skru fast.
(bilde 2)

6. Far stramledningen og styreledningen gjennom veggen.
(bilde 3)

7. Skru ventilatorenheten til monteringsplaten.

8. Fest utluftingsraret innvendig pa veggjennomfaringen. Dersom
det brukes aluminiumsrer, méa du glatte ut tilkoblingsomradet pa
forhand.

Merk: | kombinasjon med gassapparater ma du bruke
aluminiumsrgr og ikke plastrgr. Pa grunn av den hgye
temperaturen pa utluften kan plastkanaler bli deformert.

9. Skru styreenheten innvendig fast til veggen.

Tilkobling av apparatet

1. Monter stgpselet pa stramledningen. Fest den bla lederen til
tilkobling N, den brune lederen til tilkobling L og den greann/gule
lederen i den midtre tilkoblingen. Monter pluggdelene. Skru fast
to skruer for trekkavlastningen. (bilde 4)

2. Koble stramledningen og styrekabelen fra ventilatorenheten fast
til styreenheten. (bilde 5)

3.Koble nettverkskabelen fra styreenheten fast til avtrekkshetten.
Pluggene ma smekke pa plass.

Merk: Tilkoblingskontaktene X1 og X2 er identiske.

4.Koble styreenheten til nettet, og kontroller at den fungerer.
Dersom apparatet ikke fungerer: Kontroller at tilkoblingskablene
sitter riktig.

Ekstra koblingsutganger

Arbeid pa ekstra koblingsutgang skal kun utfares av utdannet
elektriker som falger nasjonale bestemmelser og standarder.
Apparatet er utstyrt med en ekstra koblingsutgang X16
(potensialfri kontakt) for tilkobling av andre apparater som for
eksempel et ventilasjonsanlegg som er montert i bygningen.
Kontakten lukkes nar viften er slatt pa, og apner nar viften er slatt
av.

Koblingsutgangen er plassert under et deksel. Utlasningseffekt
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Signalet som kobles til kontakten, ma
tilsvare beskyttelsesklasse 3.

Nettkoblet drift (bilde 6)

Flere apparater kan sammenkobles. Belysning og vifter pa alle

apparater drives synkront.

Seriekoble apparatene via tilkoblingskontakt X1 og X2 (likeverdig).

Rekkefglgen pa sammenkoblingen har ingen betydning. Dersom

de medfglgende nettverksledningene er for korte, kan du bruke en

vanlig nettverkskabel (minst Cat5, skjermet).

Maksimalt antall apparater: 20. Totallengde for alle

nettverkskabler: 40 m. F& anleggets funksjon kontrollert av en

utdannet elektriker ved fgrste gangs installasjon.

Svikt i et av apparatene (spenningsbrudd, frakobling fra

nettverkskabelen) farer til at viftefunksjonen til hele systemet blir

blokkert. Alle tastene pa apparatet blinker.

Ved endring av konfigurasjonen ma anlegget initialiseres pa nytt:

1. Skru lgs dekselet.

2.Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent
(ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.

3. Skru fast dekselet.

4.F3 anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter
initialiseringen.
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Demontering av apparatet

1. Koble apparatet fra strammen.
2.Lgsne avirekkskanalene.

3.Koble fra alle kabler.

4.Lgsne skruene for feste av apparatet.
5.Ta av apparatet.

/\ Tarkeita turvaohjeita

Lue tdma kayttdohje huolellisesti. Vasta sitten voit kayttaa laitettasi
turvallisesti ja oikein. Séilyta kaytt6- ja asennusohje myéhempaa
kayttda tai seuraavaa kayttajaa varten.

Turvallinen kéayttd on taattu vain, kun asennus tehdaén
ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa
moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.
Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia
rakennusmaarayksia ja paikallisen séhké- ja kaasulaitoksen
maérayksia.

Hengenvaara!

Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.

Huolehdi aina riittdvasta tuloilmasta, jos laitetta kdytetdan
poistoilmakaytéssé yhdessé huoneilmaa tarvitsevan tulisijan
kanssa.

Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, 6ljy-, puu- tai
hiilikayttoiset lammityslaitteet, [apivirtauskuumennin,
vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat
poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
Tuuletin imee keittiésta ja sen viereisistd huoneista ilmaa - tama
on korvattava riittavalla tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine.
Myrkylliset kaasut imeytyisivéat takaisin huoneisiin savutorvesta tai
poistoilmakanavasta.

Siksi on huolehdittava aina riittavéasta tuloilmasta.

Seindan asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa

raja-arvoissa pysymista.
Turvallisuussyisté ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu,
vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). Tamé&
saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista,
ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seindaukoista tai muista teknisista
toimenpiteisté johtuen palamisilman tilalle pédasee virtaamaan
korvausilmaa.
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Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttédva neuvoa
paikalliselta nuohoojalta, han pystyy arvioimaan talon tuuletusta
koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta
koskevat toimenpiteet.

Mikéli tuuletinta kdytetdan vain kiertoilmakaytéssa, kaytté on
mahdollista ilman rajoituksia.

Loukkaantumisvaara!

Laitteen sisdpuolella olevat rakenneosat voivat olla
teravéreunaiset. Kéyté suojakésineita.
Séahkoiskun vaara!

Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvéreunaiset. Liitdntajohto voi vaurioitua. Varmista, etta
litdntajohto ei taivu jyrkalle mutkalle tai ja& puristuksiin
asennuksen aikana.

Sahkoiskun vaara!

Laitteeseen paaseva kosteus voi aiheuttaa sahkdiskun. Varmista,
ettéd sadhkodjohtojen pistoliitdnnat ovat rakennuksen sisépuolella.
Séahkoiskun vaara!

Laitteeseen paaseva kosteus voi aiheuttaa sahkéiskun. Varmista,
ettd asennuspelti on tiivistetty sopivalla materiaalilla ulkoseinaéan.

Tukehtumisvaara!

Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Ala anna lasten
leikkia pakkausmateriaalilla.

Yleiset ohjeet
Poistoilmaputki
Huomautus: Laitteen valmistaja ei vastaa putkista johtuvista
reklamaatioista.
Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora,
halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.
Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja &énitaso
alhaisimmillaan, jos véltetdan kayttdmasta pitkia, rosoisia
poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempié kuin
150 mm putkia.
Poistoilman johtamiseen kaytettyjen putkien ja letkujen on oltava
palamattomasta materiaalista.
Pyoroputket
Suositus putkien sisdhalkaisijaksi on 150 mm, véhintadén kuitenkin
120 mm.
Laakeat kanavat
Sisdpoikkileikkauksen on vastattava py6réputkien halkaisijaa.
@ 150 mm n. 177 cm?
@ 120 mm n. 113 cm?
Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkia k&antoja.
Kéayta tiivistysnauhaa, jos putkien halkaisijat ovat kooltaan
poikkeavat.
Sahkdliitanta
A\ Sahkoiskun vaara!
Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntajohto voi vaurioitua. Varmista, etta
litAntdjohto ei taivu jyrkalle mutkalle tai j4a puristuksiin
asennuksen aikana.
Tarvittavat liitdntatiedot 16ytyvat laitteessa olevasta tyyppikilvesta.
Laite on radiohairidsuojattu EU-méaaraysten mukaisesti.
Laitteen saa liittda vain méaaraysten mukaisesti asennettuun
suojakosketinpistorasiaan.
Suojakosketinpistorasia on sijoitettava laitteen valittéméén
|aheisyyteen.
Suojakosketinpistorasia tulee liittdd sdhkdverkkoon oman
virtapiirin kautta.
Jos suojakosketinpistorasiaan ei pdase laitteen asennuksen
jalkeen en&a késiksi, asennukseen tarvitaan jokanapainen
katkaisin (esim. johdonsuojakatkaisin, sulakkeet ja rele), jonka
koskettimien avautumisvéli on vahintddn 3 mm.

Asennuksen alkuvalmistelut

Huomio!

Varmista, ettd porattavien reikien alueella ei ole sahké-, kaasu- tai

vesijohtoja.

Seinan tarkastus
Seinén tulee olla tasainen ja pystysuora seké kestaa tuulettimen
paino.
Varmista, etté porattujen reikien syvyys vastaa ruuvien pituutta.
ja etté kiinnitystulpat on kiinnitetty kunnolla.
Jos rakenne on esimerkiksi Rigips-levyd, kevytbetonia tai
Poroton-kennatiilid, k&yté siihen sopivia kiinnitystarvikkeita.
Laitteen maksimipaino on 7 kg.
Vain ammattitaitoiset tyontekijat saavat tehda tarvittavan aukon
seindan. Rakennuksen vakauden on ehdottomasti sailyttava
ennallaan.

Paluukosteuden aiheuttama vaurioitumisvaara. Asenna seinan
lapivienti siten, ettd se viettdd vdhan ulospéin (kaltevuus 1°).

Poistoilmaliitanta

Liitantaholkki @ 200 mm, mukana toimitettu

AD 702 042: Putken kavennuskappale & 200 mm:sta @ 150/
125 mmiiin. Sovitus @ 150 tai 125 mm:iin sahaamalla tarpeeton
0sa pois.

(lisdvaruste, tilattava erikseen)

AD 702 052: Teleskooppildpivienti @ 200 mm jossa integroitu
takaiskulappa

(lisdvaruste, tilattava erikseen)

AD 854 047: llmankerain 2 laakealle kanavalle

(lisAvaruste, tilattava erikseen)

AD 704 047: limankerain 2 pyoredlle putkelle @ 150 mm
(lisAvaruste, tilattava erikseen)
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AD 704 048: limankerain 2 py6reélle putkelle @ 150 mm
(lisévaruste, tilattava erikseen)

Laitteen asentaminen ulkoseinaan

Huomio!

Varmista, ettd porattavien reikien alueella ei ole s&hké-, kaasu- tai

vesijohtoja.

1. Tee seindén aukko, jonka halkaisija on vahintdan 210 mm.

2. Aseta teleskooppildpivienti AD 702 042 (lisavaruste, tilattava
erikseen) seinan aukkoon ja tiivistd rakennesolumuovilla tai
asennusliimalla.

Huomautus: Asenna seinén |apivienti siten, ettd se viettda 1°
ulospéin, jota kondenssivesi p4désee poistumaan.

3. Poraa ulkoseindan kiinnitysreidt 8 mm ja johdon lapivientiaukko,
jonka halkaisija on vahintdan 20 mm. (kuva 1)

4. Paina tulpat reikiin niin, ettd ne ovat samassa tasossa
seindpinnan kanssa.

5. Tiivistd asennuspelti ulkoseina4 vasten sopivaa menetelméa
kayttaen ja kiinnitd se ruuveilla. (kuva 2)

6. Vie verkkojohto ja ohjausjohto sein&n lapi. (kuva 3)

7.Kiinnita puhallinosa asennuspeltiin.

8. Kiinnit4 poistoilmaputki sisépuolelta seinan I&pivientiin. Jos

hormiputki on alumiinia, varmista ennen asennusta ettd
litdntaalue on siled

Huomautus: Kayta kaasulaitteiden yhteydessé alumiiniputkia
eik&d muovikanavia. Muovikanavat saattavat muuttaa muotoaan
korkeamman poistoilmaldmpétilan vuoksi.

9. Kiinnita ohjausyksikkd sisdpuolelta ruuveilla seindan.

Laitteen liittdminen

1. Asenna pistoke verkkojohtoon. Kiinnita sininen johto liitdntdéan N,
ruskea johto litdntdan L ja vihred/keltainen johto keskimmaiseen
litAntdan. Asenna pistokkeen osat. Kirista johdon vedonpoiston
kaksi ruuvia. (kuva 4)

2. Liité verkkojohto ja ohjausjohto huolellisesti puhallinosasta
ohjausyksikkd6n. (kuva 5)

3. Liit verkkojohto huolellisesti ohjausyksikosta liesituulettimeen.
Pistokkeiden pitaa lukittua paikoilleen.

Huomautus: Liitdntépistokkeet X1 ja X2 ovat identtiset.

4. Liitd ohjausyksikkd sdhkdverkkoon ja tarkasta toiminta. Jos laite
ei toimi: tarkasta liitdnt&johtojen kunnollinen kiinnitys!

Lisakytkentalahto

Lisakytkentalahtoon liittyvia t6itd saa tehda vain ammattimainen
séhkdasentaja maakohtaisia méaéarayksia ja normeja noudattaen.
Laitteessa on lisdkytkentéldhtd X16 (potentiaalivapaa liitin) muiden
laitteiden kuten rakennuksessa olevan tuulettimen liittdmista
varten. Liitin kytkeytyy, kun puhallin on kytketty paélle, ja avautuu,
kun puhallin on kytketty pois paalta.

Kytkentalahté on sijoitettu suojuksen alle. Kytkentateho enint.

30 V/1 A (AC/DC). Signaalin, joka liitetaan liittimeen, on oltava
suojaluokaltaan 3.

Verkotettu toiminta (kuva6)

Useita laitteita voidaan verkottaa. Kaikkien laitteiden valoja ja
puhaltimia kéytetddn synkronoidusti.

Liité laitteet sarjaan liitantapistokkeiden X1 ja X2 (vastaava) avulla.
Verkotuksen jarjestyksella ei ole vaikutusta. Jos mukana toimitetut
verkkojohdot ovat liian lyhyitd, kdyta yleisesti saatavilla olevaa
verkkojohtoa (vahintaan luokka 5, suojamaadoitettu).
Osallistujien enimmaismaara: 20 laitetta. Kaikkien verkkojohtojen
kokonaispituus: 40 m. Patevan ammattihenkilén on tarkastettava
laitteiston toiminta ensiasennuksen yhteydessa.

Yhden osallistujan toimimattomuus (jannitekatko, verkkojohdon
irrotus) johtaa koko jarjestelmén puhallintoiminnon estymiseen.
Laitteen kaikki valitsimet vilkkuvat.

Kun konfiguraatiota muutetaan, laitteisto on perusasetettava
uudelleen:

1. Irrota peitelevy.

2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat
jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin
kuluessa.

3. Kiinnita peitelevy ruuvilla.

4. Patevan ammattihenkilén on tarkastettava laitteiston toiminta
perusasetuksen jalkeen.

Laitteen irrottaminen

1. Katkaise virta laitteesta.

2. Irrota poistoilmaputket.

3. Irrota johtoliitAnnat.

4. Irrota laitteen kiinnitysruuvit.
5.0Ota laite pois paikaltaan.

A Olulised ohutusnouded

Lugege kasutusjuhend hoolikalt Iabi. Sellest leiate vajaliku teabe
seadme ohutuks ja digeks késitsemiseks. Hoidke kasutus- ja
paigaldusjuhend alles hilisemaks kasutamiseks vdi seadme
jargmiste omanike tarvis.

Turvaline kasutamine on tagatud ainult siis, kui paigaldamine
toimub vastavalt paigaldusjuhendile. Paigaldatud seadme veatu
t60 eest vastutab paigaldaja.

Paigaldamisel tuleb jérgida aktuaalselt kehtivaid ehituseeskirju
ja kohalike elektri ning gaasiga varustajate eeskirju.

Eluohtlik!
Ruumi tagasi tungivad pdlemisgaasid tekitavad murgistusohu.

Kui seade to6tab aratdmberezimil ja samal ajal kasutatakse
korstnaga kuttekollet, tuleb hoolitseda selle eest, et ruumis oleks
piisavalt varsket 6hku.

Ruumi 6hust séltuvad kuttekolded (nt gaasi-, 6li-, puu- voi
soekittel tootavad kitteseadmed, labivoolukuumutid, kuuma vee
seadmed) saavad pdlemiseks vajalikku dhku ruumist, kus asub
klttekolle, ja suunavad heitgaasid |abi valjalaskesilisteemi (nt 166ri)
ruumist véalja.
Sisselulitatud 6hupuhasti viib kédgist ja kérvalruumidest 6hu vélja
— kui piisaval hulgal varsket 6hku juurde ei tule, tekib alaréhk.
Muirgised gaasid tungivad 166rist voi véaljatbmbekanalist tagasi
eluruumidesse.
Seepaérast tuleb alati hoolitseda selle eest, et ruumis oleks
piisavalt varsket 6hku.
Ventilatsiooniava iseenesest ei taga veel piirnormidest
kinnipidamist.
Ohutu kasutamine on véimalik vaid juhul, kui ruumis, kus asub
kittekolle, ei touse alardhk Ulle 4 Pa (0,04 mbar). See on véimalik
siis, kui ruumi tuleb pdlemiseks vajalikku 6hku juurde uste,
akende, seina ventilatsiooniavade voi muude tehniliste lahenduste
kaudu.
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Kusige igal juhul ndu padevalt tehnikult, kes oskab hinnata maja
ventilatsioonislisteemi tervikuna ja soovitab teile sobivat lahendust
ventilatsiooniks.

Kui 6hupuhastit kasutatakse Uksnes dhuringlusreziimil, ei ole
kasutamisel mingeid piiranguid.

Vigastuste oht!

Seadme sisedetailid vdivad olla teravate servadega. Kandke
kaitsekindaid.

Elektril66gi oht!

Seadme sisedetailid véivad olla teravate servadega. Uhendusjuhe
vdib kahjustada saada. Uhendusjuhe ei tohi paigaldamise ajal
kahekorra kdanduda ega kinni kiilduda.

Elektrilo6gi oht!

Sissetungiv niiskus voib pdhjustada elektril6dgi.Veenduge, et
elektrijuhtmete pistikiihendused on hoone sisemuses.
Elektril66gi oht!

Sissetungiv niiskus voib pdhjustada elektrilédgi.Veenduge, et
paigalduspleki isoleerimisel vélisseinast on kasutatud sobivat
materjali.
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Lambumisoht!

Pakkematerjal on lastele ohtlik. Arge kunagi lubage lastel
pakkematerjaliga méngida.

Uldised juhised
Aratémbekanal

Markus: Tootja garantii ei laiene torustikuga seotud kaebustele.
Seade t06tab optimaalse joudlusega, kui valjalasketoru on
lUhike, sirge ja voimalikult suure lAbimédduga.

Pikkade, karedapinnaliste valjalasketorude, rohkete torupdélvede
voi alla 150 mm I&dbimddduga torude kasutamisel ei ole vdimalik
saavutata optimaalset imemisjoudlust ja ventilaatori mira on
suurem.

Aratémbetorustiku torud véi voolikud peavad olema
mitteslttivast materjalist.

Umartorud
Soovitatav siseava labimd6t on 150 mm, kuid peab olema
vahemalt 120 mm.

Lamekanalid
Siseava ristldige peab vastama Umartorude labimdddule.
@ 150 mm ca 177 cm?
© 120 mm ca 113 cm?2
Lamekanalitel ei tohiks olla jarske pddrdeid.
Teistsuguste I&bimdétude korral kasutage tihendeid.

Elektriithendus
A\ Elektriléogi oht!

Seadme sisedetailid véivad olla teravate servadega. Uhendusjuhe
voib kahjustada saada. Uhendusjuhe ei tohi paigaldamise ajal
kahekorra kdédnduda ega kinni kiilduda.
Vajalikud andmed tihendamiseks leiate seadme andmeplaadilt.
See seade on kooskdlas EU raadiohéireid késitlevate
eeskirjadega.
Seadet tohib (thendada ainult eeskirjadele vastavalt paigaldatud
kaitsekontaktiga pistikupesaga.
Kaitsekontaktiga pistikupesa tuleb paigaldada seadme vahetusse
lahedusse.
Kaitsekontaktiga pistikupesa peaks olema Ghendatud eraldi
vooluringi kaudu.
Kui kaitsekontaktiga pistikupesa e ole parast seadme
paigaldamist enam ligipdasetav, tuleb paigaldada kéikide
pooluste ahelakatkesti, mille kontaktivahe on vdhemalt 3 mm.

Paigaldamise ettevalmistamine

Téhelepanu!

Veenduge, et puuritavas piirkonnas ei leidu elektrijuhtmeid, gaasi-

ega veetorusid.

Seina kontrollimine
Sein peab olema tasane, vertikaalne ja piisavalt stabiilne.
Puuritud aukude sligavus peab vastama kruvi pikkusele. Tuiblid
peavad olema kindlalt kinni.
Teistsuguste konstruktsioonide (nt kipsplaadid, poorbetoon,
poorsed plokid) jaoks tuleb kasutada vastavalt sobivaid
kinnitusvahendeid.
Seadme maksimaalne kaal on 7 kg.
Seina l&biviigu tegemine on lubatud vaid asjaomase
kvalifikatsiooniga isikutele. Jargida tuleb hoone staatilisusele
esitatud néudeid.
Tagasivoolav kondensaat tekitab kahjustuste ohu. Paigaldage
I&biviigukanal vaikese kaldega (1° kalle seadmest).

Heitohuiihendus
Liitmik @ 200 mm, komplektis
AD 702 042: toruliitmik @ 200 mm l&bimdddule & 150/125 mm.
Kohandada vastavaks 1&bim&oduga @ 150 v6i 125 mm, selleks
saagida liigne |abim6ot maha.
(eritarvik, tellida eraldi)
AD 702 052: Teleskoop-labiviigukanal @ 200 mm integreeritud
tagasivooluklapiga
(eritarvik, tellida eraldi)
AD 854 047: 6hukogur 2 lamekanalile
(eritarvik, tellida eraldi)
AD 704 047: 6hukogur 2 imartorule @ 150 mm
(eritarvik, tellida eraldi)
AD 704 048: 6hukogur 2 imartorule @ 150 mm
(eritarvik, tellida eraldi)

Seadme paigaldamine valisseinale

Téhelepanu!

Veenduge, et puuritavas piirkonnas ei leidu elektrijuhtmeid,
gaasi- ega veetorusid.

1. Tehke seina vdhemalt 210 mm l&bimd&duga labiviik.

2. Paigaldage teleskoop-labiviigukanal AD 702 042 (eritarvik,
tellida eraldi) ja fikseerige ning tihendage ehitusvahu voi
montaaziliimiga.

Markus: Kondensaatniiskuse eraldumise suuna téttu paigaldage
labiviigukanal 1° kalde alla.

3. Puurige vélisseina 8 mm kinnitusavad ja kaabli 1&biviik
labim6dduga vahemalt 20 mm. (joonis 1)

4. Suruge tlublid sisse nii, et need on seinaga Uhetasa.

5.soleerige paigaldusplekk vélisseinast sobival viisil ja kinnitage
kruvidega. (joonis 2)

6. Viige vorgujuhe ja juhtkaabel 1&bi seina. (joonis 3)

7.Kinnitage puhurimoodul paigalduspleki kilge.

8. Kinnitage heitdhutoru seestpoolt [abiviigu kilge. Alumiiniumtoru
kasutamise korral tuleb ihenduspiirkond eelnevalt tasandada.

Maérkus: Gaasipliitide ja gaasiahjude korral kasutage alati
alumiiniumtorusid, mitte plastkanaleid. Heitéhu kérgema
temperatuuri téttu véivad plastkanalid deformeeruda.

9. Kinnitage juhtpaneel seestpoolt seina kulge.

Seadme uhendamine

1. Monteerige pistik vérgujuhtme killge. Uhendage sinine juhe
liitmikuga N, pruun juhe liitmikuga L ja roheline/kollane juhe
keskmise litmikuga. Monteerige pistiku osad kokku. Keerake
kinni kaks veojou leevendamise kruvi. (joonis 4)

2. Uhendage voérgujuhe ja puhurimooduli juhtkaabel juhtpaneeliga.
(joonis 3)

3. Uhendage juhtpaneeli vorgujuhe dhupuhastiga. Pistikud peavad
kohale fikseeruma.
Mérkus: Uhenduspesad X1 ja X2 on identsed.

4. Uhendage juhtpaneel vooluvérku ja kontrollige toimivust. Kui
seade ei td6ta, kontrollige, kas Ghendusjuhtmed on diges
asendis!

Taiendav Gihenduspesa

Taiendava Uhenduspesaga seotud elektritdid tohivad teha vaid
asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes jargivad kehtivaid
ndudeid ja norme.

Seadmel on tdiendav ihenduspesa X16 (potentsiaalivaba
kontakt), mis vdimaldab seadmega Gihendada teisi seadmeid,
naiteks tsentraalset ventilatsiooniseadet. Kontakt suletakse, kui
puhur on sisse lulitatud, ja avatakse, kui puhur on vélja llitatud.

Taiendav Uhenduspesa paikneb katte all. Maksimaalne véimsus
30 V/1 A (AC/DC). Kontaktiga Gihendatav signaal peab vastama
kaitseklassile 3.

Uhendatud seadmete t66 (joonis6)
Omavahel voib thendada mitu seadet. Kikide seadmete
valgustus ja puhur lllituvad sisse slinkroonselt.

Uhendage seadmed thenduspesade X1 ja X2 (vordvaéarsed)
kaudu seeriana. Uhendamise jarjekord ei ole oluline. Kui
tarnekomplekti kuuluvad vérgukaablid on liiga lihikesed, kasutage
standardset vérgukaablit (min Cat5, isoleeritud).

Uhendatavate seadmete maksimaalne arv: 20 seadet. Kaikide
vorgukaablite kogupikkus: 40 m. Seadme toimivust peab
esmakordsel kasutuselevotmisel kontrollima kvalifitseeritud tehnik.

Uhe seadme térge (voolukatkestus, vérgukaabli lahtitulek) toob
kaasa kogu slisteemi puhurifunktsiooni blokeerimise. Seadme kéik
nupud vilguvad.

Konfiguratsiooni muutmisel tuleb seade uuesti Idhtestada:
1. Kruvige maha katteplekk.

2.Vajutage reset-nupule seni, kuni mélemad LED-tuled pidevalt
pdlevad (ca 5 sekundit). Seejarel vabastage nupp 5 sekundi
Jooksul.

3. Kruvige kulge katteplekk.

4. Parast |ahtestamist laske seadme toimivust kontrollida
kvalifitseeritud tehnikul.

Seadme lahtivotmine

1. Lahutage seade vooluvorgust.

2. Uhendage lahti heitéhutorud.

3. Uhendage lahti juhtmed.

4. Keerake lahti seadme kinnituskruvid.
5. Vétke seade maha.
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A Svarbis saugos nurodymai

Atidziai perskaitykite Sig instrukcijg. Tik tada galésite saugiai ir
tinkamai naudotis prietaisu. ISsaugokite naudojimo ir montavimo
instrukcija, kad galétuméte véliau pasinaudoti arba perduoti
naujam savininkui.

Prietaisas saugiai naudojimas tik tuomet, jei jis tinkamai
sumontuotas, laikantis montavimo instrukcijos. [rengimo darbus
atliekantis asmuo atsakingas uz nepriekaistingg veikima statymo
vietoje.

Montuodami privalote laikytis tuo metu galiojanéiy statybos

ir vietinio elektros energijos bei dujy tiekéjo nuorody.

Pavojus gyvybei!

Galima apsinuodyti atgal jsiurbiamomis degimo dujomis.

Kai prietaisui jjungtas oro iStraukimo rezimas ir kartu naudojama
ugniavieté, kuriai reikia patalpos oro, pasirupinkite, kad visada
buty tiekiamas pakankamas oro kiekis.

Patalpos oru maitinami prietaisai (pvz., dujiniai, tepaliniai
Sildytuvai, malkomis arba anglimi kirenamos krosnys,
momentiniai ir jprasti vandens Sildytuvai) deguyjj org ima i$ tos
patalpos, kurioje yra pastatyti, o panaudotas dujas pasalina j iSore
per dujy Salinimo jrenginius (pvz., kaminus).
Kai jjungiamas gary rinktuvas, i$ virtuvés ir greta esanciy patalpy
siurbiamas oras, todél, jei néra pasirtipinta papildomu oro tiekimu,
susidaro neigiamas slégis. Nuodingos dujos is kamino arba
ventiliacijos Sachtos siurbiamos atgal j gyvenamasias patalpas.
Dél to visuomet butina pasirpinti, kad buty tiekiama
pakankamai oro.
Oro tiekimo ir iSleidimo mova neuztikrina, kad bus laikomasi
ribiniy reikSmiy.
Pavojaus néra tik tuomet, jei neigiamas slégis patalpoje, kurioje
yra zidinys, nevirsija 4 Pa (0,04 mbar). Tai jmanoma, jei degimui
reikalingas oras gali papildomai patekti per neuzdaromas angas,
pvz., duris, langus, per oro tiekimo ir iSleidimo movg arba
naudojant kitas technines priemones.

u
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Siaip ar taip, rekomenduojame pasitarti su atsakingu kaminkrégiu,
galinéiu jvertinti viso namo ventiliacijos sistema ir pasidlyti tinkama
ventiliacijos sprendima.

Jei gary rinktuvas bus eksploatuojamas tik recirkuliacijos rezimu,
naudoti prietaisg galima be apribojimy.

Kyla pavojus susizeisti!

Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali buti astrios.
Dévékite apsaugines pirstines.

Elektros smugio pavojus!

Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali bati astrios. Jos
gali pazeisti elektros laidg. Montuodami neperlenkite ir
neprispauskite elektros laido.

Elektros smugio pavojus!

Dél prasiskverbusios dréegmés gali jvykti elektros
smugis.|sitikinkite, kad elektros laido kiStukinés jungtys yra
pastate.

Elektros smugio pavojus!

Dél prasiskverbusios drégmés gali jvykti elektros
smugis.|sitikinkite, kad montaziné skarda iSorinés sienos srityje
uzsandarinta tinkama medziaga.

Kyla pavojus uzdusti!

Pakuoté pavojinga vaikams. Niekuomet neleiskite Zaisti vaikams
su pakuotés medziagomis.

Bendros nuorodos

Ventiliacijos linija

Pastaba: Prietaiso gamintojas neatsako uz pretenzijas, susijusias

su vamzdyno dalimi.

Prietaisas bus naudojamas optimaliai, jei ventiliacijos vamzdis
bus trumpas, tiesus, o jo skersmuo — kuo didesnis.

Jei bus naudojamas ilgas, Siurkstus ventiliacijos vamzdis, bus
daug lanksty, naudojami mazesnio nei 150 mm skersmens
vamzdziai, oras nebus Salinamas optimaliu galingumu, o
ventiliatorius veiks garsiau.

Vamzdziai ir Zzarnos, naudojami klojant ventiliacijos linija, turi bati
i$ nedegios medziagos.

Apvalieji vamzdziai

Rekomenduojamas vidinis vamzdZzio skersmuo — 150 mm;

maziausias naudojamo vamzdzio skersmuo turi bati 120 mm.

Plokstieji ortakiai

Vidinis skerspjuvis turi atitikti apvaliyjy vamzdziy skersmen;.

150 mm @ mazdaug 177 cm?

120 mm @ mazdaug 113 cm?

Plokstieji ortakiai turéty bati be astriy jlinkiy.
Jei skiriasi vamzdziy skersmuo, jtaisykite sandarinimo juostele.

Elektrinis prijungimas

A\ Elektros smugio pavojus!

Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali biti astrios. Jos

gali pazeisti elektros laidg. Montuodami neperlenkite ir

neprispauskite elektros laido.

Reikiami prijungimo duomenys nurodyti prietaiso specifikacijy

lenteléje.

Sis prietaisas atitinka EB nuorodas dél skleidziamy trikdziy

spinduliuotés.

§j prietaisa galima jungti tik j pagal reikalavimus jrengta elektros

lizdg su jzeminimu.

Kistukinj lizda su jZeminimo kontaktu jrenkite netoli prietaiso.
Elektros lizdas su jzeminimu turi bdti jungiamas j atskirg elektros
grandine.

Jei jrengus prietaisg nejmanoma pasiekti kiStukinio lizdo su
jzeminimo kontaktu, instaliacijoje turi bati visy poliy atjungimo
Jtaisas (pvz., linijos apsauginis iSjungiklis, saugiklis ir
kontaktorius), atskiriantis kontaktus maziausiai 3 mm.

Pasiruosimas montuoti

Démesio!

|sitikinkite, kad srityse, kuriose ruoSiatés grezti, néra elektros laidy,

dujy ar vandentiekio vamzdziy.

Sienos patikrinimas
Siena turi bati lygi, vertikali ir tinkama planuojamai apkrovai.
Greztiniy skyliy gylis turi atitikti varzty ilgj. Marvinés turi tvirtai
laikytis.
Jei prietaisas tvirtinamas prie konstrukcijy, pvz., gipskartonio,
poreétojo betono, kiaurymeétyjy plyty, batina naudoti atitinkamas
tvirtinimo priemones.
Maks. prietaiso rinktuvo svoris yra 7 kg.
Kvalifikuotas personalas turi paruosti reikiamag angg sienoje. Turi
iSlikti tinkama pastato statika.
Kondensato griztamasis srautas gali sugadinti prietaisg. Mdro
sienos jvadg j iSore reikia nutiesti Siek tiek nuolaidziai (1°
nuolydis).

IStraukiamojo oro jungties prijungimas
200 mm @ prijungimo atvamzdis, pridétas
AD 702 042: 200 mm @ vamzdZio pereinamoiji detalé ant 150 /
125 mm @. Pritaikyti 150 mm & arba 125 mm & galima
nupjovus per didelio skersmens dal;.
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)
AD 702 052: 200 mm J teleskopinis sieninis ventiliacijos
kanalas su integruotu vienpusiu atvartu
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)
AD 854 047: oro rinktuvas, skirtas 2 plokstiesiems kanalams.
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)
AD 704 047: oro rinktuvas, skirtas 2 apvaliems 150 mm &
vamzdziams.
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)
AD 704 048: oro rinktuvas, skirtas 2 apvaliems 150 mm &
vamzdziams.
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)
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Prietaiso montavimas prie iSorinés sienos

Démesio!

Isitikinkite, kad srityse, kuriose ruoSiatés grezti, néra elektros laidy,

dujy ar vandentiekio vamzdziy.

1. Miro sienoje padarykite maziausiai 210 mm skersmens anga.

2.| miro sienos angg jstatykite teleskopinj sieninj ventiliacijos
kanalg AD 702 042 (specialus priedas, uzsakomas atskirai),
uzfiksuokite montazinemis putomis arba montaziniais klijais ir
uzsandarinkite.

Pastaba: Sieninj ventiliacijos kanalg jmontuokite nuolaidziai 1°
kampu, kad iSbégty kondensatas.

3. 1Sorinéje sienoje iSgrezkite 8 mm tvirtinimo angas ir maziausiai
20 mm skersmens anga kabelio jvadui. (1 pav.)

4.KaiscCius jstumkite iki pat sienos.

5. 1Sorinés sienos srityje tinkamai uZzsandarinkite montazine skarda
ir jg prisukite. ( 2 pav.)

6. Prijungimo prie tinklo kabelj ir valdymo kabelj jveskite per sieng.
(3 pav.)

7. Ventiliatoriaus mazgg prisukite prie montazinés skardos.

8. Oro iStraukimo vamzdj viduje pritvirtinkite prie sieninio
ventiliacijos kanalo. Jei naudojate aliumininj vamzdj, pries tai
iSlyginkite prijungimo vieta.

Pastaba: Naudodami su dujiniais prietaisais, junkite aliuminio
vamzdzius ir nenaudokite plastikiniy kanaly. Dél aukstos
iStraukiamojo oro temperatlros plastikiniai kanalai gali
deformuotis.

9. Valdymo bloka prisukite viduje prie sienos.

Prietaiso prijungimas

1. Prie tinklo kabelio primontuokite kistukg. Mélyng gyslag prijunkite
prie N jungties, ruda — prie L jungties, o zalig / geltong — prie
viduriniosios jungties. Sumontuokite kiStuko dalis. |sukite du
tempimo jégos mazinimo varztus. ( 4 pav.)

2. Ventiliatoriaus modulio prijungimo prie tinklo kabelj ir valdymo
kabelj tvirtai prijunkite prie valdymo bloko. ( 5 pav.)

3. Prijunkite valdymo bloko tinklo kabelj prie gary rinktuvo. KiStukai
turi uzsifiksuoti.

Pastaba: Prijungimo lizdai X1 ir X2 yra vienodi.

4. Valdymo bloka prijunkite prie tinklo ir patikrinkite, ar jie veikia. Jei
prietaisas neveikia: patikrinkite, ar prijungimo kabeliai tinkamoje
padétyje!

Papildomas jungimo iSéjimas

Dirbti prie papildomo jungimo iSéjimo gali tik kvalifikuotas

elektrikas, vadovaudamasis Salyje galiojan¢iomis nuostatomis ir

standartais.

Prietaise yra papildomas jungimo i§éjimas X16 (nulinio potencialo

kontaktas), prie kurio galima jungti kitus prietaisus, pavyzdziui,

jrengimo vietoje esancig ventiliacijos sistemg. Kontaktas

uzdaromas jjungus ventiliatoriy ir atidaromas ventiliatoriy iSjungus.

Jungimo iSéjimas yra po dangg€iu. Jungimo galia daugiausia
30V /1A (AC/DC). Prie kontakto jungiamas signalas turi atitikti
3 apsaugos klase.

Rezimas prijungus prie tinklo (6 pav.)

Galima j vieng tinkla sujungti kelis prietaisus. Visy prietaisy
Sviesos ir ventiliatoriai eksploatuojami sinchroniskai.
Prietaisus nuosekliai prijunkite prie X1 ir X2 prijungimo lizdy
(vienody parametry). Prijungimo prie tinklo eilés tvarka neturi
jtakos. Jei pridéti prijungimo prie tinklo kabeliai yra per trumpi,

bdtina naudoti jprastg tinklo kabelj (maziausiai 5 kat., ekranuotas).

Didziausias imtuvy skaicius: 20 prietaisy. Visy tinklo kabeliy
bendras ilgis: 40 m. Jrenginio veikimg jrengiant pirma kartg turi
patikrinti kvalifikuotas specialistas.

Sudegus imtuvui (nutrikus jtampos tiekimui, atjungus tinklo

kabel)), visoje sistemoje bus uzblokuota ventiliatoriaus funkcija.

Mirksés visi prietaiso mygtukai.

Pakeitus konfigiracijg reikia i$ naujo atlikti jrenginio inicijavimo

darbus.

1. Atsukite dengiamaja skarda.

2. Atkarimo mygtuka spauskite tol, kol visi Sviesos diodai pradés
Sviesti nuolat (mazdaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes
atleiskite mygtuka.

3. Prisukite dengiamajg skarda.

4.Baigus inicijuoti, jrenginio veikima turi patikrinti kvalifikuotas
specialistas.

Prietaiso iSmontavimas

1. Prietaisa atjunkite nuo sroveés tiekimo tinklo.

2. Atjunkite oro iStraukimo linijas.

3. Atlaisvinkite prijungus kabelius.

4. Atlaisvinkite prietaiso tvirtinimo varztines jungtis.
5. Nuimkite prietaisa.

A Svarigas drosibas norades

Uzmanigi izlasiet So pamacibu. Tikai tad Jus varésiet drosi un
pareizi lietot savu ierici. LietoSanas instrukciju saglabajiet, lai
varétu to izmantot vélak vai ar vajadzibas gadijuma nodot
nakamajam ipasniekam.

LietoSana ir dro$a tikai tad, ja uzstadiSana ir tehniski pareiza un
atbilstiga pamacibai. Par pareizu iekartas darbibu uzstadisanas
vieta atbild uzstaditajs.

Veicot instalaciju, jaievéro aktuali spéka esosie buvniecibas
noteikumi un vietéjie stravas un gazes apgades noteikumi.
Dzivibas apdraudéjumi!

Atpakal iestiktas diimgazes var radit saindésanos.

Ja iekarta ventilacijas rezima un no telpas gaisa atkarigs pavards
darbojas vienlaikus, nodrosiniet pietiekamu gaisa piepludi.

No telpas gaisa atkarigie pavardi (piem., ar gazi, ellu, malku vai
oglém darbinamas sildierices, caurpltdes silditaji, karsta udens
silditaji) no uzstadiSanas telpas piesaista degSanai vajadzigo gaisu
un izvada atgazes pa izpludes sistému (piem., kaminu).
Ja vienlaikus ir ieslégts ari tvaika noslcéjs, no virtuves un
blakustelpam tiek izsukts gaiss — bez pietiekamas gaisa piepltudes
veidojas pazeminats spiediens. Indigas gazes no kamina vai
velkmes karbas tiek iesliktas atpakal dzivojamas telpas.

Tadé| vienmeér janodrosina gaisa pieplide.

Izmantojot tikai gaisa piepludes/atgaisa sienas karbas,

robezvértibu ievéroSana nav nodroSinata.
LietoSana ir dro$a tikai tad, ja pazeminatais spiediens pavarda
uzstadiSanas telpa neparsniedz 4 Pa (0,04 milibarus). Tas ir
iespéjams, ja degSanai vajadzigais gaiss var iepllst pa
nenoslédzamam spraugam, piem., logiem, durvim, un vienlaikus
tiek izmantotas gaisa piepludes/atgaisa sienas karbas vai veikti citi
tehniski pasakumi.

u
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Noteikti konsultéjieties ar atbildigo skurstenslauki, kas var noveértét
visas ekas ventilacijas sistému un ieteikt vajadzigos ventilacijas
pasakumus.

Ja tvaika nosicéjs darbojas tikai gaisa cirkulacijas rezima, tad ta
darbiba nav ierobeZota.

Savainojumu risks!

lekartas iekSéjam detalam var but asas malas un stari. Jaizmanto
aizsargcimdi.

Elektrotraumu risks!

lekartas iek§éjam detalam var bit asas malas un stiri. Tie var
bojat piesléguma kabeli. Uzstadianas laika nelokiet un nekur
neiespiediet piesléguma kabeli.

Stravas trieciena risks!

lekarta iekluvis mitrums var radit elekirotraumas.Parliecinieties,
vai elektribas kabela saspraudna savienojums atrodas ékas
ieksiené.

Stravas trieciena risks!

lekarta iekluvis mitrums var radit elektrotraumas.Parliecinieties,
vai armaturas platne ir stingri piestiprinata ar pareizajiem
materialiem.
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Nosmaksanas risks!

lepakojuma materiali ir bistami bérniem. Nelaujiet bérniem
rotalaties ar iepakojuma materialu.

Vispareji noradijumi
Atgaisa vads
Noradijums: lerices razotajs neatbild par sudzibam, kas attiecas
uz caurulu posmiem.
lerice darbojas ar optimalu jaudu, ja izmanto isu, taisnu atgaisa
cauruli ar iespéjami lielu diametru.
Ja izmanto garas, nelidzenas atgaisa caurules, vairakus caurulu
izliekumus vai caurules ar diametru, kas ir mazaks par 150 mm,

nosUk$anas jauda nav optimala un ventilators darbojas ar
lielaku troksni.

Uzstadot atgaisa vadu, jaizmanto ugunsdro$a materiala
caurules vai §|atenes.

Apalas caurules
leteicams izmantot caurules ar 150 mm iek$€jo diametru, taCu tam
jabut vismaz 120 mm.

Plakanas caurules .
lekSéjam diametram jaatbilst apalo caurulu diametram.

@ 150 mm, apm. 177 cm?

@ 120 mm, apm. 113 cm?
Plakanajam caurulém jabut bez asiem izliekumiem.
Ja caurulu diametri nesakrit, ievietojiet blivlenti.

Elektropieslégums
A\ Elektrotraumu risks!

lekartas iek§éjam detalam var blt asas malas un stari. Tie var

bojat piesléguma kabeli. Uzstadisanas laika nelokiet un nekur

neiespiediet piesléguma kabeli.

Vajadzigie piesléguma dati ir noraditi ierices tipveida datu

plaksnite.

St ierice atbilst EK radio traucéjumu noteikumiem.

So ierici drikst pieslégt tikai pie atbilstigi noteikumiem instalétas

aizsargkontaktligzdas.

Aizsargkontaktligzdai jablt tie$a ierices tuvuma.
Aizsargkontaktligzda japieslédz pie atseviSkas stravas kédes.
Ja péc ierices instalacijas aizsargkontaktligzda vairs nav
pieejama, instalacija jaapriko ar visu polu atdalitajsledzi (piem.,
kabela jaudas slédzi, droSinatajiem un kontaktoriem) ar vismaz
3 mm kontakta atvérumu.

Montazas sagatavosSana

Uzmanibu!
Pirms caurumu urbSanas parbaudiet, vai urbis neskars
elektrovadus un gazes vai Udens caurules.
Sienas parbaude
Sienai jabut lldzenai, vertikalai un pietiekami izturigai.
Urbumu dzilumam jaatbilst skravju garumam. Dibeliem jabat
stingri nostiprinatiem.
Citam konstrukcijam, piem., rigipsim, porainajam betonam,
caurumoto kiegelu miriem, jaizmanto atbilstosi nostiprinasanas
lidzekli.
Maksimalais ierices svars 7 kg.
Tikai specialists drikst izveidot nepiecie$amo atveri siena. Ekas
statikai japaliek nemainigai.
Kondensata atplides var radit bojajumus. Uzstadiet ievadu ta,
lai tas arpusé butu ieslipi (1° slipums).

Atgaisa pieslegums
Piesléeguma iscaurule, @ 200 mm, ieklauta komplektacija
AD 702 042: savienotajgredzens ar pareju no & 200 mm uz
@ 150/125 mm. Ja vajadzigs, pielagojiet parejai uz @ 150 mm
vai @ 125 mm, nozageéjot lieko
(papildpiederumi, japasita atseviski)
AD 702 052: teleskopiskais sienas ievads, @ 200 mm, ar
integrétu atpakalpludes varstu
(papildpiederumi, japasita atseviski)
AD 854 047: gaisa pievades kolektors divam plakanajam
caurulém
(papildpiederumi, japasita atseviski)
AD 704 047: gaisa pievades kolektors divam apalajam caurulem
(9 150 mm)
(papildpiederumi, japasita atseviski)
AD 704 048: gaisa pievades kolektors divam apalajam caurulém
(9 150 mm)
(papildpiederumi, japasita atseviski)

lerices montaza pie arsienas

Uzmanibu!

Pirms caurumu urb8anas parbaudiet, vai urbis neskars

elektrovadus un gazes vai tdens caurules.

1. Izveidojiet vismaz 210 mm platu atveri siena.

2. levietojiet teleskopisko sienas ievadu AD 702 042
(papildpiederums, japasuta atseviski) sienas atveré un
nostipriniet to ar montazas putam vai montazas limi, noblivéjiet.
Noradijums: lebuveéjiet 1. sienas ievadu ta, lai tas arpusé butu
vérsts uz leju (kondensata izvade).

3. Izurbiet arsiena 8 mm platus stiprinajuma caurumus un vismaz
20 mm platu kabelu ievades kanalu. ( 1. attéls)

4. Pilniba ievietojiet tapas.

5. Uzlieciet armatiras plaksni uz arsienas un pieskravéjiet to.

( 2. attels)

6. Izvelciet pa sienas atvérumu elektrokabeli un vadibas kabeli.
( 3. attéls)

7. Pieskruvéjiet atsevidko ventiléS8anas vienibu pie armatiras
plaksnes.

8. lestipriniet atgaisa cauruli sienas ievada. Ja izmanto aluminija
cauruli, iepriek$ janolidzina piesléguma vieta.

Noradijums: Ar gazes iericém nedrikst izmantot aluminija
caurules un plastmasas kanalus. Augstas atgaisa temperatiras
dé| plastmasas kanali var deforméties.

9. leskrivéjiet vadibas vienibu pie sienas.

lekartas pieslégsana

1. Piemontéjiet spraudni elektribas kabelim. Nostipriniet zilo vadu
savienojuma N, brano vadu savienojuma L un zali/dzelteno vadu
vidéja savienojuma. Montéjiet spraudna dalas. Pieskraveéjiet
divas skriives slodzes mazinasanai. ( 4 attels)

2. Elektiribas kabeli un vadibas kabeli no atseviSkas ventiléSanas
vienibas rupigi pievienojiet pie vadibas ierices. ( 5 attéls)

3. Vadibas ierices tikla kabeli stingri pievienojiet tvaiku nostcéjam.
Spraudniem ir jafikséjas.
Noradijums: Pieslégvietas X1 un X2 ir vienadas.

4. Pievienojiet vadibas ierici pie elektrotikla un parbaudiet tas
darbibu. Ja ierice nedarbojas: parbaudiet, vai savienotajkabelis ir
pareizi novietots.

Papildu izejas sledzis
Ar papildu izejas slédzi saistitos darbus drikst veikt tikai kvalificéts
elektrikis atbilstigi valsts noteikumiem un prasibam.

lericei ir papildu slédZa izeja X16 (potencialbrivs kontakts), lai
pieslégtu citas ierices, pieméram, uz vietas pieejamu ventilacijas
iekartu. Kontakts tiek noslégts, kad ir ieslégts ventilators, un
atvérts, kad ventilators ir izsléegts.

Izejas slédzis atrodas zem parsega. Maks. slédza jauda 30 V/1 A
(AC/DC). Signalam, ko piesledz pie kontakta, jaatbilst 3.
aizsardzibas klasei.

Darbiba tikla (6 attels)
lespéjams pieslégt vairakas ierices. Apgaismojuma un ventilacijas
ierices tiek izmantotas sinhroni.

Savienojiet ierices caur pieslégvietam X1 un X2 (vienadas) virkné.
Piesléeguma secibai nav nozimes. Ja komplektacija ieklautais tikla
kabelis ir par isu, izmantojiet tirdzniecibas vietas nopérkamo tikla
kabeli (vismaz Catb, apvalkots).

Maks. elementu skaits: 20 ierices. Visu tikla kabelu kopgarums:

40 m. lekartas darbibu japarbauda kvalificetam specialistam

pirmaja uzstadiSanas reizé.

Ja trikst kada elementa (stravas padeves traucéjums, tikla kabela

partraukums), tas var izraisit ventilacijas darbibas traucéjumus

visa sistéma. Pie ierices mirgo visi taustini.

Mainot konfiguraciju, iekarta jainicializé.

1. Noskruvéjiet parsegu.

2. Turiet taustinu ,,Reset” nospiestu tik ilgi, [ldz abas LED spuldzes
izgaismojas nepartraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunzu laika atlaidiet
taustinu.

3. Pieskruvéjiet parsegu.
4. Péc iekartas inicializé8anas, |aujiet ierices darbibu parbaudit
kvalificétam specialistam.

lerices demontaza
1. Atvienojiet ierici no elektrotikla.

2. Atvienojiet atgaisa vadus.
3. Atbrivojiet kabe|u savienojumus.

- 26 -



4. Atskravéjiet ierices stiprinajumus.
5. Nonemiet ierici.

A BaHble npaBuna TeXHMK1 6e3onacHOCTH

BrumartenbHo npouutaiite AaHHoe pykoBoACTBO. OHO NOMOXET Bam
Hayu4uTbCA NpaBuibHO M 6e3onacHo NoNb3oBaTbCA NPUOOPOM.
CoxpaHaAnTe pyKOBOACTBO MO 3KCMyaTaunn 1 MHCTPYKLIMIO MO
MOHTa)Xy ANA AanbHENLero UCnonb3oBaHWA MK ANA nepeaaqv
HOBOMY BnajenbLly.

BesonacHocTb aKcnyataunm rapaHTUpyeTcA TONIbKO npu
KBanuouuMpoBaHHoi cOopke ¢ cobnofeHUeM UHCTPYKLMK MO
MOHTaXy. 3a 6e3ynpeyHocTb GYHKUMOHUPOBAHWA OTBETCTBEHHOCTb
HeCE&T MOHTEp.

Mpu yctaHoBKe 06A3aTenbHO cobntofaiTe COOTBETCTBYIOLLME
ZlefcTBUTENbHbIE CTPOUTESIbHLIE HOPMbI U MPEANUCaHUA MECTHbIX
NPEANPUATHIA NO INEKTPO- U ra30CHABKEHMIO.

OnacHo gnA XU13Hu!

BrAHyTble 06paTHO oTpadoTaBLuMe rassl MOryT CTaTb NPUUUHOM
OTpaBiEeHMA.

Bcerna obecneunBaiite NPUMTOK AOCTATOYHOIO KONMYECTBA BO3AyXa,
ecnv Np1Moop W UCTOYHUK MAaMeHU C NOABOAOM BO3Ayxa U3
nomeLLeHWA paboTatoT OAHOBPEMEHHO B PEXMMeE 0TBOAA BO3AyXa.

MCTOYHMKM NnameHn C NoABOAOM BO3AyXa U3 MOMELLEHWA
(Hanpumep, paboTatoLLme Ha rase, *XUAKOM TOMIMBe, APOBaXx UM
yrne HarpeBaTenu, NPoToYHblE BoAoHArpesarenu, 6oinepsbl)
nonyyatoT BO3AYX ANA CKUraHWA TOMMBA U3 NMOMELLIEHWA, TAe OHU
YCTaHOBNEHbI, @ OTpaboTaBLUME rasbl OTXOAAT YEPES BLITAXKHYIO
cucTemy (Hanpumep, BbITAXKHYIO TPyOy) M3 MOMELLEHUA Ha ynuLly.
Bo BpeMsA paboThl BLITAXKKK U3 KYXHW M pacronaratomxca pAaoM
MOMeLLEHWI yaanfaeTcA BO3AYX U BCNEACTBUE HEAOCTATOYHOrO
KonMyecTBa BO3Ayxa BO3HWKAET NMOHWXEHWE AaBneHnA. ALoBUTbIe
rasbl U3 BbITAXKHOW TPYObl MNK BbITAXKHOTO Kopoba BTArMBatoTCA
06paTHoO B Xuible NOMeLLeHHA.

MoaTomy Bceraa cneayet 3a60TUTLCA O AOCTATOYHOM MPUTOKE

Bo3ayxa.

Cam cTeHHOMN Kopob cUCTeMbl MPUTOKa/OTBOAA BO3AyXa He

obecneunBaeT rapaHTUio cobnoaeHUA NPeaenbHON BENUUYHHBI.
Ona 6esonacHoi aKcnnyaTauun NOHWXeHUe AaBneHUA B MOMELLEHUM,
rfe yCTaHOB/IEH UCTOYHUK MNaMeHH, He A0MKHO ObiTk Bbilwe 4 Ma
(0,04 mbap). 310 MOXKET BbITb AOCTUTHYTO, €CNu TpebyeMbli AnA
CXKuraHua Bosayx ByaeT noctynatb Yepes He3aKkpbliBaemble
OTBEPCTUA, Hanpumep, B ABEPAX, OKHAX, C MOMOLLIbIO CTEHHOTO
Kopoba cuCTeMbl MPUTOKa/0TBOAA BO3AYXA UM UHBIX TEXHUYECKHUX
MepONPUATUN.

u

7

B nto6oit cutyaumumn obpallaiTech 3a COBETOM K KOMMETEHTHOMY fULLY,
OTBETCTBEHHOMY 32 3KCMyaTauuto U O4UCTKY TpyO, crnocobHOMY
OLEHUTb BEHTUIIALMOHHYIO CUCTEMY BCero AomMa 1 Npeasnoxuts Bam
peLUeHWe MO NPUHATUIO COOTBETCTBYIOLLMUX Mep.

Ecnu BbITAXKKA paboTaeT UCKIIOUUTENBHO B PEXUME LMPKYNALUK
BO3yXa, TO 9KCnnyartauna Bo3MOXKHa 6e3 orpaH1ueHun.

OnacHocTb TpaBMUPOBaHUA!

HeKoTopble AeTanu BHYTpM NpM6opa UMEetoT OCTPble KPOMKMU.
Mcnonb3ayiite 3alMTHbIE NepYaTKU.

OnacHocTb yaapa ToKkom!

HekoTopble AeTanu BHYTpU npubopa MMET OCTPbIE KPOMKM, YTO
MOXKET NMOBPEAUTb COEANHUTENBHBIN NpoBo. MNpocneanTte, YToOb
COeAVHUTENbHbIA NPOBOA HE 3aXKMMarcA U He neperubdancs.

OnacHoOCTb nopameHUa Tokom!

MpoHuKKLWanA B Nnpubop Bnara MOXET CTaTb NMPUUMHOM NOPaYKEHHWA
TOKOM. Y6eauTech, UTo pasbEeMmbl ANEKTPUUECKUX Kabenei HaxoaATcA
BHYTPM 34aHKA.

OnacHocTb nopaxeHus ToKkom!

MpoHuKwan B npubop Bnara MOXeT CTaTb NPUUUHON NMopaXkeHna
TOKOM. Y6eauTech, UTo MOHTa)KHaA NaHesb YNiaoTHEHA
COOTBETCTBYOLLMM MaTepUanomM OTHOCUTENIbHO HapY>XHOMW CTEHbI.

OnacHocTb yayLubA!

YnakoBOYHbIA MaTepuan NnpeAcTaBiAeT ONacHOCTb ANA AeTew.
Hukoraa He No3BonANTE AETAM Urpath C YNaKoBOYHEIM MaTepUasioMm.

O6LwuMe yKasaHua
Tpy6a ana oTeoAa Bosayxa

YkasaHue: [poussoautens npubopa He JaéT rapaHTUu B criyyae
peknamaumi, KacaroLmuxca y4acTkoB Tpy6onpoBoaa.
OnTuManbHaaA MOLLHOCTb Npubopa A0CTUraeTCA 3a CYET KOPOTKOW
NPAMOKN OTBOAHOM TPYObl, UMEIOLLIEH MO BO3MOXKHOCTH BONbLUOM
anamerp.
MpKW HanNMuMK ANUHHBIX LLEPOXOBATLIX OTBOAHLIX TPY6, 60MbLLIOrO
KonMyecTBa KoneH unu Tpy6 ¢ avametpom MeHee 150 Mm
onTUMasbHaA MOLLHOCTb BbITAXKKWM HE AOCTUraeTCA U LyM
BEHTUNATOPA CTAaHOBUTCA FPOMYeE.
TpyO6bl UK WNAHMM ANA NPOKNaaKv TpyObl AnA 0TBOAA BO3Ayxa
ZOMKHbI ObITh BBINOMHEHBI U3 HEBOCNNAMEHAOLLErocA Marepuana.
Kpyrnbie Tpy6bl
PekomeHayeTcA BHyTpeHHWI anameTp 150 MM, Kak MUHUMYM
120 mM.
lMnockue KaHanbl
BHyTpeHHee nonepeyHoe ceyeHne AOMKHO COOTBETCTBOBATb
AnameTpy Kpyrnbix Tpy6.
@ 150 MM oK. 177 cm?
@ 120 mm oK. 113 cm?
Mnockue KaHanbl He AOMKHbLI UMETb PE3KUX U3rMOOB.

Mpu HECOOTBETCTBUM AUaMeTPOB TPyS UCMoNb3yiTe
repMeTUsUPYHOLLYHO NIEHTY.

AneKTpuuecKoe nogkntoUeHue
A\ OnacHocTb yaapa ToKom!

HekoTopble aeTtany BHyTpY Npubopa MMEOT OCTPbIE KPOMKH, UTO
MOXXET NoBPeAnTb COeAMHUTENbHBINA NpoBoa. [MpocneaunTe, uTobbl
COEAVHUTENbHbIM MPOBOA He 3a)XXKMMarcA U He nepernbancs.
Tpebyemble AnA NOAKHOYEHUA AAHHBIE MOXXHO HaWTU Ha TUMOBOW
Tabnuuke npubopa.
3107 BbITOBOM NPUbOP oTBEYaET TpeboBaHuAM Mpasun EC
no noJaB/ieHUo PaIMoNoMeX.
3710T NPMOBOP MOXKHO MOAKIOYATbL K CETH TONIbKO Yepes NpaBuiibHO
YCTaHOBMEHHYO PO3ETKY C 3a3eMAIOLLMM KOHTAKTOM.
YcTaHoBWTE PO3eTKY C 3a3eMJIAIOLLMM KOHTAKTOM B
HenocpeACcTBEHHOW 6nM30CTH OT Npubopa.
Po3eTKy ¢ 3a3eMNAIOLLUM KOHTAKTOM creayeT NoAKnoUaTb Yepes
OTAEJbHYIO ANEKTPUYECKYHO LieMb.
Ecnu nocne yctaHoBku npubopa oTCyTCTBYET AOCTYN K PO3ETKE C
3a3eMIAIOLLMM KOHTaKTOM, TO NPU NOAKIOUEHUU cnesyeT
npeAyCcMOoTPeTb CrieunanbHbIf BelkouaTeb AnA pasMbikaHWA BCEX
MONOCOB (HanpuMep, NMHelHbIe 3allUTHbIe aBToMaThl,
NPefoXpPaHUTENI U KOHTAKTOPbI) C MUH. PACCTOAHUEM Mexay
Pa30MKHYTBIMU KOHTaKTaMu 3 MM.

MoaroTtoBKa K MOHTaKy

BHumaHue!

Y6eautecb B TOM, YTO B 0611aCT OTBEPCTUI HET ANEKTPONPOBOAKMH,

rasoBbIX MK BOAOMNPOBOAHLIX TPYH.

lMpoBepKa cTeHbl
CreHa fom«Ha GbiTb POBHOM, BEpTMKaNbHON 1 obnaaatb
Z10CTaTOYHOM MPOYHOCTLIO.
my6uHa oTBEpCTUIA JOMKHA COOTBETCTBOBATL A/IMHE LLUYPYTOB.
Jto6ena aomKHbl ObiTb HAAEKHO 3aKpeneHbl.
JnA KOHCTPYKUMWIA, Hanpumep, U3 rMncoKkapToHa, neHobeToHa,
KepamMW4eCKOoro Nopu3oBaHHOMO KUPMKYa CrieslyeT UCronb3oBarts
noAxoAALLMe KPenéxHble cpeacTBa.
MakcumanbHbli Bec npubopa coctasnaeT 7 Kr.
PaboTbl Mo BbINO/IHEHWIO OTBEPCTUIA B CTEHE AOMKHbI BbINOSHATLCA
TONbKO KBaNnMUUMPOBAHHLIM NepcoHanoM. He fomkHa
HapyLlaTbCA cTaTUKa 34aHuA.
OnacHocTb NoBpexaeHnA BCneAcTBMe BO3BpaTa KoHAeHcaTa.
YcTaHoBWUTE CTEHOBOW BO3AYLUHBLIA KaHan Hapy)Ky cnerka noa
YKIOHOM (YKIOH 1°).

MoaknoyeHUe BO3QyxooTBoAa
CoeaunnutenbHbii anemeHT @ 200 MM, npunaraetca
AD 702 042: nepexoaHuk ana 1py6 @ 200 mm Ha @ 150/125 mm.
Ucnonbayitte ana & 150 unn 125 MM, oTpesaBs 4yacTb A0 HEOOXOAUMOTO
Anamertpa.
(AononHUTeNbHbIE NMPUHAANEIKHOCTH, 3aKasbiBaTb OTAENBHO)
AD 702 052: Teneckonnyeckuit BHyTPUCTEHHbIA BEHTUNALIMOHHBIN
kaHan @ 200 MM C BCTPOEHHOM 3aCNOHKOW 06paTHOM TArn
(AoMNONHUTENbHBIE MPUHAANEIKHOCTH, 3aKasbiBaTb OTAENbHO)
AD 854 047: Bo3ayxocOopHUK AnA 2 NNOCKUX KaHanos
(AonosnHUTeNbHbIE MPUHAANEIKHOCTH, 3aKasbiBaTb OTAENBHO)
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AD 704 047: Bo3ayxoc6opHUK Ana 2 Kpyrbix Tpy® & 150 MM
(AononHUTeNbHbIE MPUHAANEIKHOCTH, 3aKasbiBaTb OTAENBbHO)
AD 704 048: Bo3aayxoc6opHUK ana 2 Kpyribix Tpy6 @ 150 mm
(AononHuUTeNbHbIE MPUHAANEIKHOCTH, 3aKasblBaTb OTAENLHO)

MoHTax npubopa Ha HapyXHOW CTeHe

BHumaHue!

Y6eauntecb B TOM, 4TO B 00NaCTH OTBEPCTUIM HET SNEKTPONPOBOAKY,

rasoBblX MW BOAONPOBOAHbLIX TPYO.

1. Cpaenaiite CKBO3HOE OTBEPCTUE B CTEHE AMaMETPOM MUHUMYM
210 mm.

2. Teneckonuueckni BHYTPUCTEHHbLIN BEHTUNALMOHHBIN KaHan
AD 702 042 (nononHuTenbHble NPUHAANEXHOCTH, 3aKasbiBaTb
OTAEeNbHO) BCTaBbTe B OTBEPCTUE B CTEHE W C NMOMOLLIbIO
MOHTa)XHOM MEHbI UIIM MOHTaXXHOTO KNeA 3aKkpenute u
3arepmeTusupymTe.

YKasaHue: YCTaHOBUTE BHYTPUCTEHHbIA BEHTUNALUMOHHBIV KaHan

Hapy>Ky C yrnom yknoHa 1° Hxe npubopa anA otBofa KoHAeHcaTa.

3.Mpoceepnute B HAPYKHOW CTEHE KpenéxHble 0TBepCTHA
AnMameTpoM 8 MM M OTBEPCTUE ANA NPOBOAKKU Kabensa AnameTpom
MuHUMYM 20 MM, (puc. 1)

4. 3anpeccyite aobena B OTBEPCTUA 3aNOASIMLO CO CTEHOM.

5. 3arepmeTnsnpyiTe 1 3aKpenute BUHTAMU MOHTaXKHYO NaHesb Ha
Hapy»XHOW cTeHe. (puc. 2)

6.?poat=§[;me ceTeBOM Kabenb 1 kabenb ynpaBneHna Yepes CTeHy.
puc.

7.TpyBUHTUTE BIIOK BEHTUNATOPA K MOHTAXKHOW NaHenv.

8. 3akpenuTe BbITAXKHYHO TPYOY U3HYTPU HA BHYTPUCTEHHOM
BEHTUNALMOHHOM KaHane. Ecnu ucnonbsyeTtcA antoMuHueBan
Tpy6a, NpeaBapuTeNbHO 3a4MCTUTE MECTO COeUHEHMA.

YKasaHue: B coyetaHuy ¢ rasoBbiMu Npubopamu cneayet
UCNOMb30BaTh TONLKO antoMUHUEBLIE TPYOLI. HU B KoeM cnyyae He
UCMoNb3yi1Te NNACTUKOBbIE KaHasbl, TaK Kak OH1 MOryT
[epopMUPOBATLCA NOJ BIMAHUEM BbICOKOM Temmnepartypbl.

9. 3aKkpenuTe 6NoK ynpaBneHua U3HYTPU Ha CTEHE C MOMOLLILHO BUHTOB.

MoxkntoueHue npubopa K ceTu

1. YcTaHoBwTe BUIKY Ha ceTeBoM kabene. 3akpenute rony6oi nposoA
B pasbéme N, Kop1UyHeBbI NPoBOA — B pasbéme L, a »énto-
3enéHbIM NPOBOA — B cpeaHeM pasbéme. CMOHTUPYHTE YacTu
LUTEKEPHOro pasbéma. 3akpenure AByMA BUHTAMU ANA pasrpysku
nposoJa OT HaTAXeHuA. (puc. 4)

2.MoacoeanHuTe ceteBoit Kabernb v kabenb ynpasneHus 6noka
BEHTUNATOPA K BNOKy ynpasneHus. (pUc. 5)

3.MoacoeanHWTe KOMMYTaLMOHHbIA Kabenb 6noka ynpaBneHus K
BbITAXKKE. LLITeKepHble pasbéMbl JOMKHbBI 3aPUKCUPOBATLCA.

YkasaHue: [Hé3ga X1 u X2 naeHTUYHbI.

4.MoacoeanHUTe BNOK yNpaBneHUa K CETU U MPOBEPLTE ero AeicTBue.
Ecnun npubop He paboTaeT: NpoBepbTE NPaBUILHOCTL NOAKIOYEHHUA
coeavHUTENbHLIX Kabenen!

JdononHuTenbHbIN KOMMyTaLIMOHHbIFl BbiXon4

PaboTbl Ha AONONHUTENBHLIX KOMMYTALIMOHHBIX BbIXOAAX MOTYT
BbINOMHATLCA TONBLKO KBANIMPULIMPOBAHHBIM 3NEKTPUKOM C
cobntoeHneM permoHasnbHbIX HOPM M CTaHAapPTOoB.

Mpubop ocHaLLEH AONOMHUTENbHBIM KOMMYTALMOHHBIM BbIX0A0M X16
(BecnoTeHUManbHBIA KOHTaKT) ANA NOAKIOYEHWA APYrX NpMOopoB,
HanpumMep, CTauMoHaPHON CUCTEMbI BEHTUNALMU. KOHTaKT 3aMKHYT
MPU BKITOYEHHOM BEHTUIATOPE U PA30OMKHYT, €CNU BEHTUNATOP
BbIKJTIOUEH.

KoMMyTaunoHHbIN BbIXOA PACMONOXEH NOA KPbILLIKOW.
MaxcumarnbHana nepekntoyaeman MoLHocTb cocTasnaet 30 B/1 A
(nocT. Tok/nepem. Tok). CurHan KoHTakTa AOMKEH COOTBETCTBOBATL
Knaccy saluuTbl 3.

AKcnnyaTauna 06beAUHEHHBIX NPUOOPOB (pUC.6)

BoamoykHO o6 beanHeHre HecKombKux NpubopoB. Mpu atom
MOZCBETKA W BEHTUNIATOP Kaxkaoro npubopa sKcnnyaTmpytoTca
0ZJHOBPEMEHHO.

MocnenoBaTtensHO NoAKMOUUTE NPUBOPSLI K FTHé3aam X1 u X2
(paBHO3HauHbI). MNocnenoBaTenbHOCTL 06 bEANHEHUA He BIUAET Ha
®YyHKUMOHMPOBaHWe. Ecnn npunaraemMele KOMMYTaUMOHHbIE Kabenu
CITULLKOM KOPOTKME, UCTMONb3YiTE 0ObIUHbIE KOMMYTALUMOHHBIE Kabenu
(MuH. Cath, aKpaHMpOBaHHbLIE).

MaKcumanbHoe KonmMyecTBo noAktovaemslx npuéopos: 20. Obuan
ZANMHa BCEX KOMMYTaUMOHHbIX Kabenei: 40 M. Mocne ycTaHOBKM
(®YHKUMOHUPOBaHUE JOMKHO ObiTb NPOBEPEHO KBANMPULMPOBAHHBIM
cneuvanucTom.

Bbixo4 M3 CTPOA 0AHOIO U3 NOACOEANHEHHBIX NPMOOPOB (NpepbiBaH1e
HanpAXXeHWA, pasbeaMHeHe KOMMYTaUMOHHOrO kabensa) oBycnosuT
GNOKUPOBKY PYHKLMKM BEHTUNATOPA ANA BCei cuctemMbl. Bee knaeuwm
npubopa Murator.

Mpw M3meHeHUn KoHOUrypaumun Heo6xoaAMMOo CHoBa
MHULMANM3NPOBaTh YCTaHOBKY:

1. OTBUHTUTE 3aLUWUTHYIO HAKNAAKY.

2. Haxxumaite knaeuwy Reset ao Tex nop, noka oba cBetoanoaa He
ByayT ropeTb NOCTOAHHO (OK. 5 CeKyHA). 3aTem OTNYCTUTE KiaBuLLy
B TeueHue 5 cekyHa.

3.T1puBUHTUTE 3aLLMTHYIO HAKNAAKY.

4.Tlocne WHULMaNM3aLUmn YCTaHOBKU €€ QpYHKLUMOHUPOBAHUE AOMKHO
ObITb NPOBEPEHO KBANMPUUMPOBAHHLIM CMeLManMcToM.

CHaThe npubopa

1. ObecToubTe npubop.

2. OTcoeanHuTe BhITAXKHBIE TPYOONPOBOAHI.

3. OTcoeanHuTe Kabenu aneKTponuTaHuA.

4.OcnabbTe BUHTOBbLIE COEAMHEHWA, C MOMOLLbIO KOTOPLIX 3aKpennéH
npu6éop.

5. CHuMuTE npubop.

A Bamnusi HacTaHOBHU 3 6e3neku

PetenbHo npouunTaiite uto iHCTpyKuito. Tinbku Toai By amorxkete
eKcnnyatysat npunaa 6e3neyHo Ta npaBunbHO. 36epexiTb IHCTPYKLUIT
3 MOHTa)Ky Ta eKcrnyatauil AnA noAasbLLOro KOpUCTyBaHHA abo
nepeAaaui ix iHLLOMY KOPUCTyBaueBi.

Jlnwe kBanidikoBaHa ycTaHOBKa Y BiANOBIAHOCTI 3 iHCTPYKLUI€EHO 3
MOHTa)Xy rapaHtye 6e3neky ekcnnyarauii. MOHTa>KHUK Hece
BiAANOBiAabHICTb 3a 6e3aoraHHy po6oTy Npunaay Ha Micli
BCTaHOBNEHHA.

Mpu ycTaHoBUI cnia AOTPUMYBATUCA YMHHUX OyZiBeNbHUX HOPM B
aKTyanbHin pefakuii i BUMOr MicLieBMX OpraHisauiin enexkTpo-

i rasonocTayaHHs.

Hebesneka ana wutTa!

BTArHyTi Ha3aa NPOAYKTHU FOPIHHA MOXKYTb CMIPUUYMHUTU OTPYEHHA.

[Min vac BUKOpUCTaHHA Npunagy B peXuMi BiABeAEHHA NosiTpA
OZIHOYACHO 3 TOMKOHO 3 NiABEAEHHAM NOBITPA 3aBXAM CNiAKYy1Te 3a
[0CTaTHbOK BEHTUAALIEIO NPUMILLEHHA.

Tonku i3 niaBeAeHHAM MOBITPA i3 NPUMILLEHHA (Hanp., onantoBasbHi
YyCTaHOBKM, AKi NpaLioloThb Ha rasi, pidkoMy nanusi, ApoBax Yu Byrinni,
NPOTOYHi HarpiBaui, Goinepwu) sabupatoTb NOBITPA ANA rOpiHHA Nanuea
i3 MPUMILLEHHA, ie BOHW yCTaHOBMEHI, a rasu, Lo BUAINAOTLCA NpU
LUbOMY, BIAXOAATb Yepes BUTAXKHY CMCTEMY (Hanp., AMMOXi4) Ha
BY/MLIIO.
OpaHouvacHa ekcniyartauifa BUTAXKKM | TOMKM i3 nigBeAeHHAM MOBITPA i3
NMPUMILLIEHHA NPUBOAWTL A0 3MEHLUEHHA 00’€MY MOBITPA B KyXHi i
CYCiZiHIX NPUMILLEHHAX — 6e3 AOCTATHLOrO NPUMAMBY NOBITPA
YTBOPIOETLCA HU3bKMI TUCK. OTPY#iHI rasu i3 aumoBoi Tpy6u abo
BUTAXXHOTO KOPOBY BTArYIOTLCA Ha3aA A0 UTNOBUX NPUMILLEHb.
Omke 3aBXkan HeobXiaHO CriaKyBaTh 3a JOCTATHIM NPUMNIIMBOM
noBiTpA.
CTiHHUIM KOPOB NPUNIMBHO-BUTAXKHOT BEHTUNALLT cam no cobi He
rapaHTye AOTPUMAaHHA rPaHUYHOI BEUUYUHM.
Ona 6e3neyHoi ekcnayatauii HU3bKWIA TUCK B NPUMILLEHHI, Ae
BCTaHOB/IEHA TOMKa, He MOBUHEH NepexoanTu 3a Mexxy 4 lMa (0,04
M6ap). Lle 3abesneuyetbca focTaTHIM MPUMAMBOM HeoOxiaAHoro AnA
3rOpAHHA NanuBea NoBITPA, AKE BXOAUTb KPi3b OTBOPH, LLIO He
3aKpuBatoTbCA, Hanp., B ABEPAX, BikHaX, pasoMm i3 CTiHHUM Kopo6om
NPUNIMBHO-BUTAXKHOT BEHTUAALIT, 260 »K 33 JONOMOrOt0 3aCTOCYBaHHA
iHLLIMX TEXHIYHMX 3ax0AaiB.

u

AT

3BepHiTbcA 0O0B'A3KOBO 3a NOPaA0H A0 KOMMETEHTHOI opraHisadii
LA YUCTKM TPYO, AKa BPaxoByOUM BCIO BEHTUNALIMHY cucTemy ByaiBni
B Uinomy, 3anponoHye Bam BianosigHe BUPiLLEHHA ANA BEHTUAALII.
AKLLO BUTAXKKA NPaLIOE BUKIIOYHO B PeXXMUMI peLMpKynALii noBiTpA, To
eKcnnyartauia Moxnuea 6e3 6yb-AKUX OOMEXKEHD.

He6esneka TpaBMyBaHb!

Letani BcepeauHi npunagy MoXyTb 6yTW rOCTPUMH, PEKOMEHAYEMO
HaZArTM 3aXMCHI pyKaBuLi.
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Hebesneka yaapy ctpymom!

Hetani BcepeauHi npunagy MoxyTb 6yTW rOCTPUMM, LLHYP UBAEHHA
MOXXe NOLUKOAUTUCE. 3aB60POHAETLCA 3rMHaTH abo 3aTMCKaTH LWHYP
YXMBNEHHA Nif Yac yCTaHOBKM.

Hebesneka ypameHHA cTpymom!

PiauHa, o notpannae BcepeanHy npunaay, MoXe CTath MpUunHOK
YPaYKEHHA eNeKTPUYHUM cTpyMoM. ChifikynTe 3a TUM, LLOG MEPEIKEBI
3'eHaHHA eNEeKTPUYHOrO Kabesto 3HaXOANIUCA BCEpeauHi npunagy.

He6esneka ypameHHA cTpymom!

PianHa, WwWo noTpannAe BcepeanHy npunaay, MoXe cTatv MpUYMHO
YPaXXEHHA eNeKTpUYHMM CTpymoM. lepekoHaiiTecs, Lo KpinieHHA
MOHTa)KHOT NaHeni A0 30BHILLHBOI CTiHW FTEPMETUYHO YLUiNnbHeHe
npUAaTHUM MaTepianom.

He6esneka yaywieHHs!

YnakoBka npunaay HebesneyHa Ana Aitei. Y »xoaHOMY BUNAAKY He
ZI03BONAWTE AITAM rpaTncA 3 yNakoBKOLO.

3aranbHi BKa3iBKH
Cucrema BinBe.ﬂeHHH BUTAXHOIO nOBiTpFl

BrasiBKa: Bupo6HWK He Hece BianoBiAanbHOCTI 3a AedeKTy, Ak
BMHUKNW B pe3ynbTaTi HeNpaBWIbHOIO NNaHyBaHHA | NPOKIaAKK
TpybonpoBoay.
InAa 3a6e3neyeHHA oNTUMaNbHOI NOTYKHOCTI BUTAXKM chiA
BMKOPWUCTOBYBATU KOPOTKY NPAMY BUTAXKHY TpyOy AKomMora
6inbLuoro aiametpy.
BuKopuCTaHHA JOBrUX BUTAXKHUX TPYO i3 LLOPCTKOIO NMOBEPXHELD, 3
6aratbma BUrMHaMM i iameTpoM MeHLwe 150 MM He A03BOMUTL
AOCArTU ONTUMAbHOT NOTYXKHOCTi BUTAXKKM i MIABULLIMTL LUYMHICTb
BEHTUNATOpPA.
JnAa npoknaaku NosiTpoBOAIB ANA BiABOAY BUTAXHOIO MOBITPA
[103BONAETLCA BUKOPUCTOBYBATH TPYOM (B T.4. M'AKi TpyOH) nuLue i3
Heropto4oro marepiany.
Kpyrni Tpy6u
PexkomeHayeTbcA BHYTpPILWHIK AiameTp 150 MM, ogHaK, He MeHLe
120 mm.
Mnocki kaHanu
BHyTpiLUHi NepeTUH NOBUHEH BiANOBIAATH AiaMeTpy Kpyrnux Tpyo.
@ 150 Mm 6n. 177 cm?
@ 120 mm 6n. 113 cm2
Mnocki KaHanu He NOBWHHI BUTMHATUCA Mif FOCTPUMMU KyTaMu.

Mpu po36ixxHKX aiameTpax Tpyd 3aCTOCOBYMTE YLUINbHIOBABHI
CTPIUKM.

EnexkTpu4He niaKnro4YeHHA
A\ Hebesneka yaapy ctpymom!

Hetani BcepeanHi npunazy MoxyTb 6yTW roCTPUMM, LLHYP XHUBEHHA
MOXXe NOLIKOAUTUCH. 3aB0POHAETLCA 3rMHaTH abo 3aTMCKaTH LWHYpP
YXMBMIGHHA NiJ Yac YCTaHOBKM.
HeobxiaHi AaHi WoAo NiAKNIOYEeHHA MICTATbCA Ha GipMOBIi Tabnuuui
npunaay.
Lle# nobytoBuit npunaa Mpaeunam €C LWoAo 3axuCTy BiA
padionepeLuxkoa.
Lle# npunaa ao3BonAeTbCA NiAKAOYATH NKLLE A0 YCTAHOBAEHOI Y
BiANOBIAHOCTI i3 YUHHUMU NPUNUCAMM PO3ETKM i3 3AXMCHUM
KOHTaKTOM.
3abe3sneute HAABHICTb PO3ETKM i3 3aXMCHUM KOHTAKTOM Yy
6e3nocepeaHii 6nu3bKOCTI 40 Npunaay.
PoseTka i3 3aXMCHMM KOHTaKTOM MOBMHHA MiAKNOYATUCA [0
eNTEeKTPOMEPEIKi Yepes BIACHUI KOHTYP CTPyMY.
AKwo nicnAa BCTaHOBNEHHA NpUNaay po3eTka CTaHe HeAOCTyNnHa,
LA YyCTaHOBKM NOTPiBeH BCEMOMOCHU po3'eaHyBauy(HanpuKiaa
NiHIAHWIA 3aXUCHUI aBTOMAT, 3anoBKHUKM Ta pene) i3 MiH.
BiZICTAHHIO MiXX KOHTaKTamu y 3 Mm.

MiarotoBKka O MOHTaKy
YBara!
MepekoHaiiTecs, Lo No6nn3y OTBOPIB He posTalloBaHi kabeni
€/1eKTPOXKMBIEHHA Ta ra3o- i BOAOMPOBIAHI LUNAHI K.
MepeBipKa CTiHU
CriHa noBuHHa ByTW pPiBHOO, BEPTUKANIBHOO | AOCTATHLO MILIHOHO.

mubrHa BUCBEPANIEHWX OTBOPIB NOBUHHA BiANOBIAATA AOBMMUHI
reuHTiB. Jto6eni NoBUHHI ByTv HaZiMHO 3aKpinieHi.

LnAa cTiH i3 TakMx marepianis, AK, HaNpWKnaa, rinCoKapToH,
nopucTUiA BETOH, Lierna i3 MopPOTOHY, CNiA 3aCTOCOBYBATH BiANOBiAHI
3acobu KpinieHHA.

Makc. Bara npunaay cknaaae 7 Kr.

Po60oT1 3 BUKOHAHHA OTBOPIB B CTiHi MOBWHHI BUKOHYBATUCA TiNlbKK
kBanidpikoBaHUM nepcoHanom. Ba)knMeo He 3aLLKOAWUTH CTaNoCTi
cnopyau.

Hebesneka yTBOPEHHA MOLIKOMKEHb Bifl KOHAEHCATY.
BHYTPILWHLOCTIHHUI NOBITPAHWIA KaHan BUBEAITb HA30BHI Nig
HeBeSIMKMM KyToMm (1°).

MpuegHaHHA A0 CUCTEMU BUTAMHOI BeHTUNALIT
3'enHyBanbHi NaTpybkn @ 200 MM, NocTayaroTbCA B KOMMNEKTI

AD 702 042: tpy6Huit nepesiaHnk @ 200 MM Ha @ 150/125 Mm.
Mpunacyite ao @ 150 abo 125 MM, BiApisaBLUM YACTUHY A0
HeobxiaHoro aiameTpy.

(cneuianbHe npunaaaA, 3amMoBAETLCA OKPEMO)

AD 702 052: TeneckoniyH1it BHYTPILUHbOCTIHHWI BEHTUNALIMHWIA KaHan
@ 200 m™ i3 BOYAOBaHOO 3aMipHOO 3aCyBKOH

(cneuianbHe npunaaan, 3amMoBAETLCA OKPEMO)

AD 854 047: nogiTpe3abipHuK Ha 2 Nnacki KaHau
(cneuianbHe npunasan, 3aMoBIAETLCA OKPEMO)
AD 704 047: nositpesabipHuK Ha 2 Kpyrni KaHanu & 150 Mm
(cneuianbHe npunaaan, 3aMoBNAETLCA OKPEMO)

AD 704 048: nositpe3abipHuk Ha 2 kpyrni kaHanu & 150 MM
(cneuianbHe Npunaaan, 3amMoBAETLCA OKPEMO)

KpinneHHAa npunagy A0 30BHILLIHbLOI CTiHU
YBara!

MepekoHaimTecA, LWo nobnusy oTBOpIB He po3TalloBaHi kabeni

€NEKTPOXKMBIIEHHA Ta raso- i BOAONPOBIAHI LUNAHTU.

1. 3pobiTb OTBIp Yy CTiHi AiameTpoM MiHiMymM 210 MM.

2. BCTaHoBITb TENECKOMIYHWI BHYTPILLHLOCTIHHUIA BEHTUAALIMHUIA
kaHan AD 702 042 (cneuianbHe npunaaan, 3amMoBIAETLCA OKPEMO)
Y CTiHi, 3a@iKcy¥Te 1 yLiNbHITb HOro 3a A0NOMOrOK MOHTXHOI NiHK
a0 MOHTa)XHOTO KIeto.

BrasiBKa: BeHTunAUIMHUI kKaHan BMBEAITb HA30BHI NiA HEBENIMKUM
KyToM (1° BiAHOCHO nNpunaay) AnA BiABeAEHHA KOHAeHcarty.

3.Mpoceepanitb y 30BHILLHIN CTiHi OTBOPY ANA KpinjeHb AiaMeTpoMm
8 MM Ta KabenbHWit BBiA AiamMeTpoM MiHiMym 20 MMm. (man. 1)

4. 3akpinitb Atobenb ypiBeHb 3i CTIHOO.

5. TTpUrBMHTITE MOHTa)KHY NaHesNb A0 30BHILLUHBOT CTiHU Ta YLUINbHITb i
HanexHum YynHom. (man. 2)

6. MpoBeaiTb Kpisb CTiHY MepexkeBuit Kabenb | kabenb cucTemu
ynpasniHHA. (Man. 3)

7. TPUrBUHTITE BUTAXKHWUIM ABUIYH A0 MOHTaXKHOI NaHeni.

8. Mpukpinite BUTAXHY TPyOY A0 KiHUA BEHTUNALIMHOrO KaHany
BCepeAnHi NpUMILLeHHA. HKLLO BUKOPUCTOBYETLCA antoMiHieBa
Tpyba, Micue 3’eIHaHHA HeoOXiAHO nonepeaHbO 3a4NUCTUTH.

BrasiBKa: Y noeHaHHi 3 rasoBumu npunagamu cnia
BMKOPWCTOBYBaTH antoMiHieBi Tpy6u, 3aBOPOHAETLCA 3aCTOCOBYBATH
MnacTMKoBi kKaHann. Yepes BMCOKY TemMneparypy nosiTpa, LLO
BWBOAWTBLCA, BOHW MOXXYTb AedopMyBaTuCA.

9. 3akpinite 610K ynpasniHHA 3cepelunHu Ha CTiHi 3a JONOMOroH
FBUHTIB.

MiaxknroyeHHA npunany

1. MpveaHaiite Wwrekep [0 MepexeBoro kabento. MNpueaHaiTe cuHin
Apit Ao Bxoay N, KopuuHeBui — A0 BUXOAy L, a 3eneHo-oBTUM — 10
cepeaHboro Buxody. 3'eaHanTe Cknaaosi WTeKkepa. 3arBuHTITL ABa
Lwypynu kabenbHoro amopTusatopa. (man. 4)

2. Mig'enHaitte MepexxeBuii Kabenb Ta kabenb ynpasniHHA 60Ky
BEHTUNIATOPA A0 BUTAXKHOTO ABWryHa BNoKy ynpasniHHA. (Man. 5)
3. MpueaHaiiTte A0 BUTAXKKM KOMYTaLiMHWIA Kabenb 60Ky ynpasiHHA.

LLITekepHi pos'emun noBuHHI 3adikcyBaTucA.
BkasiBKa: Po3'emu ana niakntouerHsa X1 i X2 oaHaKosi.

4. TliakntouiTe 6NOK ynpasniHHA A0 Mepexi i nepesipTe Woro
PyHKUIOHanbHICTb. AKLO Nnpunaa He GYHKUIOHYE, nepesipTe
NPaBUNbHICTb NIAKMIOUYEHHA 3'€AHYBaNbHOIO Kabesnto.

JdonaTtKoBUK KOMyTaLiMHWUA BUXIA

Po60Th 3 A0AATKOBUMU KOMYTALIRHUMK BUXOAAMU MOXKYTb
BWKOHYBATUCA TiNIbKM KBanipikoBaHUM €NIEKTPUKOM i3 JOTPUMAHHAM
perioHanbH1X HOPM i CTaHAapTIB.

Mpunaa mae noaaTKoOBUI KOMYyTaUiIMHUI BUXiA X16 (KOHTaKT i3
HYNbOBWMM NOTeHUianom) AnA NiAKYEHHA iHWKMX npunaais,
Hanpuknaa BEHTUAALIMHOT yCTaHOBKM KOpUCTyBaya. KOHTaKT
3aKpPUBAETLCA, AKLLO BEHTUIATOP NPALLOE, | BIAKPMBAETBCA, AKLLO
BEHTUNATOP BUMKHEHMW.

KomyTauinHni Buxia postalloBaHui nia KpULKoro. Hanpyra
niaknoyYeHHA — makcumym 30 B/1 A (nocT. cTpyM/3MiH. CTpyMm).
CurHan, Lo NpueaHyeTbCA 0 KOHTaKTy, Mae BiANoBiAaTh PiBHIO
3axucry 3.

Po6oTa nicna npueaHaHHA Ao mepexi (Man.6)

Lo Mepexxi Mo)kHa npueaHatu Aekinbka npunagis. OcBiTNeHHA Ta
BEHTUNATOP YCiX NpunaaiB ekcrniyaTyroTbCA OAHOYACHO.

[MocniaoBHO NpueaHaWnTe npunaaun Ao po3'emMis niaknoyeHHA X1 ta X2
(piBHOUIHHI). [MocnifAOBHICTE MiAKMOYEHHA A0 MepeXi He Mae
3HaYeHHA. AKLLO KOMyTaUiiMHWI Kabenb, Lo NnocTa4yaeTbCA B
KOMIMNEKTi, BUABUBCA 3aKOPOTKUM, 3aCTOCY#HTe CTaHAaPTHUN
KOMyTaUiiHui kabenb (MiHiMym Cat5, eKkpaHoBaHui).

MakcumanbHa KineKicTb NpueaHyBaHux npunagis: 20. 3arancHa
Z[OBXXMHA KomyTauiHoro kabento: 40 M. Po6oTy ycTaHOBKM NOBUHEH
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nepesipuTH KBanidikoBaHUI crnewianict nicnA nNepLuioi yCTaHOBKH
npunaay.

36ilt y poboTi 0oaHOrO NpPUEAHAHOrO Npunagy (NnepepuBaHHA Hanpyry,
BiZ'eAHAHHA MepeXKeBoro Kabento) NPU3BOAUTL A0 ONIOKYBaHHA

po6oTn BeHTUNATOPA Yyciei cucteMu. Yci Knagilwi Ha npunaai MUroTATb.

MicnA 3miHW KoHIrypauii Heo6xiaAHO 3HOBY 3aMyCTUTU YCTAHOBKY:
1. BiarBWHTITb 3aXMCHY KPULLIKY.

2. HaTucHiTb Ta yTpumymnTe Knasiwy Reset, AOKKU HE MOYHYTb ropiTn
obuaga ceitnogioau (Npubn. 5 cekyrnz). Micna uporo BiaANyCTiTh
Knasilwy NPOTArOM HACTYMHUX 5 CeKyHA.

3. TIpUrBUHTITE 3aXUCHY KPULLIKY.

4.Po6oTy ycTaHOBKM NiCNA 3anycKy NOBUHEH NEPEBIPUTH
KBasnidikoBaHwii cneuianicT.

HdemMmoHTYyiTEe npunag

1. 3HecTpymTe npunaa.

2. Bia'enHaiite BUTAXKHI TpyOU.

3.Bin'eaHaiite kabenbHi 3'eaHaHHA.

4. BUKpyTiTb rBMHTOBI 3'€AHAHHA ANA KPiNneHHA npunaay.
5. 3HimiTb Npunaa.

A Kayincisaiik TexHuKachbl Typasnbl MaHbI3Abl

HycKaynap

Ocbl HYCKAyNbIKTbl MYKWAT OKpIM LUBIFBIHBI3. TEK COAAH KeWiH
KYPbINFbIHBI KAYinci3 XaHe Aypbic nanganaHa anacels. Manganany
YXOHEe MOHTaXKAay HYCKaysbIKTapblH KeNneci Ueci YLWiH CaKTaHbl3.
Tek opHaTy HycKkaynblFbl GoiiblHILIA MaMaHAbIK OpHaTy nanaanaHy
Kaynicisgirin kamtamachi3 etei. OpHaTyLLUbl OpHaTbINFaH XXepae
Kedeprici3 XXyMbIC iCTeyi YLUiH Xayankep.

OpHarty KesiHae aFbIMAbIK KYPbINbIC epeXenepiMeH XeprinikTi TOK,
MEH ras »eTKisyLli OyWpbIKTapbl OpbIHAANYbl KEPEK.

Omipre Kayinri!

ApTKa CopbIIFaH »aHaTblH razaap rasaaH ynaHyra anbin kenyi
MYMKIH.

Erep KypbinFbl )kengeTy KyhiHae 6Gonein Gip yakbiTta 6enmve ayacblHa
GaiinaHbICTbl OLLAKMEH Naiaanaxblica apaaibiM XeTephik ayaHbl
KipiTiHi3.

Benme ayacbiHa 6ainaHbICThl anay ollaktap (Mbicanbl ras, Mai, aralu
HeMece KeMipAiK bIChITY Kypanaapbl, aFbiIMABIK, bICHITKbILL, bICTBIK, Cy
JavibiHAAFbILLbI) YXaHaTbIH ayaHbl OPHATLIIFAH KEePXKAEH anbin
nanzanaHbinFaH razaapabl ras weirFapy acnabsl (Mblcanbl, KamuH)
apKbInbl WbIFapaabl.
KocbinFaH aya copy KyBblpbiIMEH acxaHa »kaHe LweTttec Genvenepae
aya anblHajbl - aya anMacybICbli3 BakKyM naiaa onaabl. 3uAHAbI
rasgap KamuH 6eH aya copy LiaxtacbiHaH 6enmenepre TapTbinagsbl.
Con yLUiH apAaVibiM aya anmacyblH KaMTaMachl3 eTy Kepek.

Bip FaHa aya anmacy/kengaeTy acnabbl KepekTi Kenemai

KamMTamacsol3 eTnenai.
Kayincis naaananyabl Tek owwak, TypraH 6envese Bakyym 4 Na
aptnaraH (0,04 mbap) »karaanaa kamTamachi3 ety MyMKiH. OHbl
YKabbINMaUTbIH YKaHy YLUIH XXeTeprik ayaHbl KeNTIpeTiH TecikTep
apKbibl, MbICanbl eCiKTepae, Tepesenepae aya anmacy/ xenaety
acnabbiMeH HeMece 6acka TEXHUKabIK WapanapMeH KamTamachl3
€Ty MYMKIH.

s
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MypiKa TasanayLlblHbIH YCbIHbICEIH abiHbI3, 0N YIAIH YKannbl aya
afMacyblH ecenTen XenaeTy YLUiH TUICTi wapaHbl YCbIHYbI MYMKIH.

Erep aya copy kybbipbl TEK aya aiHanablpy peTiHAe KOnAaHbINCca OHbI
LUEKTeyCbl3 nanfanaHy MyMKiH.
KemTap 6onbin kany kayinTiniri!

Beniktepi acnan iwiHae eTkip 605ybl MyMKiH. CakTaFbIl KonFabbiH
KMiHi3.

AneKTp KyaTblHaH 3aKbiMFa yLUbIpay KayinTiniri!

Benikrepi acnan iwiHae eTkip 6onysl MyMKiH. Kocy Kabeni
3aKbiMAaHybl MyMKiH. Kocy kabeni opHaty kesiHae ByKneris Hemece
KbICMaHbI3.

AneKTp CoKKbI Kayibi!

IWwiHe KipreH binFanabIK TOK COFybIHA anbin Kenyi MyMKiH. OnekTp
KabenbAepaiH aibip/bl KanFacynapblH FUMapar iliHae JKaTyblH
KamTamMachl3 eTiHi3.

AneKTp CoKKbl Kayibi!

IWiHe KipreH binFanablK TOK COFybIHA anbin Kenyi MyMKiH. OpHaty
Tabackl cait MaTepuanMeH ChipTKbl KabbipFagaH ThiFbi3aaynfFbiHaH
KamMTamachl3 eTiHi3.

TyHWbIFy Kayni!

Opama matepuansi 6ananap ywi Kayinti. Bananapra opam
MaTtepuanaapbiMeH oMHayFa pyKcar eTrneHis.

Mannb! Hyckaynap

WengeTy Ky6bIpbi

Hyckay: Ky6bip 6oibliHLLIA akaynap yLUiH KypbiiFbl eHaeyLUici
elKaHAan ayankepsikke TapTblimManabl.

KypbInFbl KbICKA YKENAeTy aHe YIKEH AnaMeTphik KyOblpbiHaa
onTUManabl KyaTtka xetegi.

XKenaety KyOblpnapsl y3biH 605bIN TYpAi KyObip Kucaronapel
HemMece 150 MMAEH Kiwi AvameTpnepi 6onca ontMManasl XXenaety
6onMait BEHTUNATOP AbIObICH KATThIPaK, ecTinesi.

Xenaety »yiheciH opHaTy yLiH KyOblp Hemece LunaHrTapabl
»aHbanTbliH MaTepuanzaH »acanraH 60sybl Kepek.
HeHrenek Ky6bipnap
Iwki anmeTpi ywid 150 mm Bipak kemiHae 120 MM yCbiHbINaAbI.
Mannak kaHangap
ILIKi KenaeHeH Tiniri AeHrenek Kyoblp AvameTpiHe col 6onybl Kepek.
@ 150 mm wam. 177 cm?
@ 120 mm wam. 113 cm?
XKannak kaHanaapza eTkip kucatonap 6onmMaybl Kepexk.
Backalua Ky6blp AMameTpi 6onca ThiFbi3aaybilUThl OPHATBLIHbIS.

AnekTp weniciHe Kocy
/\ 3neKTp KyaTblHaH 3aKbIMFa yLIbIpay KayinTiniri!

Beniktepi acnan iwiHae eTkip 6onybl MymkiH. Kocy kabeni

3aKbiMAaHybl MyMKiH. Kocy kabeni opHaty kesiHae ByKneHis Hemece

KbICMaHbI3.

Tanan eTineTiH KOCY AepeKTepi KYpbliFbl 3aybITTbIK TaKTaullacbiHAA

Typaael.

Byn kypbinFel Eypona yLKbIH akaybl epexkenepiHe caw.

Byn KypblnFbl KocbinyFa faibiH 60nbin TeK epexenep 6onbIHLLA

OpHaTbINIFaH Xepre KOChIFaH po3eTKara KoChInybl MYMKIH.

KOpFaHbIC KOHTaKTTIK PO3eTKaHbl KYpPbIFbl TIKeNen XaKblHbiHAa

OpHAaTbIHBI3.
CaKTaHAbIPFLILLTEI PO3eTKaHbI ©3 TOK, XefiCiHe KOChINybl KepeK.
KOpFaFblLL KOHTaKTTiK PO3eTKa KYpPbIFbiHbl OPHATKAHHAH COH
KomKkeTiMai 6onmaca opHaTyaa 6aprbik NOMOCTbIK KeMiHae 3
KOHTaKTTbIK, OfiblFbl 6ap aXkbIpaTKbILl (Mblcasnbl, TMHUANBIK,
KOPFaFbILL OLUiprilTep, CakTaHAbIPFLILLTAP XOHe KopFaFbILLTap)
6onybl Kepek.

OpHaTyabl AanbiHAaHbI3

Hasap aynapbiHbI3!

Byprbinay afiMmaHbliHAa eLlKaHAan ToK ceiMAapsl, ra3 Hemece cy

KYObIpnapbl YXOKTbIFbIHA KO3 XETKI3iHi3.

KabblpraHbl TeKcepiHi3
KabbipFa Teric, TiK XiHe eTepnik 6ekemM 60ybl KEpek.
OfiibikTap TepeHairi OypaHaanap yablHAbIFEIHA Coi GONybl KEPEK.
Oio6enbaep 6exkem Typybl KEPEK.
Backa KypbinbicTap yLiH, Mblcaibl, FTMNICOKAPTOH, Byablp GETOH,
MOPOTOH KipniLw, TWICTi BeKiTy MatepuanaapblH nanaanaHy Kepek.
KypbInFbiHbIH Makcumanabl canmarbl 7 Kr.
Mek BinikTi KbI3MeTKepep KepekTi kabblpFa TECiriH Xacaybl
MYMKiH. Fumapar cTatvkachl cakTanybl Kepek.
KoHeHcar arybl apKbiibl 3akamzaHy Kayini. Kabbipra eTKisriiH
CbIPTKA a3 eHicTipin opHaTbiHbI3 (1° eHic).

Aya copy Kocnacbl
Kocy kente Kybbipnapbl @ 200 MM, XHUHaKTa
AD 702 042: Ky6bip »anFacTbiprbibl & 200 MM-HeH & 150/125 Mm-
re. Kepek 6onmaraH avameTtpai anapan tactan @ 150 Hemece 125 Mm-
re CoMKeCTeHAIPIHI3.
(ApHaitbl xababikTap, Genek TanceipMa 6epiHia)
AD 702 052: & 200 MM TenecKonTbiK KabblpFa eTKI3riLLiH OpHaTbINFaH
Kepi KnanaHMeH.
(ApHaiibl >xababikTap, 6enek Tancelpma 6epiHia)
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AD 854 047: 2 »>xannak, kaHan yLiH aya XUHaFbILLbI

(ApHaitbl »xababikTap, 6enek Tanceipma 6epiHis)

AD 854 047: 2 ¥ 150 mm AomManak, KyOblp YLUiH aya »KUHaFbILLbI
(ApHaibl »xababikTap, 6enek Tancoipma 6epiHia)

AD 704 048: 2 @ 150 Mm fomManak KyOblp YLUiH aya XUHaFbILLbI
(ApHaiibl »xababikTap, Genek Tancbipma GepiHis)

KypranIHbI CbIPTKbI I(,aéprFaFa OPHaTbIHbI3

Hasap ayanapbiHbi3!

Byprbinay aiMaHblHAa eLlKkaHAan TOK CbiMAapekl, ra3 Hemece cy

KyOblpnapbl XOKTbIFbIHA KO3 XETKI3iHi3.

1. Qnametpi kemiHae 210 Mm Ayan TeciriH »xacaHbl3.

2. TeneckonTblK, KabbipFanblk eTKisrilwTti AD 702 042 (apHaibl Kepek-
»xapakrap, 6enek Tancelpeic 6epy) Kabbipra TeciriHe canbin
KYpbIbIC KeBiriMeH HeMece KypbinbiC »eniMiMeH BeKiTin
ThIFbI3AaHbI3.

Hyckay: Kabblipra eTkisriliH KoHAeHcaT aFbiMbl cebebiHeH 1°
ChIPTKA EHICTIpin OpHaTbIHbI3.

3.8 MM OekiTy TecikTepi MeH anameTpi kemiHae 20 mm kabenb
OTKI3rilliH CbIPTKbI Kabblprasa OypFuinaHbis. (cypeT 1)

4. [lobenbai Kabbiprara 6ackin canblHbI3.

5. OpHarty TabachblH ChIPTKbI KabblpFara KepekTi peTTe ThiFbizaan Gypbin
GekiTiHi3. (cyperT 2)

6. XKeni kabeni meH 6ackapy kabeniH KabbipFaaaH eTkisiHi3. (cypeT 3)

7.)Kennety 6norbiH opHaTy TabackiHa Gypan KOMbIHbI3.

8. Aya WwbiFapy iWwiHae kabblpFa eTKisrilliHe GeKiTiHi3. ANOMUHWIA
KyOblpbl KONAaHbIICA KOCY aMaFblH anfiblIMeH TEriCTeHI3

Hyckay: a3abik KypbinfFbinap MeH KoMmOuHaumaaa antoMUHUI
KyOblpnapblH nanganaHy MyMKiH, anctMmaccanbik KaHanaapabl
emec. LLbiFaTblH aya Temnepatypachl XorFapblfbIFbiHaH
nnacTMmaccanblk kKaHanaap nilliHi e3repiyi MyMKIH.

9. Backapy 6noriH iwiHeH Kabbiprara Gypan BekiTiHi3.

AcnanTtbl Kocy

1. AlibipZbl »keni kabeniHae opHaTbiHbI3. Kek ceimabl N
aNFacTbIPFbILLbIHA, KOHBIP CbiMAbI L XanFacTbipFbilUbIHA XKaHe
yKacbln/capbl CbiMAbl OpTa XXanFacTbipFbILKa BeKiTiHi3. Aibip
BenLiekTepiH opHaTbIHbI3. KepinicteH 6ocaty acnabblHbIH eKi
OypaHaacblH 6ypan GekiTiHi3. (cypeT 4)

2.)Xenaety 6norbiHbIH Xeni kabeni MeH 6ackapy kabeniH 6ackapy
6norbiHa Hepik canbiHbI3. (CypeT 5)

3. backapy 6norbiHbIH Xeni kabeniH coprbilL Kannakka 6epik
canblHbIi3. Alblpnap Tipenyi Kepek.

Hyckay: X1 MmeH X2 KOCKBILL XanFacTblipFbILLTapbl YKcac.
4. Backapy 6norbiH enire Kochin Xymeic icTeyiH TekcepiHia. Erep

KYPbITFbI XKYMbIC icTeMece BipikTipy kabeniHiH aypbic
opHanackaHblH TeKCepiHia!

KocbiMLua KOCKbILU LUbIFbIC

KocbIMLIa KOCKBILL LLIFbICTaFbl YKyMbICTap TeK BiniMai anekTp
MamMaHbl apKbliibl MEMIIEKETTIK XapnblKTap MeH Hopmanapabl
€CKepKeH peTTe OpbiHAaNYbl KaXKeT.

KypbinFblaa KocbiMila X16 KOCKbILW LWbIFBIC (MOTEHUMANCHI3 KOHTAKT),
Mblcanbl, NaiaanaHyLlblaa TYpFaH XenaeTy »ababiFsl CUAKTLI 6acka
KYPbUIFbIIapFa KOCY YLUiIH OpHaTbiiFaH. XXenaeTKill KoCynbl XaHe
aLbik, 6onbin XenAeTKil eLwik 6onca KOHTaKT »xabbinaas.

KOCKpILW LbIFBIC KanTama acteiHAa XaTbip. KomyTauvansik kabunet
makcumangabl 30 B/1 A (AC/DC). KoHTakTke KocblnatbliH curHan 3
KOPFaHbIC CblHbINbIHA cail 60Nybl KEPEK.

Meninik }ymbic icTey (cypeT6)

BipHelue KypblnfFbinapabl Xenire Kocy MyMKiH. bapibik,

KYPbINFbINapAbIH LWbipaKTapbl MEH XenaeTKilTepl CUHXPOHAb! 6onybi

Kepex.

KypbinFoinapabl X1 MmeH X2 (6ipaen) xanray Tenkenepi apKbibl

cepuAnbIK Xxanray kepek. Xenire Kocy peTTiniri acep etnenai. Erep

YKUHaKTarbl eni kabeni TbiM Kbicka 6onca cTaHaapTThl eni kabeniH

nanganaHy MyMKiH (kemiHae Cat5, kanFanaHraH).

Makcumanapl katbicyLbl: 20 KypbiiFsl. Bapnblk, keni kabenbaepiHi

annbl y3biHAbIFLL: 40 M. XKababIKTbIH GYHKUMACKH MaMaHAbl

KbI3METKep apKplfibl anfFallKbl OpHaTy KesiHAae TeKcepinyi Kepexk.

Bip KaTbICYLUbIHbIH iCTEH LUBIFLICHI (KEPHEY Y3inici, Xeni kabeniHiH

aXKblpaTbiybl) Xannbl TisiMAIH XenaeTy GyHKUMACLIHBIH 6noKTanyblHa

anbin keneai. KypbinFslaarsl 6apnbik NepHenep XbinbiabIKTanabl.

KoHpurypauuaHbl esrepTyae »ababIKTbl KanTa icke KOCy Kepek.

1. KantamaHbl 6ypan LubIFapblHbI3.

2. Kaiita Kocy nepHeCiH eKi XapbIk AMoATap Y3AiKCi3 aHrFaHblWwa baca
6epiHis (wam. 5 cekyHa). CocblH NepHeci 5 ceKkyHA iwiHae XibepiHis.

3. Kantama tabaHbl Bypan GekKiTiHia.

4.)KababIKTblH GYHKUMACHIH iCKe KOCyAaH COH MamaHAbl KbI3MeTKep
apKplNbl TEKCEPTIPiHI3.

KypbinfbiHbI WeLly

1. KypblnfbiHbl TOKTaH 60ocatbiHbI3.

2.)Kenaety Ky6bipnapbiH 6ocaTbiHbI3.

3. Kabernb »anracynapblH 6ocary.

4. KypbinFuiHbl 6ekiTy 6ypaHaansl )anracynapelH 6ocarty.
5. KypbInfFbiHbI LWeLLiHI3.

A Dulezita bezpeénostni upozornéni

Peclivé si pfectéte tento navod. Jediné tak mlzete svUj spotrebic¢
spravné a bezpecné pouzivat. Navod k pouziti a navod k montazi
uschovejte pro pozdéjsi pouziti nebo pro dalSiho majitele.
Bezpeéné pouzivani je zaruceno pouze pfi odborné vestavbé
podle ndvodu k montazi. Technik provadeéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

Pfi instalaci se musi dodrzovat aktualné platné stavebni predpisy a
predpisy mistnich dodavateld elektrické energie a plynu.

Ohrozeni zivota!
Zpét nasavané spaliny mohou zpUsobit otravu.

Pokud spotrebi¢ pouzivate v provozu na odvétrani sou¢asné
s uzavienymi spotrebici paliv, zajistéte vzdy dostate¢ny pfivod
¢istého vzduchu.

Uzaviené spotrebice paliv (napt. tepelné spotiebice na plyn, olej,
drevo nebo uhli, prdtokové ohfivade, bojlery) odebiraji spalovaci
vzduch z mistnosti, ve které jsou nainstalované, a spaliny odvadeji
zafizenim pro odvod spalin (napf. kominem) ven.
Ve spojeni se zapnutym odsavacem par se z kuchyné
a sousednich mistnosti odebira vzduch - bez dostate¢ného
pfivodu vzduchu vznika podtlak. Tim dojde ke zpétnému nasati
jedovatych plynli z komina nebo odtahové Sachty do obytnych
mistnosti.

Proto je vZzdy nutné zajistit dostate¢ny pfivod vzduchu.

Samotna odtahova Sachta nezajisti dodrzovani hraniéni
hodnoty.
Bezpeény provoz je mozny pouze tehdy, kdyz podtlak v mistnosti
instalace spotfebice paliv nepfekroci 4 Pa (0,04 mbar). Toho Ize
dosahnout, pokud muze do mistnosti proudit vzduch, potfebny pro
spalovani, neuzaviratelnymi otvory, napf. ve dvefich, oknech,
v kombinaci s odtahovou $achtou nebo jinymi technickymi
opatfenimi.

u

T

V kazdém pfipadé se poradte s kominickym mistrem, ktery mlze
posoudit celkovy systém vétrani domu a navrhne vam vhodné
opatfeni pro vétrani.

Pokud se odsavac par pouziva vyhradné v cirkulaénim provozu, je
provoz mozny bez omezeni.

Nebezpedi urazu!

Soucasti uvnitf spotfebi¢e mohou mit ostré hrany. Noste ochranné
rukavice.

Nebezpeci urazu elektrickym proudem!

Soucasti uvnitf spotfebi¢e mohou mit ostré hrany. Muze dojit

k poskozeni pfipojovaciho kabelu. Pfipojovaci kabel pfi instalaci
nezalamujte ani neuskfipnéte.

Nebezpeci urazu elektrickym proudem!

Pokud do zafizeni pronikne vihkost, miize to zpUsobit Uraz
elektrickym proudem. Zajistéte, aby se veSkera zasuvna pfipojeni
elektrickych kabell nachazela uvnitf budovy.

Nebezpeci urazu elektrickym proudem!

Pokud do zafizeni pronikne vihkost, miize to zpUsobit Uraz
elektrickym proudem. Zajistéte, aby byl montazni plech vici
venkovni zdi utésnény vhodnym materidlem.
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Nebezpeci uduseni!
Obalovy material je nebezpecny pro déti. Nikdy nedovolte détem,
aby si hraly s obalovym materialem.

VSeobecna upozornéni
Odvétravaci vedeni

Upozornéni: Vyrobce spotiebice neprebira zaruku za reklamace,
které jsou zplUsobené vedenim trubek.
Spotrebi¢ dosahne optimalniho vykonu pfi kratké, rovné trubce
pro odvod vzduchu s co mozna nejvétsim primérem.
V pfipadé dlouhych, nerovnych trubek pro odvod vzduchu, pfili§
velkém podtu kolen nebo priméru trubky, ktery je mensi nez
150 mm, neni dosazeno optimalniho vykonu odsavani

Trubky nebo hadice pro odvod vzduchu musi byt z nehoflavého
materialu.

Kruhové trubky
Doporuéujeme vnitfni pramér 150 mm, minimalné ale 120 mm.

Ploché kanaly
Vnitini prafez musi odpovidat priméru kruhovych trubek.

@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?
Ploché kanaly by nemély mit ostré ohyby.
Pfi odliSném prameéru trubky nasadte tésnici prouzek.
Elektrické pfipojeni
A\ Nebezpeci urazu elektrickym proudem!
Soucasti uvnitf spotfebi¢e mohou mit ostré hrany. MiZze dojit
k poSkozeni pfipojovaciho kabelu. Pfipojovaci kabel pfi instalaci
nezalamujte ani neuskfipnéte.
Potfebné udaje o pfipojeni jsou uvedené na typovém Stitku na
spotiebii.
Tento spotfebi¢ splfiuje pfedpisy ES pro radiové odruseni.
Tento spotrebi¢ smi byt zapojeny vyhradné do predpisové
nainstalované zasuvky s ochrannym kontaktem.
Zéasuvka s ochrannym kontaktem musi byt v bezprostfedni
blizkosti spotfebice.
Zasuvka s ochrannym kontaktem by méla byt pfipojena pres
samostatny elektricky okruh.

Pokud neni zasuvka s ochrannym kontaktem po nainstalovani
spotrebice pfistupnd, musi byt nainstalovany jisti¢ vSech pdlu
(napf. jisti¢e, pojistky a stykace) se vzdalenosti kontakt( min.
3 mm.

Priprava k montazi

Pozor!

Zaijistéte, aby se v oblasti vrtanych otvori nenachazely zadné

plynové nebo vodovodni trubky ani elektricka vedeni.

Kontrola stény
Sténa musi byt rovna, svisla a mit dostate¢nou nosnost.
Hloubka vyvrtanych otvor( musi odpovidat délce SroubU.
Hmozdinky musi pevné drzet.
U konstrukci jako napf. sadrokartonu, pérobetonu nebo
pdrobetonovych cihel se musi pouzit odpovidajici upeviiovaci
prostredky.
Max. hmotnost zafizeni &ini 7 kg.
Potfebny otvor do zdi smi vytvofit jen odborni pracovnici. Musi
zUstat zaru€ena statika budovy.
Nebezpeci poskozeni zpétnym tokem kondenzatu. Sténovou
prichodku instalujte s mirnym sklonem smérem ven (spad 1°).

Pripojeni odvétravani
Spojovaci dil @ 200 mm, pfilozeny
AD 702 042: redukce z @ 200 mm na & 150/125 mm.
Pfizplsobeni @ 150 nebo 125 mm odFfiznutim nepotfebného
prdméru.
(2Zvlastni piislugenstvi, objedneijte prosim zvlast.)
AD 702 052: teleskopicka sténova priichodka & 200 mm
s integrovanou zpétnou klapkou
(2Zvlastni ptislusenstvi, objedneijte prosim zvlast.)
AD 854 047: sbéra¢ vzduchu pro 2 ploché kanaly
(2Zvlastni piislusenstvi, objedneijte prosim zvlast.)
AD 704 047: sbéra¢ vzduchu pro 2 kruhové trubky @ 150 mm
(2Zvlastni piislugenstvi, objedneijte prosim zvlast.)
AD 704 048: sbérac¢ vzduchu pro 2 kruhové trubky @ 150 mm
(2Zvlastni piislugenstvi, objedneijte prosim zvlast.)

Montaz spotiebi¢e na sténu
Pozor!

Zajistéte, aby se v oblasti vrtanych otvor(i nenachéazely zadné

plynové nebo vodovodni trubky ani elektricka vedeni.

1. Vytvorte otvor ve zdi o prdméru minimalné 210 mm.

2. Do otvoru ve zdi nasadte teleskopickou st&novou priichodku
AD 702 042 (zvlastni pfisluSenstvi, objednejte samostatné)
a upevnéte a utésnéte stavebni pénou nebo montaznim
lepidlem.

Upozornéni: Sténovou prichodku 1° namontujte se sklonem
smérem ven kvuli odtoku kondenzatu.

3. Do vnéjsi stény vyvrtejte upeviiovaci otvory 8 mm a otvor pro
vedeni kabelu o prdméru minimalné 20 mm. (obrazek 1)

4. Zastréte do zdi hmozdinky tak, aby nevyCnivaly.

5. Montazni plech vhodnym zplsobem utésnéte a pfisSroubuijte
k vnéjsi sténé. (obrazek 2)

6. Zdi protahnéte elektricky kabel a fidici kabel. (obrazek 3)

7. PfiSroubujte modul ventilatoru k montaznimu plechu.

8. Uvnitf pfipevnéte ke sténové prachodce trubku odvodu vzduchu.
Pr?lkLéc’:epouéijete hlinikovou trubku, misto pfipojeni nejprve
uhladte.

Upozornéni: V kombinaci s plynovymi spotiebi¢i se musi pouzit
hlinikové trubky, a nikoli plastové kanaly. V dlsledku vyssi
teploty odvadéného vzduchu by se plastové kanaly mohly
zdeformovat.

9. Ridici jednotku pfi§roubujte z vnitini strany ke zdi.

Zapojeni spotiebice

1. Namontujte zastrku na elektricky kabel. Modry vodi¢ pfipevnéte
v pfipoji N, hnédy vodi¢ v pfipoji L a zeleno-zluty vodi¢
v prostfednim pfipoji. Namontujte soucasti zastrcky. Utahnéte
dva Srouby pro snizeni zatizeni v tahu. (obrazek 4)

2. Zapojte pevné elektricky kabel a Fidici kabel od odvétravaci
jednotky k Fidici jednotce. (obrazek 5)

3. Zapojte pevné sitovy kabel od fidici jednotky k odsavadi par.
Zastréky musi zaskocit.
Upozornéni: Pripojovaci zditky X1 a X2 jsou identické.

4. Ridici jednotku pripojte k elektrické siti a zkontrolujte funkci.

Pokud zafizeni nefunguje: Zkontrolujte spravné zapojeni
spojovacich kabeld!

Pfidavny spinaci vystup

Prace na pfidavném spinacim vystupu smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni specifickych pfedpisli a norem
platnych v pfislusné zemi.

Zafizeni je vybavené pfidavnym spinacim vystupem X16
(bezpotencialovy kontakt) pro pfipojeni dalSich spotfebic, jako
napfiklad vétraciho zafizenti, které neni sou¢asti dodavky. Kontakt
se spoji, kdyz je ventilator zapnuty, a rozpoji, kdyz je ventilator
vypnuty.

Spinaci vystup se nachazi pod krytem. Spinaci vykon je
maximalné 30 V /1 A (AC/DC). Signal, ktery se pfipoji ke
kontaktu, musi odpovidat tfidé ochrany 3.

Provoz propojenych spotiebict (obrazek6)

Lze propoijit nékolik spotfebid. Svétlo a ventilator vSech

spotrebi¢d funguji synchronné.

Spotrebite zapojte sériove do pfipojovacich zdifek X1 a X2

(rovnocenné). Porfadi propojeni nema zadny vliv. Pokud jsou

prilozené sifové kabely prilis kratké, pouzijte bézné prodavany

sitovy kabel (min. Catb, stinény).

Maximalni pocet prvku: 20 spotiebicl. Celkova délka vSech

sitfovych kabelt: 40 m. Funkci zafizeni musi zkontrolovat

kvalifikovany odbornik pfi prvni instalaci.

Pfi vypadku jednoho prvku (pferuseni napajeni, odpojeni sitového

kabelu) ma za nasledek zablokovani funkce ventilatoru celého

systému. VSechna tladitka na zafizeni blikaji.

Pfi zméné konfigurace se musi zafizeni znovu inicializovat:

1. OdSroubuijte kryci plech.

2. Drzte tak dlouho stisknuté tlaéitko reset, dokud trvale nesviti obé
LED (cca 5 sekund). Poté tlagitko do 5 sekund uvolnéte.

3. PfiSroubujte kryci plech.

4. Funkci zafizeni nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovanym
odbornikem.
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Demontaz spotiebice

1. Zafizeni odpojte od sité.

2. Odpoijte trubky pro odvod vzduchu.

3. Odpojte kabely.

4.Povolte Srouby, kterymi je zafizeni upevnéné.
5. Sejméte zafizeni.

A Délezité bezpecnostné pokyny

Tento navod si starostlivo precitajte. Len potom méZete spotrebic
obsluhovat bezpecne a spravne. Navod na pouzivanie

a montazny navod si odlozte na neskorsie pouzitie alebo pre
nasledujuceho vlastnika spotrebica.

Len pri odbornej montazi zodpovedajticej tomuto montaznemu
navodu je zaru¢ena bezpeénost pri pouZivani. Intalatér je
zodpovedny za bezchybné fungovanie na mieste inStalacie.

Pri instalacii musia byt dodrzané aktualne platné stavebné
predpisy, ako aj predpisy miestneho elektrorozvodného zavodu a
plynarenského podniku.

Ohrozenie zivota!
Spétne nasavané dymové plyny mozu spbsobit otravu.
Ked' sa spotrebi€ pouziva v rezime s odvodom vzduchu stuc¢asne

s ohniskom zavislym od vetrania miestnosti, postarajte sa vzdy
o dostato¢ny privod vzduchu.

Ohniska zavislé od vetrania miestnosti (napr. vyhrievacie pristroje
na plyn, olej, drevo alebo uhlie, prietokové ohrievace, ohrievace
vody) odoberaju dymové plyny z miestnosti, kde st nainStalované
a odvadzaju ich odsavacim zariadenim (napr. komin) von.

V suvislosti so zapnutym odsava¢om par sa z kuchyne

a susednych miestnosti odobera vzduch - bez dostato¢ného
privodu vzduchu vznika podtlak. Toxicke plyny sa z komina alebo
odtahovej $achty nasdavaju naspat do obytnych priestorov.

Preto je potrebné zabezpedit dostatoény privod vzduchu.
V stene zabudovana vetracia mriezka na privod a odvod

vzduchu samotna nezabezpedi dodrziavanie hrani¢nych hodnét.

Bezpecna prevadzka je mozna len vtedy, ked podtlak v miestnosti
inStalacie ohniska neprekroci 4 Pa (0,04 mbar). Uvedené mozno
dosiahnut, ked’ vzduch potrebny na spalovanie méze prudlt cez
neuzatvaratené otvory, napr. v dverach, oknéch, v spojeni

s vetracou mriezkou zabudovanou v stene na prl'vod a odvod
vzduchu alebo cez iné technické opatrenia.
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V kazdom pripade sa poradte s prislusnym kominarskym
majstrom, ktory dokaze posudit cell vetraciu ststavu domu
a navrhne vam vhodné opatrenie na zabezpecenie ventilacie.
Ak sa odsavac par pouziva vyluéne v cirkulanom rezime,
prevadzka je mozna bez obmedzenia.

Nebezpecenstvo poranenia!

Suciastky vo vnutri spotrebi¢a mézu mat ostré hrany. PouZivajte
ochranné rukavice.

Nebezpecenstvo urazu elektrickym prudom!!

Suciastky vo vnutri spotrebica mozu mat ostré hrany. Pripajaci
kabel sa mdze poskodit. Pripajaci kdbel po¢as instalacie nezlomte
alebo nezacviknite.

Nebezpecenstvo urazu elektrickym prudom!

Vniknuté vihkost méze spdsobit traz elektrickym pradom.
Zabezpecte, aby sa zastrékové spojenia elektrickych kablov
naché&dzali vo vnutri budovy.

Nebezpecenstvo urazu elektrickym prudom!

Vniknutd vihkost méze spdsobif Uraz elektrickym pridom.
Zabezpecte, aby bol montazny plech utesneny k vonkajsej stene
vhodnym materidlom.

Nebezpecenstvo udusenia!

Obalovy material predstavuje nebezpecenstvo pre deti. Nikdy
nenechajte deti hrat sa s obalovym materialom.

VSeobecné upozornenia

Odsavacie potrubie

Upozornenie: Za reklamacie, ktorych pri€inou je potrubné

vedenie, vyrobca spotrebia neprebera zaruku.
Spotrebi¢ dosiahne svoj optimalny vykon pri pouziti kratkej,
rovnej odsavacej rury podla moznosti s velkym priemerom.
Ak sa pouziju dlhé, drsné rury, vela kolien alebo priemer rar

mensi ako 150 mm, nedosiahne sa optimalny odsavaci vykon
a ventilator bude hlu¢nejsi.

Rdry alebo hadice na poloZenie odsavacieho vedenia musia byt
z nehorlavého materialu.

Rury s kruhovym prierezom
Odporuca sa vnutorny priemer 150 mm, avSak minimalne 120 mm.

Ploché kanaly
Vnutorny prierez musi zodpovedat priemeru rdry s kruhovym
prierezom.

@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?
Ploché kandly by nemali mat ostré uhly.
Ak sa pouziju rary réznych priemerov, vlozte tesniaci prazok.
Elektrické pripojenie
A\ Nebezpecéenstvo urazu elektrickym pradom!!
Suciastky vo vnutri spotrebi¢a mozu maf ostré hrany. Pripajaci
kabel sa moze poskodit. Pripajaci kdbel poéas instalacie nezlomte
alebo nezacviknite.
Potrebné udaje o pripojeni su na vyrobnom Stitku na spotrebici.
Tento spotrebi¢ vyhovuje ustanoveniam ES o podmienkach
radiového odrusenia.
Tento pristroj sa smie sa pripojit len do zasuvky s ochrannym
kolikom nainstalovanej podla predpisov.
Zasuvku s ochrannym kolikom umiestnite v bezprostredne;j
blizkosti pristroja.
Zasuvka s ochrannym kolikom by mala byt pripojena vlastnym
elektrickym obvodom.
Ak by zasuvka s ochrannym kontaktom uz po instalacii pristroja
nebola pristupnd, musi byt sti¢astou instalacie odpojovac
vSetkych faz (napr. isti€ vedenia, poistky a stykace) so
vzdialenostou kontaktov 3 mm.

Priprava montaze

Pozor!

Uistite sa, Ze sa v oblasti vitanych otvorov nenachadzaju ziadne
elektrické vedenia, plynové alebo vodovodné potrubia.

Kontrola steny
Stena musfi byt rovna, zvisla a dostato¢ne nosna.
Hibka vyvftanych otvorov musi zodpovedat dizke skrutiek.
Rozperky musia byt pevne vsadené.
Na konstrukcie, ako napr. Rigips, pérobeton, pérobetonové
tvarnice sa musia pouzit prislusné upevriovacie prostriedky.
Max. hmotnost spotrebica je 7 kg.
Potrebny prechod cez stenu smie vytvorit len odborny personal.
Statika budovy musi zostat neporusena.
Nebezpecenstvo poskodenia spatnym tokom kondenzatu.
Stenovu priechodku nainstalujte s miernym spadom smerom
von (1° spad).

Pripojenie odvodu vzduchu
Pripajacie hrdlo @ 200 mm, prilozené
AD 702 042: rurovy prechodovy prvok z @ 200 mm na & 150/
125 mm. Prisp6sobenie na & 150 alebo 125 mm odpilenim
nepotrebného priemeru.
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)
AD 702 052: Teleskopicka stenova priechodka & 200 mm
s integrovanou spatnou klapkou
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)
AD 854 047: zbera¢ vzduchu pre 2 ploché kanaly
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)
AD 704 047: zberac¢ vzduchu pre 2 rury s kruhovym prierezom
@ 150 mm
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)
AD 704 048: zberac¢ vzduchu pre 2 rdry s kruhovym prierezom
s @150 mm
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)
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Montaz spotrebi¢a na vonkajsiu stenu

Pozor!

Uistite sa, Ze sa v oblasti vitanych otvorov nenachadzaju ziadne

elektrické vedenia, plynové alebo vodovodné potrubia.

1. Vytvorte otvor cez stenu s priemerom minimalne 210 mm.

2. Teleskopicku stenovu priechodku AD 702 042 (osobitné
prislusenstvo, objednajte zvlast) viozte do otvoru v mure
a zafixujte a utesnite montaznou penou alebo montéaznym
lepidlom.

Upozornenie: Stenovu priechodku 1 namontujte so spadom
smerom von kvdli odtoku kondenzatu.

3. Vyvrtajte otvory na upevnenie s priemerom 8 mm a kéblové
priechodky s priemerom min. 20 mm do vonkajSej steny.
(obrazok 1)

4. Vtlacte koliky tak, aby licovali so stenou.

5. Montazny plech vhodne utesnite k vonkajSej stene
a priskrutkujte. (obrazok 2)

6. Siefovy kabel a kdbel riadenia prevedte cez stenu. (obrazok 3)
7. Ventilatorovy modul priskrutkujte na montazny plech.

8.Odvetravaciu rdru upevnite vnutri na stenovu priechodku. Ak
pouZijete hlinikovu rudru, oblast pripojenia najprv vyhladte

Upozornenie: V kombinacii s plynovymi spotrebi¢mi sa
pouzivaju hlinikové riry, a nie plastové kanaly. Kvoli vysokej
teplote odvadzaného vzduchu sa mézu plastové kanaly
zdeformovat.

9. Riadiacu jednotku priskrutkujte vnutri na stenu.

Pripojenie pristroja

1. Namontujte zastrcku na siefovy kabel. Upevnite modry drét na
pripojku N, hnedy drét na pripojku L a zelenozlty drét na
stredovu pripojku. Zmontujte Casti zastrcky. Priskrutkujte dve
skrutky na odlahéenie tahu. (obrazok 4)

2. Siefovy kdbel a kdbel riadenia ventilatorového modulu zasurite
do riadiacej jednotky. (obrazok 5)

3.Kabel siete z riadiacej jednotky zasunte do digestora. Zastréky
musia zapadnut.

Upozornenie: Zasuvky X1 a X2 su identické.

4. Pripojte riadiacu jednotku k sieti a skontrolujte funkciu. Ked’
spotrebi¢ nefunguje: Skontrolujte spravne umiestnenie
spajacieho kabla!

Pridavny spinaci vystup

Préace na pridavnom spinacom vystupe smie vykonavat len
odbornik s elektrotechnickou kvalifikaciou, priGom musi zohfadnit
ustanovenia a normy platné pre prislusnu krajinu.

Spotrebi¢ ma pridavny spinaci vystup X16 (bezpotencialovy
kontakt) na pripojenie dalSich spotrebiov, napr. ventilaéného
zariadenia na mieste inStalacie. Kontakt sa zatvori, ked' je
ventilator zapnuty a otvori, ked je ventilator vypnuty.

Spinaci vystup sa nachadza po krytom. Spinaci vykon maximalne
30 V/1 A (AC/DC). Signal, ktory sa musi pripojif ku kontaktu, musi
zodpovedat triede ochrany 3.

Prevadzky pri prepojeni spotrebi¢ov (obrazok6)
Viac spotrebitov sa da prepojit. Osvetlenie a ventilator véetkych
spotrebiCov sa synchrénne pohana.
Spotrebice spojte sériovo prostrednictvom pripajacej zasuvky X1
a X2 (rovnocenne). Poradie prepojenia nie je dblezité. Ak su
prilozené siefové kable prili$ kratke, pouzite bezne dostupny
siefovy kabel (min. kat. 5, tieneny). )
Maximalny pocet u€astnikov: 20 spotrebiCov. Celkova dizka
v8etkych siefovych kablov: 40 m. Cinnost zariadenia musi
preskusat kvalifikovany odbornik pri prvej instalacii.
Vypadok tGcastnika (preruSenie napétia, odpojenie siefového
kabla) vedie k zablokovaniu ventilaénej funkcie celého systému.
Vsetky tlacidla na spotrebici blikaju.
Pri zmene konfiguracie sa musi zariadenie znova inicializovat:
1. Odskrutkujte kryci plech.
2. Tlagidlo Reset stlacajte dovtedy, kym obidve LED nesvietia
nepreruSovane (cca 5 sekund). Potom tlagidlo v priebehu
5 sekund pustite.
3. Naskrutkujte kryci plech.

4. Po inicializovani zabezpedéte, aby ¢innost zariadenia preskusal
kvalifikovany odbornik.

Demontaz spotrebic¢a

1. Spotrebi¢ odpojte od napétia.

2. Odpojte odsdvacie potrubia.

3. Uvolnite kablové spojenia.

4. Uvolnite skrutkové spoje na upevnenie spotrebica.
5. Odoberte spotrebic.

A Wazne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Nalezy dokfadnie przeczytac¢ niniejszg instrukcje. Zapoznanie sie z
nig pozwoli na bezpieczne i wtasciwe uzytkowanie urzgdzenia.
Instrukcje obstugi i montazu nalezy zachowac¢ do pdzniejszego
wgladu lub dla kolejnego uzytkownika.

Bezpieczenstwo podczas uzytkowania zapewnione jest tylko po
prawidtowym zamontowaniu zgodnie z instrukcjg montazu. Monter
jest odpowiedzialny za prawidtowe dziatanie w miejscu instalacji
urzgdzenia.

Przy instalowaniu nalezy przestrzega¢ aktualnie obowigzujgcych
przepisow budowlanych oraz przepiséw lokalnego zaktadu
energetycznego.

Zagrozenie zycia!

Odprowadzane gazy pochodzgce ze spalania moga byé
przyczyna zatrucia.

Nalezy zadbac¢ o dostateczng ilo$¢ doprowadzanego powietrza,
jezeli urzadzenie pracujace w trybie obiegu otwartego jest
uzytkowane jednoczesnie z zaleznym od doptywu powietrza
urzadzeniem spalajgcym.

Zalezne od powietrza w pomieszczeniu urzgdzenia spalajgce (np.
grzejniki na gaz, olej, drewno lub wegiel, przeptywowe
podgrzewacze wody i inne podgrzewacze wody) pobierajg
powietrze do spalania z pomieszczenia, w ktérym sie znajduja, a
spaliny odprowadzajg przez uktad wylotowy (np. komin) na
zewnatrz.
Wigczenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w
kuchni i sgsiadujacych pomieszczeniach — bez wystarczajacej
wentylacji powstanie podcisnienie. Trujace gazy z komina lub
ciggu wentylacyjnego uwalniane sg do pomieszczen
mieszkalnych.

Z tego wzgledu nalezy zadba¢ o dostateczng ilosé

doprowadzanego powietrza.

Sam wywietrznik $cienny nie zapewnia utrzymania wartosci

granicznej.
Praca bez zagrozer mozliwa jest, jesli w miejscu ustawienia
urzadzenia spalajgcego nie zostanie przekroczone podcisnienie
4 Pa (0,04 mbar). Takg warto$¢ mozna osiagnac, jesli powietrze
potrzebne do spalania bedzie dostarczane przez otwory
niezamykane na state (np. drzwi, okna, wywietrzniki Scienne) lub
za pomocg innych srodkow technicznych.

u
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Nalezy zasiegna¢ porady kominiarza, ktéry moze oceni¢ instalacje
wentylacyjng budynku i zaproponowac¢ odpowiednie sposoby
wentylacji.

Jezeli okap stosowany jest wytgcznie w trybie obiegu
zamknietego, mozliwa jest jego praca bez ograniczen.

Niebezpieczenstwo obrazen!

Elementy urzgdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Zaleca sie
zaktadanie rekawic ochronnych.

Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!

Elementy urzgdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytgczeniowego. Nie
zaginac ani nie zaciskac kabla przytgczeniowego podczas
instalowania.
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Niebezpieczenstwo porazenia pradem!

Whikajgca wilgo¢ moze prowadzi¢ do porazenia pradem.
Dopilnowaé, aby potaczenia wtykowe kabli elektrycznych
znajdowaty sie wewnatrz budynku.

Niebezpieczenstwo porazenia pradem!

Whikajgca wilgo¢ moze prowadzi¢ do porazenia pradem.
Dopilnowag, aby przestrzen miedzy ptytg montazowg a sciang
zewnetrzna byta uszczelniona odpowiednim materiatem.
Niebezpieczenstwo uduszenia!

Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwala¢ dzieciom
na zabawe opakowaniem.

Wskazowki ogoélne
Przewo6d odprowadzajacy powietrze

Wskazowka: Producent urzgdzenia nie ponosi odpowiedzialnosci

za zaklécenia dziatania spowodowane nieprawidiowym

funkcjonowaniem przewodu rurowego.
Urzadzenie osigga optymalng moc dzieki krotkiej, prostej rurze
wylotowej o mozliwie najwiekszej srednicy.
Dtugie, porowate rury wylotowe o licznych zagieciach lub
Srednicy mniejszej niz 150 mm uniemozliwiajg osiagniecie
optymalnej mocy wyciggu, a praca wentylatora jest gtosniejsza.
Do wytozenia przewoddw odprowadzajacych powietrze nalezy
stosowac rury lub weze z materiatu niepalnego.

Rury okragte

Zaleca sie rury o srednicy wewnetrznej wynoszacej 150 mm,

jednak nie mniejszej niz 120 mm.

Kanaly ptaskie

Przekrdj wewnetrzny musi odpowiadac srednicy rur okragtych.

@ 150 mm ok. 177 cm?

@ 120 mm ok. 113 cm?
Kanaty ptaskie nie powinny ostro zmienia¢ kierunku.

W przypadku rur o innych srednicach nalezy zastosowac¢ tasmy
uszczelniajace.

Podtaczenie do sieci elektrycznej
A\ Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!

Elementy urzadzenia moga mieé ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytgczeniowego. Nie
zaginaé ani nie zaciskaé kabla przytagczeniowego podczas
instalowania.
Niezbedne dane przytgczeniowe znajdujg sig na tabliczce
znamionowej na urzadzeniu.
Urzadzenie spetnia wymogi WE w sprawie uktadéw
przeciwzaktéceniowych.
To urzgdzenie mozna podtaczy¢ wytacznie do zainstalowanego
zgodnie z przepisami gniazda z uziemieniem.
Gniazdo z uziemieniem zamontowaé bezposrednio obok
urzadzenia.
Gniazdo z uziemieniem nalezy podtaczy¢ poprzez wtasny
obwdd elektryczny.
Jezeli gniazdo z uziemieniem bedzie niedostepne po
zamontowaniu urzgdzenia, wéwczas nalezy zainstalowac
wielobiegunowy roztacznik od sieci elektrycznej (np. wytacznik
nadmiarowo-pradowy, bezpieczniki i styczniki) o rozwarciu
stykéw wynoszgcym co najmniej 3 mm.

Przygotowanie montazu

Uwaga!
Upewnic¢ sig, ze w obszarze nawiercen nie ma przewodoéw
elektrycznych, rur gazowych ani przewoddéw doprowadzajgcych
wode.
Sprawdzenie sciany
Scilana, musi by¢ ptaska, pionowa i odznaczac sig dostateczng
nosnoscia.
Giebokos¢ otwordw musi odpowiadaé dtugosci srub. Kotki
rozporowe musza by¢ mocno osadzone.
W przypadku innych konstrukcji, wykonanych np. z ptyt
gipsowych, betonu komdérkowego, pustakow ceramicznych
Poroton, nalezy zastosowac¢ odpowiednie elementy mocujace.
Maks. waga urzgdzenia wynosi 7 kg.
Otwdr w Scianie moze by¢ wykonany wytacznie przez
wykwalifikowany personel. Statyka budynku musi byé
zachowana.
Niebezpieczenstwo uszkodzenia ze wzgledu na cofanie sig

kondensatu. Przepust scienny zainstalowac pod lekkim katem
(spadek 1°).

Podtaczenie przewodu odprowadzajacego
powietrze
Kréciec przytaczeniowy & 200 mm, w zestawie

AD 702 042: Rura przejsciowa o @ 200 mm z mozliwoscig
redukcji na @ 150/125 mm. Dopasowac do & 150 lub 125 mm
poprzez odpitowanie niepotrzebnej czesci.

(dostepna osobno jako wyposazenie dodatkowe)

AD 702 052: Teleskopowy przepust scienny @ 200 mm ze
zintegrowanym zaworem zwrotnym

(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)

AD 854 047: Kolektor powietrza do 2 kanatéw ptaskich
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)

AD 704 047: Kolektor powietrza do 2 rur okragtych @ 150 mm
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)

AD 704 048: Kolektor powietrza do 2 rur okragtych @ 150 mm
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)

Montaz urzadzenia na scianie zewnetrznej

Uwaga!

Upewni¢ sie, ze w obszarze nawiercen nie ma przewodoéw

elekirycznych, rur gazowych ani przewoddw doprowadzajgcych

wode.

1. Srednica otworu w murze musi mieé co najmniej 210 mm.

2. Teleskopowy przepust scienny AD 702 042 (dostepny osobno
jako wyposazenie dodatkowe) osadzi¢ w otworze w murze,
nastepnie zamocowac za pomocg pianki montazowej lub kleju
montazowego i uszczelnié.

Wskazowka: Przepust $cienny zamontowacé pod katem 1° ze
wzgledu na odptyw kondensatu.

3. W Scianie zewnetrznej wywierci¢ otwory mocujgce 8 mm oraz
tunel kablowy o srednicy co najmniej 20 mm. (rys. 1)

4. Wcisna¢ kotki rozporowe tak, aby ich brzeg znajdowat sie w
jednej ptaszczyznie ze Sciana.

5. Plyte montazowa odpowiednio uszczelni¢ i przykrecié do Sciany
zewnetrznej. (rys. 2)

6. Przeprowadzi¢ przewdd zasilajgcy oraz przewdd sterujacy przez
Sciane. (rys. 3)

7.Modut dmuchawy przykreci¢ do ptyty montazowej.

8. Rure odprowadzajgca powietrze przymocowaé od wewnatrz do
przepustu sciennego. Zastosowanie rury aluminiowej wymaga
wczesniejszego wygtadzenia obszaru potaczenia.

Wskazowka: W przypadku uzytkowania w potaczeniu z
urzadzeniami gazowymi uzywac rur aluminiowych, nigdy
kanatéw z tworzyw sztucznych. Kanaly z tworzyw sztucznych
moga ulec odksztatceniom ze wzgledu na wyzszg temperature
odprowadzanego powietrza.

9. Jednostke sterujgca przykreci¢ od wewnatrz do Sciany.

Podtaczanie urzadzenia

1. Zamontowaé wtyczke przewodu zasilajacego. Niebieskg zyte
umiesci¢ w przytaczu N, bragzowa w przytaczu L, a zielong/zottg
w przytaczu Srodkowym. Zmontowac¢ elementy wtyczki. Dokrecic¢
dwie Sruby uchwytu kablowego odcigzajacego. (rys. 4)

2. Przewdd zasilajacy i przewdd sterujgcy modutu dmuchawy
podtaczyé do jednostki sterujacej. (rys. 5)

3. Kabel sieciowy jednostki sterujacej podtaczy¢ do okapu. Wtyczki
muszg sie zatrzasnagg.

Wskazowka: Gniazda przytgczeniowe X1 oraz X2 sa takie
same.

4. Jednostke sterujgcg podtaczy¢ do sieci i sprawdzi¢ dziatanie.
Jezeli urzadzenie nie dziata: Sprawdzi¢ prawidtowe podtgczenie
elektrycznego przewodu tgczacego!

Dodatkowe wyjscie przetacznika

Wszelkie prace zwigzane z dodatkowym wyjsciem przetgcznika
moga by¢ wykonywane wytgcznie przez wykwalifikowanego
elekiryka z uwzglednieniem krajowych przepiséw i
obowigzujacych norm.

Urzadzenie posiada dodatkowe wyjscie przetgcznika X16

(styk bezpotencjatowy) do podtgczania kolejnych urzadzen, np.
instalacji wentylacyjnej zapewnionej przez inwestora/uzytkownika.
Styk zamyka sie, gdy dmuchawa jest wtaczona, i otwiera, gdy
dmuchawa jest wytaczona.

Wyijscie przetagcznika znajduje sie pod ostong. Moc przetaczania
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Sygnat podtaczony do styku musi
odpowiada¢ klasie ochrony 3.

-35-



Tryb pracy w sieci (rys. 6)

Istnieje mozliwosc¢ potgczenia kilku urzadzen w sie¢. Oswietlenie i

dmuchawy wszystkich urzgdzen bedg uzytkowane synchronicznie.

Urzadzenia potaczy¢ szeregowo za pomocg gniazd
przytaczeniowych X1 i X2 (rownowaznych). Kolejnos¢ podtgczania
do sieci nie ma znaczenia. Jezeli dotaczony kabel sieciowy jest
zbyt krétki, mozna wykorzystaé standardowy kabel sieciowy
(co najmniej Cat5, ekranowany).

Maksymalna liczba uzytkownikéw: 20 urzadzer. Catkowita

dtugosé wszystkich kabli sieciowych: 40 m. Dziatanie systemu

musi sprawdzi¢ wykwalifikowany specjalista podczas pierwszej
instalacji.

Wytaczenie jednego z uzytkownikéw sieci (przerwa w zasilaniu,

odfgczenie kabla sieciowego) prowadzi do zablokowania funkcji

nadmuchu powietrza w catym systemie. Wszystkie przyciski na
urzadzeniu migaja.

W przypadku zmiany konfiguracji nalezy ponownie dokonaé

inicjalizacji systemu:

1. Odkrecic¢ ostone.

2. Naciska¢ przycisk Reset tak dtugo, az obie diody LED beda
Swiecity bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciggu kolejnych 5 sekund
puscic¢ przycisk.

3. Przykreci¢ ostone.

4.Po zakonczeniu inicjalizacji systemu zleci¢ jego sprawdzenie
wykwalifikowanemu specjaliscie.

Demontaz urzadzenia

1. Wytaczy¢ zasilanie urzadzenia.

2.Zdemontowa¢ przewody odprowadzajgce powietrze.
3. Rozlgczyé potaczenia kablowe.

4. Odkreci¢ ztgcza Srubowe mocujace urzadzenie.
5.Zdja¢ urzadzenie.

/\ Onemli giivenlik uyarilar

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz. Ancak bu sekilde cihazi givenli
ve dogru bir bigimde kullanmaniz mimkun olacaktir. Daha sonra
kullanilmak Gizere veya bagka birisinin kullanimi i¢in kullanim ve
montaj kilavuzunu muhafaza ediniz.

Sadece montaj kilavuzuna gére yapilmis uzmanca bir kurma
sayesinde, kullanim giivenligi garanti edilmis olur. Yerlesim
yerinde sorunsuz ¢alismadan tesisatc¢i sorumludur.

Kurma iglemi i¢in, guincel gecerli yapi ydnetmeliklerine ve yerel
elektrik ve gaz isletmelerinin yénetmeliklerine dikkat edilmelidir.

Oluim tehlikesi!
Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir.

Cihaz, dolasimli hava modunda ayni zamanda oda havasina bagl
bir ateslik ile birlikte ¢alistirildiginda havalandirmanin her zaman
yeterli olmasini saglayiniz.

Hava dolasimli ateslikler (6rneg@in gaz, yag, odun veya kémurle
¢alisan sobalar, sofbenler, su isiticilar) yanma havasini kurulum
yerinden alirlar ve atik gazi bir atik gaz sistemi (6rnegin baca)
kanaliyla disariya aktarirlar.
Calismakta olan davlumbazla birlikte mutfaktan ve komsu
odalardan hava cekilir. Yeterli hava girisi saglanmazsa vakum
olusur. Bu durumda bacadan ve atik gaz kanalindan zehirli gazlar
emilerek tekrar eve girer.
Bu nedenle temiz hava giriginin daima yeterli olmasi
saglanmahdir.

Hava giris/cikis menfezi limit dederlere uyulmasi icin tek basina
yeterli olmayabilir.

Ancak atesligin kurulu bulundugu mekanda vakumun 4 Pa

(0,04 mbar) degerini agmadidi siirece cihaz tehlikesiz bir sekilde
isletilebilir. Bu, ancak 6rnegin hava giris/¢ikis menfezleriyle birlikte
kapi ve pencerelerde kapatiimasi mimkun olmayan hava delikleri
veya baska teknik énlemlerle yeterli derecede yanma havasi
ikmalinin saglanmasiyla mimkinddir.

u

7T

Binanin komple baca ve havalandirma sistemini
degerlendirebilecek ve havalandirma icin uygun énerilerde
bulunabilecek yetkili kigilere (6rnegin baca temizleme ustasi)
mutlaka daniginiz.

Davlumbaz sadece hava dolasimli isletimde kullanilirsa, herhangi
bir kisittama olmadan isletiimesi mimkundir.

Yaralanma tehlikesi!

Cihaz icindeki pargalar keskin kenarli olabilir. Koruyucu eldivenler
kullaniniz.

Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gorebilir. Baglanti kablosunu kurma islemi esnasinda
katlamayiniz veya sikistirmayiniz.

Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaza nem girmesi elektrik carpmasina neden olabilir. Elektrik
kablosunun fis baglantilarinin bina iginde bulundugundan emin
olunuz.

Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaza nem girmesi elektrik carpmasina neden olabilir. Montaj
sacinin dis duvarla temas yizeyinin uygun malzemeyle izole
edildiginden emin olunuz.

Bogulma tehlikesi!

Ambalaj malzemeleri ¢ocuklar igin tehlikelidir. Gocuklarin ambalaj
malzemeleri ile oynamalarina kesinlikle izin vermeyiniz.

Genel bilgi ve uyarilar
Hava cikis hatti
Bilgi: Désenen borulardan kaynaklanan kusurlarda cihaz Ureticisi
herhangi bir sorumluluk kabul Gstlenmez.
Cihaz, kisa ve diz bir hava ¢ikis borusu ve miimkin oldukga

biyuk bir boru ¢api kullanildiginda en ylksek performansi
sergiler.

Uzun ve pUrdzli hava ¢ikis borulari ile gok sayida boru dirsekleri
veya 150 mm'den kiiguk boru ¢aplari kullanildiginda optimum
havalandirma performansina ulasilamaz ve fanin ses seviyesi
artar.

Hava cikis hattinin désenmesinde kullanilan boru veya
hortumlar yanmayan malzemeden Uretilmis olmalidir.

Yuvarlak borular
Ic capin 150 mm veya en az 120 mm olmasi Onerilir.

Yassi kanallar
I¢ kesit yuvarlak borularin ¢gapina uygun olmalidir.

@ 150 mm yakl. 177 cm?

@ 120 mm yakl. 113 cm?
Yassi kanallar keskin dirseklere sahip olmamalidir.
Farkl boru ¢aplarinda sizdirmaz seritler kullaniniz.

Elektrik baglantisi
A\ Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gérebilir. Baglanti kablosunu kurma iglemi esnasinda
katlamayiniz veya sikistirmayiniz.

Gerekli baglanti verileri cihazdaki tip plakasinda mevcuttur.

Bu cihaz, AB parazitlenme giderme yénetmeliklerine uygundur.

Bu cihaz sadece yénetmeliklere uygun sekilde monte edilmis,

toprak hattina sahip bir elektrik prizine baglanmalidir.

Toprakli priz cihazin miimkiin oldugunca yakininda olmalidir.
Toprak hattina sahip elektrik prizinin, kendine ait bir elektrik
devresine baglanmasi gerekir.

Eger toprakl prize cihazin montajindan sonra erisilemiyorsa,
kurulum sirasinda en az 3 mm kontak agikligina sahip gok
kutuplu bir kesme salteri (6rnegin hat koruma salteri, sigortalar
ve kontaktdr) mevcut olmalidir.
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Montaja hazirlik

Dikkat!
Deliklerin etrafinda elektrik hatlarinin, gaz veya su borularinin
olmadigindan emin olunuz.
Duvarin kontrol edilmesi
Duvar diiz, dik konumda ve yeterli tagsima glciine sahip
olmalidir.
Matkap deliklerinin derinligi, vida uzunluguna uygun olmalidir.
Dubeller saglam oturmalidir.
Bagka konstriksiyonlar icin, érn. al¢i plaka, gézenekli beton,
proton duvar tuglalari, ilgili uygun sabitleme malzemeleri
kullaniniz.
Cihazin maksimum agirhigi 7 kg'dir.
Duvar delme iglemini sadece uzman personel yirltebilir. Bina
statigine zarar veriimemelidir.
Yogusma sivisi geri akisi nedeniyle hasar tehlikesi. Duvar
?1egi§Lr1i d)|§ar| dogru hafif asadiya egimli olarak monte ediniz
° egim).

Hava cikis baglantisi

Baglanti pargasi @ 200 mm, ektedir

AD 702 042: @ 200 mm'den @ 150/125 mm'ye boru adaptor
parcasi. Gerekli olmayan ¢apa sahip taraf kesilerek @ 150 veya
125 mm'ye ayarlanmalidir.

(Ozel aksesuar, lutfen ayrica siparis ediniz)

AD 702 052: Teleskopik duvar gecisi @ 200 mm, entegre tek
yonll kapak ile

(Ozel aksesuar, litfen ayrica siparis ediniz)

AD 854 047: 2 yassi kanal icin hava toplayici

(Ozel aksesuar, litfen ayrica siparis ediniz)

AD 704 047: 2 yuvarlak boru @ 150 mm icin hava toplayici
(Ozel aksesuar, litfen ayrica siparis ediniz)

AD 704 048: 2 yuvarlak boru @ 150 mm icin hava toplayici
(Ozel aksesuar, lutfen ayrica siparis ediniz)

Cihazin dis duvara monte edilmesi

Dikkat!

Deliklerin etrafinda elektrik hatlarinin, gaz veya su borularinin

olmadigindan emin olunuz.

1.En az 210 mm ¢aph bir duvar baglanti deligi olusturunuz.

2. Teleskopik duvar gegisini AD 702 042 (6zel aksesuardir, [Utfen
ayri siparis ediniz) duvar baglanti deligine yerlestiriniz ve insaat
kopulguyle veya montaj yapistiricisi ile sabitleyiniz ve sizdirmaz
hale getiriniz.

Bilgi: Duvar gegisini 1° disariya asagiya dogru egimli monte
ediniz, bdylece yogusma suyu disar akabilir.

3.Dis duvara 8 mm'lik sabitleme delikleri ve kablo gecgirmek icin en
az 20 mm capinda bir delik aginiz. (Resim 1)

4. Dulbelleri duvarla hizalayarak bastiriniz.

5. Montaj sacini uygun bigimde dis duvarda sizdirmaz hale getiriniz
ve vidalayarak sabitleyiniz. (Resim 2)

6. Elektrik kablosunu ve kumanda kablosunu duvardan gegiriniz.
(Resim 3)

7.Fan Unitesini montaj sacina vidalayiniz.

8. Atik hava borusunu igeriden duvar gegisine sabitleyiniz. Bir
aliminyum boru kullaniimasi halinde, baglanti alanini énceden
pirilizstuz ve ¢capaksiz hale getiriniz

Bilgi: Gazl cihazlarla birlikte aliminyum borular kullaniimali,
plastik kanal kullanilmamalidir. YUksek hava ¢ikigi sicakligi
nedeniyle plastik kanallarin bigimi bozulabilir.

9.ic kumanda tinitesi duvara vidalanarak sabitlenmelidir.

Cihazin baglanmasi

1. Fisi elektrik kablosuna monte ediniz. Mavi teli N baglantisina,
kahverengi teli L baglantisina ve yesil/sari teli orta baglantiya
sabitleyiniz. Fig pargalarini monte ediniz. Gerilimi gevsetme igin
iki vidayi sikica vidalayiniz. (Resim 4)

2.Fan Unitesinden kontrol Uinitesine giden elektrik kablosunu ve
kumanda kablosunu sikica takiniz. (Resim 5)

3. Davlumbaz kumanda Unitesinin ag kablosunu sikica takiniz.
Fisler birbirine oturmahdir.

Bilgi: Baglanti yuvalari X1 ve X2 aynidir.

4. Kontrol Unitesini elekirik sebekesine baglayiniz ve ¢alisip
calismadigini kontrol ediniz. Cihaz calismiyorsa: Baglanti
kablosunun yerine tam oturup oturmadigini kontrol ediniz!

Ek devre cikisi

Ek devre ¢ikisindaki calismalar sadece egitimli uzman elektrikgiler
tarafindan ve Ulkeye 6zgU kurallara ve normlara uygun olarak
yuratalmelidir.

Cihaz ek bir X16 devre ¢ikisina (potansiyelsiz kontak) sahiptir ve
bu ¢ikis Gzerinden érnegin binada mevcut olan havalandirma
sistemlerine baglanti yapilabilir. Fan agildiginda kontak kapatilir ve
fan kapatildiginda kontak agilir.

Devre ¢ikisi bir kapagin altindadir. Devre giici maksimum 30 V/
1 A (AC/DC). Kontagin bagli oldugu sinyal koruma sinifi 3'e uygun
olmalidir.

Ag biciminde calisma (Resim6)
Birden cok cihaz ag biciminde baglanabilir. Tim cihazlarin 1511 ve
fani senkron olarak ¢alistirilir.

Cihazlari X1 ve X2 (es degerli) baglanti soketleri Gizerinden seri
baglayiniz. Agdaki siranin bir etkisi yoktur. Ekteki ag kablolari kisa
gelirse piyasadaki standart ag kablolarini (en az Cat5, izolasyonlu)
kullanabilirsiniz.

Maksimum katihmci: 20 cihaz. Tim ag kablolarinin toplam
uzunlugu: 40 m. Sistemin fonksiyonu, nitelikli bir uzman tarafindan
ilk kurulum sirasinda kontrol edilmelidir.

Katilimcilardan biri devre disi kalirsa (elektrik kesilmesi, ag
kablosunun ayrilmasi) bu durum tiim sistemin fan fonksiyonunun
devre disi kalmasina yol agar. Cihazdaki tim tuslar yanip séner.

Konfiglrasyon degisikligi durumunda sistem yeniden
baslatiimahdir:

1. Kapak sacini sokiinlz.

2.Her iki LED de siirekli olarak yanana kadar Reset tusunu basili
tutunuz (yaklasik 5 saniye). Daha sonra tusu 5 saniye iginde
serbest birakiniz.

3.Kapak sacini takiniz.

4. Sistemin fonksiyonu, yeniden basglatildiktan sonra nitelikli bir
uzman tarafindan kontrol edilmelidir.

Cihazin sékulmesi

1. Cihazin elektrik baglantisini kesiniz.

2.Hava ¢ikis hatlarini sékiindz.

3. Kablo baglantilarini sékiiniiz.

4. Cihazi sabitleyen vida baglantilarini sékindz.
5.Cihazi ¢ikariniz.
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	AR 401 142
	: Wichtige Sicherheitshinweise
	Lebensgefahr!
	Verletzungsgefahr!
	Stromschlaggefahr!
	Stromschlaggefahr!
	Stromschlaggefahr!
	Erstickungsgefahr!

	Allgemeine Hinweise
	Abluftleitung
	Hinweis

	Rundrohre Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch mindestens 120 mm.
	Flachkanäle Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre entsprechen.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2
	Elektrischer Anschluss
	: Stromschlaggefahr!

	Dieses Gerät darf nur an eine vorschriftsmäßig installierte Schutzkontaktsteckdose angeschlossen werden.
	Die Schutzkontaktsteckdose in unmittelbarer Nähe zum Gerät anbringen.

	Montage vorbereiten
	Achtung!
	Wand überprüfen

	Abluftanschluss
	Gerät an der Außenwand montieren
	Achtung!
	1. Mauerdurchbruch mit einem Durchmesser von mindestens 210 mm herstellen.
	2. Teleskop-Wanddurchführung AD 702 042 (Sonderzubehör, bitte separat bestellen) im Mauerdurchbruch einsetzen und mit Bauschaum oder Montagekleber fixieren und abdichten.
	Hinweis

	3. Befestigungslöcher 8 mm und die Kabeldurchführung mit einem Durchmesser von mindestens 20 mm in die Außenwand bohren. (Bild 1)
	4. Dübel wandbündig eindrücken.
	5. Montageblech geeignet gegen die Außenwand abdichten und festschrauben. (Bild 2)
	6. Netzkabel und Steuerkabel durch die Wand führen. (Bild 3)
	7. Gebläsebaustein an das Montageblech schrauben.
	8. Abluftrohr innen an Wanddurchführung befestigen. Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbereich vorher glätten
	Hinweis
	9. Steuereinheit innen an der Wand festschrauben.



	Gerät anschließen
	1. Stecker an Netzkabel montieren. Blauen Draht im Anschluss N, braunen Draht im Anschluss L und grün/gelben Draht im mittleren Anschluss befestigen. Steckerteile montieren. Zwei Schrauben für die Zugentlastung festschrauben. (Bild 4)
	2. Netzkabel und Steuerkabel vom Gebläsebaustein an der Steuereinheit fest einstecken. (Bild 5)
	3. Netzwerkkabel von der Steuereinheit zur Dunstabzugshaube fest einstecken. Die Stecker müssen einrasten.
	Hinweis
	4. Steuereinheit an das Netz anschließen und Funktion prüfen. Falls das Gerät nicht funktioniert: Den korrekten Sitz der Verbindungskabel prüfen!



	Zusätzlicher Schaltausgang
	Arbeiten am zusätzlichen Schaltausgang dürfen nur von einer qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Berücksichtigung der landesspezifischen Bestimmungen und Normen ausgeführt werden.
	Das Gerät besitzt einen zusätzlichen Schaltausgang X16 (potentialfreier Kontakt) zum Anschluss weiterer Geräte wie zum Beispiel einer bauseits vorhandenen Lüftungsanlage. Der Kontakt wird geschlossen, wenn das Gebläse eingeschaltet ist und geöf...
	Der Schaltausgang befindet sich unter einer Abdeckung. Schaltleistung maximal 30 V/1 A (AC/DC). Das Signal welches an den Kontakt angeschlossen wird muss der Schutzklasse 3 entsprechen.

	Vernetzter Betrieb (Bild 6)
	Mehrere Geräte können vernetzt werden. Licht- und Gebläse aller Geräte werden synchron betrieben.
	Geräte über die Anschlussbuchsen X1 und X2 (gleichwertig) seriell verbinden. Die Reihenfolge der Vernetzung hat keinen Einfluss. Falls die beiliegenden Netzwerkkabel zu kurz sind, ein handelsübliches Netzwerkkabel (mind. Cat5, abgeschirmt) verwenden.
	Maximale Teilnehmer: 20 Geräte. Gesamtlänge aller Netzwerkkabel: 40 m. Die Funktion der Anlage muss von einer qualifizierten Fachkraft bei der Erstinstallation geprüft werden.
	Ausfall eines Teilnehmers (Spannungsunterbrechung, Trennung des Netzwerkkabels) führt zum Blockieren der Gebläsefunktion des gesamten Systems. Alle Tasten am Gerät blinken.
	Bei einer Veränderung der Konfiguration muss die Anlage neu initialisiert werden:
	1. Abdeckblech abschrauben.

	2. Reset-Taste so lange drücken bis beide LED permanent leuchten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslassen.
	3. Abdeckblech anschrauben.
	4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizierten Fachkraft prüfen lassen.


	Gerät demontieren
	1. Gerät stromlos machen.
	2. Abluftleitungen lösen.
	3. Kabelverbindungen lösen.
	4. Verschraubungen für die Befestigung des Geräts lösen.
	5. Gerät abnehmen.
	: Important safety information
	Danger of death!
	Risk of injury!
	Risk of electric shock!
	Risk of electric shock!
	Risk of electric shock!
	Danger of suffocation!



	General information
	Exhaust duct
	Note

	Round pipes An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is recommended.
	Flat ducts The inner cross-section must correspond to the diameter of the round pipes.
	dia. 150 mm ca. 177 cm2
	dia. 120 mm ca. 113 cm2
	Electrical connection
	: Risk of electric shock!

	This appliance may be connected to a correctly installed earthed socket only.
	Fit the earthed socket in close proximity to the appliance.

	Installation preparation
	Caution!
	Checking the wall

	Exhaust connection
	Fitting the appliance on the outside wall
	Caution!
	1. Create the wall breakthrough with a diameter of at least 210 mm.
	2. Insert the telescopic wall outlet AD 702 042 (optional accessory, please order separately) into the wall breakthrough and secure and seal using construction foam or construction adhesive.
	Note

	3. Drill 8 mm mounting holes and the cable passage with a diameter of at least 20 mm into the outside wall. (Fig. 1)
	4. Press in the wall plugs flush with the wall.
	5. Seal the mounting plate appropriately against the outside wall and tighten it. (Fig. 2)
	6. Guide the mains cable and the control cable through the wall. (Fig. 3)
	7. Screw the fan module onto the mounting plate.
	8. Secure the exhaust air pipe into the wall outlet. If an aluminium pipe is used, smooth the connection area beforehand
	Note
	9. Screw the inner control unit to the wall.



	Connecting the appliance to the power supply
	1. Fit the plug onto the mains cable. Secure the blue wire in connection N, the brown wire in connection L and the green/ yellow wire in the central connection. Fit the connector parts. Tighten two screws for the strain relief. (Fig. 4)
	2. Firmly insert the mains cable and control cable from the fan module into the control unit. (Fig. 5)
	3. Firmly insert the network cable from the control unit to the extractor hood. The plug must snap into place.
	Note
	4. Connect the control unit to the mains and check that it works correctly. If the appliance does not work: Check that the connection cable is positioned correctly.



	Additional switching output
	Work must only be carried out on the additional switching output by a qualified electrician in accordance with the country-specific requirements and standards.
	The appliance has an additional switching output X16 (potential- free contact) that can be used to connect other appliances, such as a ventilation system that is available at the installation site. The contact is closed when the fan is switched on, a...
	The switching output is located under a cover. Maximum switching power 30 V/1 A (AC/DC). The signal that is connected to the contact must correspond to protection class 3.

	Networked operation (Fig.6)
	Several appliances can be networked together. The light and fan on each of the appliances are operated synchronously.
	Connect the appliances in series via the connector sockets X1 and X2 (equal value). The sequence of the networking does not have any effect. If the enclosed network cables are too short, use a commercially available network cable (min. Cat. 5, shielded)
	Maximum number of networked appliances: 20. Total length of all of the network cables: 40 m. During the initial installation, a qualified electrician must check that the system functions correctly.
	If one of the networked appliances fails (power interruption, network cable disconnected), this leads to the fan function being blocked for the entire system. All of the buttons on the appliance flash.
	When changing the configuration, the system must be re- initialised:
	1. Unscrew the cover plate.

	2. Press and hold the reset button until both LEDs light up continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within 5 seconds.
	3. Screw in the cover plate.
	4. After initialisation, have a qualified electrician check that the system functions correctly.


	Removing the appliance
	1. Disconnect the appliance from the power supply.
	2. Disconnect the exhaust air lines.
	3. Undo the cable connections.
	4. Undo the screw connections for securing the appliance.
	5. Remove the appliance.
	: Précautions de sécurité importantes
	Danger de mort !
	Risque de blessure !
	Risque de choc électrique !
	Risque d’électrocution !
	Risque d’électrocution !
	Risque d'asphyxie !



	Consignes générales
	Conduit d'évacuation
	Remarque

	Tuyaux ronds Nous recommandons un diamètre intérieur de 150 mm, mais d'au moins 120 mm.
	Gaines plates La section intérieure doit correspondre au diamètre des tuyaux ronds.
	Ø 150 mm env. 177 cm2
	Ø 120 mm env. 113 cm2
	Branchement électrique
	: Risque de choc électrique !

	L’appareil ne pourra être raccordé qu’à une prise femelle réglementairement raccordée à la terre.
	Installer la prise femelle à contacts de terre à proximité de l'appareil.

	Préparer le montage
	Attention !
	Vérifier le mur

	Sortie en évacuation extérieure
	Montage de l'appareil sur le mur extérieur
	Attention !
	1. Pratiquer une traversée murale d'un diamètre d'au moins 210 mm.
	2. Introduire le conduit de traversée téléscopique AD 702 042 (accessoire en option, à commander séparément) dans la traversée murale et colmater avec de la mousse expansible pour assurer l'étanchéité.
	Remarque

	3. Percer des trous de fixation de 8 mm et le trou de passage des câbles d'un diamètre d'au moins 20 mm dans le mur extérieur. (fig. 1)
	4. Enfoncer les chevilles à fleur du mur.
	5. Colmater la plaque de fixation de manière appropriée contre le mur extérieur et la visser. (fig. 2)
	6. Passer le câble secteur et le câble de commande à travers le mur. (fig. 3)
	7. Visser le moteur séparé sur la plaque de fixation.
	8. Fixer le conduit d'évacuation à l'intérieur sur le conduit de traversée du mur. En cas d'utilisation d'un tube en aluminium, lisser au préalable la zone de raccordement
	Remarque
	9. Visser l'unité de commande à l'intérieur sur le mur.



	Raccordement de l'appareil
	1. Monter la fiche sur le câble secteur. Fixer le fil bleu dans le raccord N, le fil marron dans le raccord L et le fil vert/jaune dans le raccord du milieu. Monter les pièces de la fiche. Visser deux vis pour le serre-câble. (fig. 4)
	2. Connecter fermement le câble secteur et le câble de commande du moteur séparé sur l'unité de commande. (fig. 5)
	3. Connecter fermement le câble réseau de l'unité de commande vers la hotte aspirante. Les connecteurs doivent s'encliqueter.
	Remarque
	4. Connecter l'unité de commande au secteur et contrôler le fonctionnement. Si l'appareil ne fonctionne pas : vérifier la fixation correcte des câbles de raccordement !



	Sortie de commutation supplémentaire
	Les travaux sur la sortie de commutation supplémentaire doivent uniquement être effectués par un électricien qualifié, en respectant les règlements et normes spécifiques au pays.
	L'appareil possède une sortie de commutation supplémentaire X16 (contact sans potentiel) pour le raccordement d'autres appareils, tels que une installation de ventilation existante côté site. Le contact est fermé lorsque le ventilateur est en ma...
	La sortie de commutation se situe sous un cache. Puissance de commutation maximale 30 V/1 A (AC/DC). Le signal qui est raccordé au contact doit correspondre à la classe de protection 3.

	Utilisation en réseau (fig.6)
	Plusieurs appareils peuvent être interconnectés. La lumière et la ventilation de tous les appareil fonctionnent de manière synchrone.
	Relier les appareils en série via les prises de raccordement X1 et X2 (équivalentes). L'ordre de l'interconnexion n'a pas d'influence. Si les câbles réseau fournis sont trop courts, utiliser un câble réseau usuel du commerce (au moins Cat5, bli...
	Nombre max. d’appareils pouvant être connectés au réseau : 20 appareils. Longueur totale de tous les câbles réseau : 40 m. La fonction de l'installation doit être vérifiée par un technicien qualifié lors de l'installation initiale.
	La panne d'un appareil (coupure de tension, séparation du câble réseau) conduit au blocage de la fonction de ventilation de l'ensemble du système. Toutes les touches sur l'appareil clignotent.
	En cas de modification de la configuration, l'installation doit être réinitialisée :
	1. Dévisser la tôle de protection.

	2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'à ce que les deux LED soient allumées en continu (env. 5 secondes). Relâcher ensuite la touche dans les 5 secondes.
	3. Visser le tôle de protection.
	4. Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié après l'initialisation.


	Démonter l'appareil
	1. Mettre l'appareil hors tension.
	2. Détacher les conduits d'évacuation.
	3. Détacher les jonctions des câbles.
	4. Desserrer les vissages pour la fixation de l'appareil.
	5. Enlever l'appareil.
	: Importanti avvertenze di sicurezza
	Pericolo di morte!
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di scossa elettrica!
	Pericolo di scarica elettrica!
	Pericolo di scarica elettrica!
	Pericolo di soffocamento!



	Indicazioni generali
	Scarico dell'aria
	Avvertenza

	Tubi rotondi Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno 120 mm.
	Canali piatti La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2
	Collegamento elettrico
	: Pericolo di scossa elettrica!

	Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.
	Predisporre una presa con contatto di terra nelle immediate vicinanze dell'apparecchio.

	Preparazione del montaggio
	Attenzione!
	Controllare la parete

	Collegamento di scarico
	Montaggio dell'apparecchio sulla parete esterna
	Attenzione!
	1. Creare un'apertura nel muro con un diametro di almeno 210 mm.
	2. Immettere il dispositivo a parete telescopico AD 702 042 (accessorio speciale, da ordinare separatamente) nell'apertura nel muro e fissare e impermeabilizzare con schiuma o colla di montaggio.
	Avvertenza

	3. Praticare dei fori di fissaggio di 8 mm e la posa dei cavi con un diametro di almeno 20 mm nella parete esterna. (fig. 1)
	4. Inserire i tasselli a filo del muro.
	5. Sigillare e fissare in maniera adeguata la lamiera di montaggio contro la parete esterna. (fig. 2)
	6. Far passare il cavo di rete e il cavo di controllo attraverso la parete. (fig. 3)
	7. Fissare il modulo ventola alla lamiera di montaggio.
	8. Fissare il tubo d'espulsione internamente al dispositivo a parete. Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la zona di raccordo.
	Avvertenza
	9. Fissare l'unità di controllo internamente alla parete.



	Allacciamento dell'apparecchio
	1. Montare la spina sul cavo di rete. Fissare il filo blu nel collegamento N, il filo marrone nel collegamento L e il filo verde/ giallo nel collegamento centrale. Montare le parti della spina. Fissare due viti per lo scarico della trazione. (fig. 4)
	2. Inserire saldamente i cavi di rete e i cavi di controllo dal modulo ventola nell'unità di comando. (fig. 5)
	3. Inserire saldamente i cavi di rete dell'unità di comando nella cappa di aspirazione. Le spine devono scattare in posizione.
	Avvertenza
	4. Allacciare l'unità di comando alla rete e verificarne il funzionamento. Nel caso l'apparecchio non funzioni: controllare la posizione corretta dei cavi di collegamento!



	Uscita di commutazione supplementare
	I lavori all'uscita di commutazione supplementare possono essere eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
	L'apparecchio dispone di un'uscita di commutazione supplementare X16 (contatto puro) per il collegamento di altri apparecchi come ad esempio un impianto di aspirazione presente in loco. Il collegamento viene chiuso quando la ventola è attiva e apert...
	L'uscita di commutazione si trova sotto una copertura. Massima potenza erogabile 30 V/1 A (CA/CC). Il segnale che viene collegato al contatto deve corrispondere alla classe di protezione 3.

	Funzionamento collegato (fig.6)
	Possono essere collegati in rete più apparecchi. La luce e la ventola di tutti gli apparecchi vengono azionate in sincronia.
	Collegare in serie gli apparecchi mediante le prese di collegamento X1 e X2 (equivalenti). La sequenza del collegamento in rete non ha alcuna importanza. Qualora i cavi di rete forniti siano troppo corti, utilizzare un cavo di rete reperibile in comm...
	Numero massimo: 20 apparecchi. La lunghezza complessiva di tutti i cavi di rete: 40 m. Il funzionamento dell'impianto deve essere verificato da tecnici qualificati durante la prima installazione.
	Il guasto di un partecipante (interruzione della tensione, staccare il cavo di rete) comporta il bloccaggio della funzione di ventilazione dell'intero sistema. Lampeggiano tutti i tasti sull'apparecchio.
	In caso di modifica della configurazione, l'impianto deve essere inizializzato nuovamente:
	1. Svitare il pannello di copertura.

	2. Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.
	3. Avvitare il pannello di copertura.
	4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento dell'impianto da tecnici qualificati.


	Smontaggio dell'apparecchio
	1. Scollegare l'apparecchio dalla rete elettrica.
	2. Staccare i condotti dell'aria di scarico.
	3. Staccare i collegamenti dei cavi.
	4. Allentare i raccordi a vite per il fissaggio dell'apparecchio.
	5. Rimuovere l'apparecchio.
	: Belangrijke veiligheidsvoorschriften
	Levensgevaar!
	Risico van letsel!
	Gevaar van een elektrische schok!
	Risico van een elektrische schok!
	Risico van een elektrische schok!
	Verstikkingsgevaar!



	Algemene aanwijzingen
	Luchtafvoer
	Aanwijzing

	Ronde buizen Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van minstens 120 mm.
	Vlakke buizen De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de ronde buizen.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2
	Elektrische aansluiting
	: Gevaar van een elektrische schok!

	Dit apparaat mag alleen worden aangesloten op een volgens de voorschriften geïnstalleerd geaard stopcontact.
	Het geaarde stopcontact in de onmiddellijke nabijheid van het apparaat aanbrengen.

	Voorbereiden van de montage
	Attentie!
	Wand controleren

	Aansluiting afvoerlucht
	Apparaat aan de buitenwand monteren
	Attentie!
	1. Opening door de muur maken met een diameter van minstens 210 mm.
	2. Ronde wanddoorvoer AD 702 042 (extra toebehoren afzonderlijk bestellen) in de opening plaatsen en met bouwschuim of montagelijm bevestigen en afdichten.
	Aanwijzing

	3. Bevestigingsgaten 8 mm en de kabeldoorvoer met een diameter van minstens 20 mm in de buitenwand boren. (Afb. 1)
	4. De pluggen volledig in de wand drukken.
	5. Montageplaat goed tegen de buitenwand afdichten en vastschroeven. (Afb. 2)
	6. Aansluitsnoer en hoofdkabel door de wand leiden. (Afb. 3)
	7. Ventilatormodule aan de montageplaat schroeven.
	8. Afvoerpijp aan de binnenkant van de wanddoorvoer bevestigen. Bij gebruik van een aluminium buis moet het aansluitgedeelte eerst worden gladgemaakt
	Aanwijzing
	9. De regeleenheid aan de binnenkant van de wand schroeven.



	Apparaat aansluiten
	1. Stekker aan het aansluitsnoer monteren. Blauwe draad in aansluiting N, bruine draad in aansluiting L en groen/gele draad in de middelste aansluiting bevestigen. Stekkerdelen monteren. Twee schroeven voor de trekontlasting vastdraaien. (Afb. 4)
	2. Aansluitsnoer en hoofdkabel van de ventilatormodule goed vastzetten op de regeleenheid. (Afb. 5)
	3. Netwerkkabel van de regeleenheid naar de afzuigkap goed vastzetten. De stekkers dienen te vergrendelen.
	Aanwijzing
	4. De regeleenheid op het net aansluiten en de werking controleren. Werkt het apparaat niet, controleer dan of de verbindingskabels goed bevestigd zijn!



	Extra schakeluitgang
	Werkzaamheden aan de extra schakeluitgang mogen alleen worden uitgevoerd door een gekwalificeerde, vakkundige monteur, met inachtneming van de landsspecifieke bepalingen en normen.
	Het apparaat beschikt over een extra schakeluitgang X16 (potentieelvrij contact) voor de aansluiting van andere apparaten, zoals een ventilatie-inrichting. Het contact wordt gesloten wanneer de ventilator is ingeschakeld en geopend wanneer de ventila...
	De schakeluitgang bevindt zich onder een afdekking. Schakelvermogen maximaal 30 V/1 A (AC/DC). Het signaal dat wordt aangesloten op het contact moet voldoen aan beveiligingsklasse 3.

	Gebruik binnen een netwerk (Afb.6)
	Het is mogelijk meerdere apparaten met elkaar te verbinden. Lichtkanalen en ventilatoren van alle apparaten worden synchroon geregeld.
	Apparaten via de aansluitingen X1 en X2 (gelijkwaardig) serieel verbinden. De apparaten kunnen in een willekeurige volgorde met elkaar worden verbonden. Zijn de bijgevoegde netwerkkabels te kort, gebruik dan een in de handel gebruikelijke netwerkkabe...
	Maximaal aantal netwerkcomponenten: 20. Totale lengte van alle netwerkkabels: 40 m. De werking van de installatie dient bij de eerste installatie door een gekwalificeerde, geschoolde kracht te worden gecontroleerd.
	Uitval van een apparaat (spanningsonderbreking, ontkoppeling van de netwerkkabel) leidt ertoe dat de ventilatorfunctie van het hele systeem wordt geblokkeerd. Alle toetsen op het apparaat knipperen.
	Bij een wijziging van de configuratie dient de installatie opnieuw te worden geïnitialiseerd:
	1. afdekplaat losschroeven.

	2. reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht zijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden loslaten.
	3. afdekplaat weer vastschroeven.
	4. De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.


	Apparaat demonteren
	1. Apparaat stroomloos maken.
	2. Afvoerleidingen losmaken.
	3. Kabelverbindingen losmaken.
	4. Schroefverbindingen voor de bevestiging van het apparaat losmaken.
	5. Apparaat verwijderen.
	: Indicaciones de seguridad importantes
	¡Peligro mortal!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de descarga eléctrica!
	¡Peligro de descarga eléctrica!
	¡Peligro de descarga eléctrica!
	¡Peligro de asfixia!



	Consejos y advertencias generales
	Conducto de evacuación del aire
	Nota

	Conductos cilíndricos Se recomienda un diámetro interior de 150 mm; el diámetro mínimo es de 120 mm en todo caso.
	Conductos planos La sección interior debe corresponder al diámetro de los conductos cilíndricos.
	Ø 150 mm aprox. 177 cm2
	Ø 120 mm aprox. 113 cm2
	Conexión eléctrica
	: ¡Peligro de descarga eléctrica!

	Este aparato solo podrá conectarse a una toma de corriente con toma a tierra instalada de acuerdo a la normativa.
	Instalar la toma de corriente con toma a tierra directamente junto al aparato.

	Preparativos para el montaje
	¡Atención!
	Comprobar la pared

	Conexión de la salida de aire
	Montar el aparato en la pared exterior
	¡Atención!
	1. Abrir una brecha en la pared con un diámetro de mín. 210 mm.
	2. Colocar el pasamuros telescópico AD 702 042 (accesorio especial, pedir por separado) en la brecha del muro y, después, fijarlo y hermetizarlo con espuma o adhesivo de montaje.
	Nota

	3. Perforar en la pared exterior agujeros de fijación de 8 mm y el pasacables con un diámetro de mín. 20 mm. (Fig. 1)
	4. Introducir los tacos de forma que queden enrasados con la pared.
	5. Sellar y atornillar debidamente la placa de montaje contra la pared exterior. (Fig. 2)
	6. Pasar el cable de la red y el de control por la pared. (Fig. 3)
	7. Atornillar el módulo del ventilador en la placa de montaje.
	8. Fijar el tubo de salida de aire por dentro del pasamuros. Si se utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona de conexión.
	Nota
	9. Fijar la unidad de control en el interior de la pared.



	Conexión del aparato
	1. Montar el enchufe en el cable de red. Fijar el cable azul en la conexión N; el cable marrón en la conexión L y el cable amarillo y verde en la conexión central. Montar las piezas del enchufe. Atornillar dos tornillos para la descarga de tracci...
	2. Insertar firmemente en la unidad de mando el cable de red y el cable de mando del módulo de ventilador. (Fig. 5)
	3. Insertar firmemente el cable de red de la unidad de mando en la cubierta de la campana. Los enchufes tienen que encajar.
	Nota
	4. Conectar la unidad de mando a la red y comprobar si funciona. Si el aparato no funciona, comprobar que el cable de conexión esté bien colocado.



	Salida de conexión adicional
	Los trabajos en la salida de conexión adicional solo deben llevarlos a cabo electricistas profesionales que conozcan las disposiciones y normativas vigentes en el país correspondiente.
	El aparato dispone de una salida de conexión adicional X16 (contacto libre de potencial) para conectar otros aparatos como, por ejemplo, un equipo de ventilación existente. El contacto se cierra si el ventilador está conectado y se abre si el vent...
	La salida de conexión se encuentra debajo de una cubierta. Potencia de conexión máxima 30 V/1 A (CA/CC). La señal que se conecta al contacto debe ser de la clase de protección 3.

	Funcionamiento interconectado (Fig.6)
	Se pueden conectar varios aparatos. Las luces y los ventiladores de todos los aparatos funcionan de forma sincronizada.
	Conectar los aparatos en serie mediante los bornes de conexión X1 y X2 (equivalentes). El orden de la conexión no influye. Si los cables de red suministrados son demasiado cortos, utilizar un cable de red convencional (mín. Cat5, apantallado).
	Número máximo de conexiones: 20 aparatos. Longitud total de todos los cables de red: 40 m. Un profesional cualificado debe comprobar la funcionalidad de la instalación en la primera instalación.
	Si uno de los aparatos conectados falla (interrupción de la tensión, separación del cable de red), se bloqueará el funcionamiento del ventilador de todo el sistema. Todas las teclas del aparato parpadean.
	Si se modifica la configuración, se deberá reiniciar la instalación:
	1. Desatornillar la tapa protectora.

	2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos, soltar la tecla.
	3. Atornillar la tapa protectora.
	4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben el funcionamiento de la instalación tras el reinicio.


	Desmontaje del aparato
	1. Desconectar el aparato de la corriente.
	2. Aflojar los conductos de aire de salida.
	3. Aflojar las conexiones de los cables.
	4. Aflojar los tornillos de fijación del aparato.
	5. Sacar el aparato.
	ì Instruções de montagem
	: Instruções de segurança importantes
	Perigo de vida!
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de choque elétrico!
	Perigo de choque elétrico!
	Perigo de choque elétrico!
	Perigo de asfixia!




	Indicações gerais
	Tubagem de extração
	Nota

	Tubos circulares Recomendamos um diâmetro interior de 150 mm, no entanto, nunca inferior a 120 mm.
	Canais planos O diâmetro interno tem de corresponder ao diâmetro dos tubos circulares.
	Ø 150 mm aprox. 177 cm2
	Ø 120 mm aprox. 113 cm2
	Ligação eléctrica
	: Perigo de choque elétrico!

	Este aparelho tem, obrigatoriamente, de ser ligado a uma tomada com ligação à terra instalada em conformidade com as normas em vigor.
	Instalar a tomada com ligação à terra perto do aparelho.

	Preparação da montagem
	Atenção!
	Preparação da parede

	Ligação da exaustão de gases
	Montar o aparelho na parede exterior
	Atenção!
	1. Estabeleça a abertura na parede com um diâmetro mínimo de 210 mm.
	2. Aplique uma entrada telescópica na parede AD 702 042 (acessório especial, encomendar separadamente) na abertura na parede, fixe e vede com espuma de expansão ou cola de montagem.
	Nota

	3. Faça furos de fixação com 8 mm e uma passagem para cabos com um diâmetro mínimo de 20 mm na parede exterior. (Fig. 1)
	4. Pressione a bucha de forma rematada à parede.
	5. Isole adequadamente e aperte bem a placa de montagem contra a parede exterior. (Fig. 2)
	6. Passe o cabo de rede e o cabo de comando pela parede. (Fig. 3)
	7. Aparafuse o módulo do ventilador na placa de montagem.
	8. Fixe o tubo para ar de exaustão interior na passagem da parede. Se for utilizado um tubo de alumínio, alise primeiro a área de ligação.
	Nota
	9. Aperte a unidade de comando no interior da parede.



	Ligar o aparelho
	1. Montar a ficha no cabo de rede. Fixar o fio azul na ligação N, o fio castanho na ligação L e o fio verde/amarelo na ligação central. Montar os componentes da ficha. Apertar dois parafusos na pinça de fixação do cabo. (Fig. 4)
	2. Encaixar firmemente o cabo de rede e o cabo de comando do módulo do ventilador na unidade de comando. (Fig. 5)
	3. Encaixar firmemente o cabo de rede da unidade de comando para o exaustor. As fichas têm de encaixar firmemente.
	Nota
	4. Ligar a unidade de comando à rede e verificar o funcionamento. Se o aparelho não funcionar: verifique se os cabos de ligação estão corretamente ligados!



	Saída de comutação adicional
	Os trabalhos na saída de comutação adicional só podem ser realizados por um eletricista especializado respeitando as disposições e normas específicas do país.
	O aparelho possui uma saída de comutação adicional X16 (contacto sem potencial) para a ligação de outros aparelhos como, por exemplo, um sistema de ventilação a ser fornecido pelo cliente. O contacto é fechado quando o ventilador está ligado...
	A saída de comutação encontra-se por baixo de uma tampa. Potência de comutação máxima 30 V/1 A (CA/CC). O sinal que é ligado ao contacto tem de corresponder à classe de proteção 3.

	Operação em rede (Fig.6)
	Podem ser ligados em rede vários aparelhos. A luz e os ventiladores de todos os aparelhos funcionam de forma sincronizada.
	Ligar em série o aparelho através de fichas de ligação X1 e X2 (equivalentes). A sequência da ligação em rede não tem qualquer influência. Caso os cabos de rede fornecidos sejam demasiado curtos, utilizar um cabo de rede disponível no merca...
	Participantes máximos: 20 aparelhos. Comprimento total de todos os cabos de rede: 40 m. O funcionamento do sistema tem de ser verificado na primeira instalação por um técnico qualificado.
	A falha de um participante (interrupção de tensão, separação do cabo de rede) provoca o bloqueio do funcionamento do ventilador de todo o sistema. Todas as teclas no aparelho piscam.
	Se a configuração for alterada, o sistema tem de ser reinicializado:
	1. Desapertar a chapa de proteção.

	2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla dentro de 5 segundos.
	3. Apertar a chapa de proteção.
	4. O funcionamento do sistema tem de ser verificado por um técnico qualificado após a inicialização.


	Desmontar o aparelho
	1. Desligar o aparelho da corrente.
	2. Soltar os tubos de exaustão.
	3. Soltar as uniões de cabos.
	4. Soltar as uniões roscadas para a fixação do aparelho.
	5. Retirar o aparelho.
	: Σημαντικές υποδείξεις ασφαλείας
	Κίνδυνος θανάτου!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Κίνδυνος ασφυξίας!



	Γενικές υποδείξεις
	Αγωγός απαγωγής του αέρα
	Υπόδειξη

	Στρογγυλοί σωλήνες Συνίσταται μια εσωτερική διάμετρος από 150 mm, το λιγότερο όμως 120 mm.
	Επίπεδα κανάλια Η εσωτερική διατομή πρέπει να αντιστοιχεί στη διάμετρο των στρογγυλών σωλήνων.
	Ø 150 mm περίπου 177 cm2
	Ø 120 mm περίπου 113 cm2
	Ηλεκτρική σύνδεση
	: Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!

	Αυτή η συσκευή επιτρέπεται να συνδεθεί μόνο σε πρίζα σούκο εγκατεστημένη σύμφωνα με τις προδιαγραφές.
	Τοποθετήστε την πρίζα σούκο κοντά στη συσκευή.

	Προετοιμασία της συναρμολόγησης
	Προσοχή!
	Έλεγχος τοίχου

	Σύνδεση εξαερισμού
	Τοποθέτηση της συσκευής στον εξωτερικό τοίχο
	Προσοχή!
	1. Ανοίξτε ένα άνοιγμα τοίχου με μια διάμετρο το λιγότερο 210 mm.
	2. Τοποθετήστε το τηλεσκοπικό πέρασμα του τοίχου AD 702 042 (ειδικό εξάρτημα, ξεχωριστή παραγγελία) στο άνοιγμα του τοίχου, στερεώστε το και σ...
	Υπόδειξη

	3. Ανοίξτε τρύπες στερέωσης 8 mm και το πέρασμα του καλωδίου με μια διάμετρο το λιγότερο 20 mm στον εξωτερικό τοίχο. (Εικ. 1)
	4. Πιέστε μέσα τα βύσματα ισόπεδα με τον τοίχο.
	5. Στεγανοποιήστε κατάλληλα τη λαμαρίνα συναρμολόγησης στον εξωτερικό τοίχο και βιδώστε την. (Εικ. 2)
	6. Περάστε το καλώδιο δικτύου και το καλώδιο ελέγχου μέσα από τον τοίχο. (Εικ. 3)
	7. Βιδώστε το συγκρότημα του ανεμιστήρα στη λαμαρίνα συναρμολόγησης.
	8. Στερεώστε το σωλήνα εξαερισμού εσωτερικά στο πέρασμα του τοίχου. Εάν χρησιμοποιηθεί αλουμινένιος σωλήνας, πρέπει να λειάνετε προηγου...
	Υπόδειξη
	9. Βιδώστε τη μονάδα ελέγχου εσωτερικά στον τοίχο.



	Σύνδεση της συσκευής
	1. Συναρμολογήστε το φις στο καλώδιο δικτύου. Στερεώστε τον μπλε κλώνο στη σύνδεση N, τον καφέ κλώνο στη σύνδεση L και τον πράσινο/κίτρινο κ...
	2. Συνδέστε καλά το καλώδιο δικτύου και το καλώδιο ελέγχου από τη μονάδα ελέγχου προς τη συσκευή και προς το συγκρότημα του ανεμιστήρα. (Ε...
	3. Συνδέστε καλά το καλώδιο δικτύου από τη μονάδα ελέγχου προς τον απορροφητήρα. Τα φις πρέπει να ασφαλίσουν.
	Υπόδειξη
	4. Συνδέστε τη μονάδα ελέγχου στο ηλεκτρικό δίκτυο και ελέγξτε τη λειτουργία. Εάν η συσκευή δε λειτουργεί: Ελέγξτε τη σωστή προσαρμογή τω...



	Πρόσθετη έξοδος μεταγωγής
	Οι εργασίες στην πρόσθετη έξοδο μεταγωγής επιτρέπεται να εκτελεστούν μόνο από έναν ειδικευμένο ηλεκτρολόγο, λαμβάνοντας υπόψη τους καν...
	Η συσκευή διαθέτει μια πρόσθετη έξοδο μεταγωγής X16 (επαφή χωρίς δυναμικό) για τη σύνδεση περαιτέρω συσκευών, όπως για παράδειγμα μιας υπά...
	Η έξοδος μεταγωγής βρίσκεται κάτω από ένα κάλυμμα. Ισχύς μεταγωγής το πολύ 30 V/1 A (AC/DC). Το σήμα το οποίο συνδέεται με την επαφή πρέπει να αν...

	Δικτυωμένη λειτουργία (Εικ.6)
	Μπορεί να δικτυωθούν περισσότερες συσκευές. Ο φωτισμός και ο ανεμιστήρας όλων των συσκευών λειτουργούν συγχρόνως.
	Συνδέστε σειριακά τις συσκευές μέσω των υποδοχών σύνδεσης X1 και X2 (ισοδύναμα). Η σειρά της δικτύωσης δεν έχει καμία επιρροή. Εάν τα συνημμ...
	Μέγιστος αριθμός συνδρομητών: 20 συκευές. Συνολικό μήκος όλων των καλωδίων δικτύου: 40 μέτρα. Η λειτουργία της εγκατάστασης πρέπει να ελεγ...
	Η βλάβη ενός συνδρομητή (διακοπή τάσης, αποσύνδεση του καλωδίου δικτύου) οδηγεί στο μπλοκάρισμα της λειτουργίας του ανεμιστήρα του συνο...
	Σε περίπτωση μιας αλλαγής της διαμόρφωσης πρέπει να αρχικοποιηθεί εκ νέου η εγκατάσταση:
	1. Ξεβιδώστε τη λαμαρίνα κάλυψης.

	2. Πατήστε το πλήκτρο επαναφοράς (Reset) τόσο, μέχρι να ανάβουν συνεχώς και οι δύο φωτοδίοδοι (LED) (περίπου 5 δευτερόλεπτα). Μετά εντός 5 δευτερο...
	3. Βιδώστε τη λαμαρίνα κάλυψης.
	4. Αναθέστε τον έλεγχο της λειτουργίας της εγκατάστασης μετά την αρχικοποίηση σε έναν ειδικευμένο τεχνικό.


	Αποσυναρμολόγηση της συσκευής
	1. Θέστε τη συσκευή εκτός ρεύματος.
	2. Λύστε τους αγωγούς εξαερισμού.
	3. Λύστε τις συνδέσεις καλωδίων.
	4. Λύστε τις κοχλιοσυνδέσεις για τη στερέωση της συσκευής.
	5. Αφαιρέστε τη συσκευή.
	: Viktiga säkerhetsanvisningar!
	Livsfara!
	Skaderisk!
	Risk för elstötar!
	Risk för elstötar!!
	Risk för elstötar!!
	Kvävningsrisk!



	Allmänna anvisningar
	Frånluftsledning
	Anvisning

	Rundrör Vi rekommenderar innerdiameter på 150 mm, minimum 120 mm.
	Plankanaler Invändigt tvärsnitt ska motsvara rundrörsdiametern.
	Ø 150 mm, ca 177 cm2
	Ø 120 mm, ca 113 cm2
	Elektrisk anslutning
	: Risk för elstötar!

	Du får bara ansluta enheten till rätt installerade, jordade eluttag.
	Sätt det jordade uttaget i närheten av enheten.

	Förbereda monteringen
	Obs!
	Kontrollera väggen

	Evakueringsanslutning
	Montera enheten på yttervägg
	Obs!
	1. Gör ett hål i väggen om min. Ø 210 mm.
	2. Sätt teleskopgenomföring AD 702 042 (extratillbehör, beställ separat) i väggenombrytningen och fixera och täta med isolerskum eller sättlim.
	Anvisning

	3. Borra 8 mm-fästhål och gör min. Ø 12 mm-kabelgenomföring i ytterväggen. (bild 1)
	4. Tryck i pluggen ända in.
	5. Skruva fast och täta fästplåten ordentligt mot ytterväggen. (bild 2)
	6. Dra elsladd och styrkabel genom väggen. (bild 3)
	7. Skruva fast fläktdelen på fästplåten.
	8. Fäst evakueringen invändigt i väggenomföringen. Om du använder aluminiumrör, glätta först anslutningsdelen.
	Anvisning
	9. Skruva fast styrenheten på innerväggen.



	Ansluta enheten
	1. Sätt kontakt på sladden. Blå ledare i N-anslutning, brun i L- anslutning och grön/gul i mittanslutningen. Sätt ihop kontakten. Skruva fast 2 skruv som dragavlastning. (bild 4)
	2. Sätt fast elsladd och styrkabel från fläktdelen på styrenheten. (bild 5)
	3. Sätt i nätverkskabeln från styrenheten till fläktkåpan ordentligt. Kontakterna ska snäppa fast.
	Anvisning
	4. Nätanslut styrenheten och gör funktionskontroll. Om enheten inte fungerar: kontrollera att anslutningskabeln sitter i ordentligt!



	Extra brytarutgång
	Det är bara behörig elektriker som får jobba på extra brytarutgång enligt gällande nationella föreskrifter och standarder.
	Enheten har en extra brytarutgång X16 (potentialfri kontakt) för anslutning av ytterligare enheter som t.ex. befintlig ventilationsanläggning. Kontakten sluter när fläkten är på och bryter när den är av.
	Utgången sitter under ett hölje. Brytkapacitet max. 30 V/1 A (AC/DC). Signalen som ansluter kontakten ska uppfylla kraven för skyddsklass 3.

	Nätverksdrift (bild6)
	Det går koppla ihop flera enheter. Samtliga enheters belysningar och fläktar går att synka.
	Seriekoppla enheterna via plintanslutning X1 och X2 (likvärdig). Ordningen i nätverket påverkar inte funktionen. Är den medföljande nätverkskabeln för kort, använd en vanlig nätverkskabel (min. Cat 5, skärmad).
	Max. 20 nätverksenheter. Total nätverkslängd: 40 m. Behörig nätverkstekniker bör funktionsprovaanläggningen före första användning.
	Enhetsbortfall (spänningsavbrott, nätverkskabelbrott) spärrar fläktfunktionen i hela systemet. Samtliga knappar på enheten blinkar.
	Ändrad konfigurering kräver ominitiering av anläggningen.
	1. Skruva av täckplåten.

	2. Tryck på återställningsknappen (Reset) tills båda LED lyser fast (ca 5 sekunder). Släpp knappen igen inom 5 sekunder.
	3. Skruva på täckplåten.
	4. Låt proffs funktionsprova anläggningen efter initiering.


	Demontera enheten
	1. Gör enheten strömlös.
	2. Lossa evakueringarna.
	3. Lossa sladdarna.
	4. Lossa enhetens skruvfästen.
	5. Ta bort enheten.
	: Vigtige sikkerhedsanvisninger
	Livsfare!
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for elektrisk stød!
	Fare for elektrisk stød!
	Fare for elektrisk stød!
	Fare for kvælning!



	Generelle anvisninger
	Aftræksledning
	Bemærk

	Rundrør Det anbefales at anvende en indvendig diameter på 150 mm, dog mindst 120 mm.
	Fladkanaler Det indvendige tværsnit skal svare til rundrørenes diameter.
	Ø 150 mm svarer til ca. 177 cm2
	Ø 120 mm svarer til ca. 113 cm2
	Elektrisk tilslutning
	: Fare for elektrisk stød!

	Dette apparate må kun sluttes til en afsikret stikkontakt, der er installeret efter de gældende bestemmelser.
	Placer en afsikret stikkontakt i umiddelbar nærhed af apparatet.

	Forberedelse af monteringen
	Pas på!
	Væg kontrolleres

	Tilslutning til aftræksluft
	Montering af apparat på ydervæg
	Pas på!
	1. Etabler en åbning i muren med en diameter på mindst 210 mm.
	2. Placer teleskop-murgennemføring AD 702 042 (ekstra tilbehør, skal bestilles separat) i åbningen i muren, og fikser og aftæt med byggeskum eller montageklæber.
	Bemærk

	3. Bor befæstigelseshuller på Ø 8 mm og en kabelgennemføring med en diameter på mindst 20 mm i ydervæggen. (fig. 1)
	4. Tryk dyvlerne ind, så de flugter med væggen.
	5. Aftæt montagepladen mod ydervæggen med et egnet materiale, og skru den fast. (fig. 2)
	6. Før netkabel og styrekabel gennem væggen. (fig. 3)
	7. Skru ventilationsmodulet på montagepladen.
	8. Fastgør aftræksrøret indvendig på murgennemføringen. Hvis der anvendes aluminiumsrør, skal tilslutningsstedet glattes forinden.
	Bemærk
	9. Skru styreenheden fast indvendig på væggen.



	Tilslutte apparatet
	1. Monter stikket på netkablet. Forbind den blå ledning med tilslutning N, den brune ledning med tilslutning L og den grøn/gule ledning med tilslutningen i midten. Monter stikkets komponenter. Skru de to skruer til trækaflastningen i. (fig. 4)
	2. Stik netkablet og styrekablet fra ventilationsmodulet fast ind i styreenheden. (fig. 5)
	3. Stik netværkskablet fra styreenhed til emhætte fast. Stikkene skal gå i indgreb.
	Bemærk
	4. Slut styreenheden til nettet, og kontroller, at den fungerer. Hvis apparatet ikke fungerer: Kontroller, at forbindelseskablerne er placeret korrekt!



	Ekstra kontaktudgang
	Arbejde på den ekstra kontaktudgang må kun udføres af en kvalificeret faguddannet elektriker under overholdelse af de landespecifikke bestemmelser og standarder.
	Apparatet har en ekstra X16 kontaktudgang (potentialfri kontakt) til tilslutning af flere apparater, som f.eks. et eksisterende ventilationsanlæg i bygningen. Kontakten slutter, når ventilatoren er tændt, og åbner, når ventilatoren er slukket.
	Den ekstra kontaktudgang er placeret under en afdækning. Brydeevne maks. 30 V / 1 A (AC/DC). Signalet, som tilsluttes til kontakten, skal opfylde beskyttelsesklasse 3.

	Netværksdrift (fig.6)
	Der kan tilsluttes flere apparater sammen i et netværk. Lys og ventilator for alle apparater bliver aktiveret synkront.
	Forbind apparaterne i serie via tilslutningsstikdåserne X1 og X2 (identiske). Tilslutningsrækkefølgen har ingen betydning. Hvis de vedlagte netværkskabler er for korte, kan der anvendes andre gængse netværkskabler (min. kategori 5, skærmede).
	Maksimum antal: 20 apparater. Samlet længde for netværkskabler: 40 m. Anlæggets funktion skal kontrolleres af en faguddannet person inden den første ibrugtagning.
	Hvis et af de netværksforbundne apparater svigter (strømafbrydelse, afbrydelse af netværkskablet) bliver ventilatorfunktionen i hele systemet blokeret. Alle taster på apparatet blinker.
	Hvis konfigurationen ændres, skal anlægges initialiseres igen:
	1. Skru afdækningspladen af.

	2. Tryk vedvarende på reset-tasten, indtil begge LED'er lyser permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpå tasten indenfor de næste 5 sekunder.
	3. Skru afdækningspladen på igen.
	4. Efter initialiseringen skal anlæggets funktion kontrolleres af en faguddannet person.


	Demontering af emhætte
	1. Afbryd strømforsyningen til apparatet.
	2. Tag aftrækskanalerne af.
	3. Tag kabelforbindelserne af.
	4. Skru apparatets befæstigelsesskruer ud.
	5. Tag apparatet af.
	: Viktige sikkerhetsanvisninger
	Livsfare!
	Fare for personskader!
	Fare for elektrisk støt!
	Fare for elektrisk støt!
	Fare for elektrisk støt!
	Fare for kvelning!



	Generelle veiledninger
	Utluftingsrør
	Merk

	Rundrør Det anbefales en innvendig diameter på 150 mm, men minst 120 mm.
	Flate kanaler Det innvendige tverrsnittet må tilsvare rundrørenes diameter.
	Ø 150 mm ca. 177 cm2
	Ø 120 mm ca. 113 cm2
	Elektrisk tilkopling
	: Fare for elektrisk støt!

	Dette apparatet må kun tilkobles en forskriftsmessig installert, jordet stikkontakt.
	Den jordede stikkontakten må være i umiddelbar nærhet av apparatet.

	Forberede monteringen
	Obs!
	Kontroller veggen

	Utluftingskobling
	Montere apparatet på ytterveggen
	Obs!
	1. Lag et hull gjennom muren med en diameter på minst 210 mm.
	2. Sett teleskop-veggjennomføringen AD 702 042 (spesialtilbehør, må bestilles separat) i muråpningen, fest og tett med fugeskum eller monteringslim.
	Merk

	3. Bor festehull på 8 mm og et hull til kabelen med en diameter på minst 20 mm i ytterveggen. (bilde 1)
	4. Trykk pluggene helt inn i veggen.
	5. Tett rundt monteringsplaten mot ytterveggen og skru fast. (bilde 2)
	6. Før strømledningen og styreledningen gjennom veggen. (bilde 3)
	7. Skru ventilatorenheten til monteringsplaten.
	8. Fest utluftingsrøret innvendig på veggjennomføringen. Dersom det brukes aluminiumsrør, må du glatte ut tilkoblingsområdet på forhånd.
	Merk
	9. Skru styreenheten innvendig fast til veggen.



	Tilkobling av apparatet
	1. Monter støpselet på strømledningen. Fest den blå lederen til tilkobling N, den brune lederen til tilkobling L og den grønn/gule lederen i den midtre tilkoblingen. Monter pluggdelene. Skru fast to skruer for trekkavlastningen. (bilde 4)
	2. Koble strømledningen og styrekabelen fra ventilatorenheten fast til styreenheten. (bilde 5)
	3. Koble nettverkskabelen fra styreenheten fast til avtrekkshetten. Pluggene må smekke på plass.
	Merk
	4. Koble styreenheten til nettet, og kontroller at den fungerer. Dersom apparatet ikke fungerer: Kontroller at tilkoblingskablene sitter riktig.



	Ekstra koblingsutganger
	Arbeid på ekstra koblingsutgang skal kun utføres av utdannet elektriker som følger nasjonale bestemmelser og standarder.
	Apparatet er utstyrt med en ekstra koblingsutgang X16 (potensialfri kontakt) for tilkobling av andre apparater som for eksempel et ventilasjonsanlegg som er montert i bygningen. Kontakten lukkes når viften er slått på, og åpner når viften er sl...
	Koblingsutgangen er plassert under et deksel. Utløsningseffekt maks. 30 V/1 A (AC/DC). Signalet som kobles til kontakten, må tilsvare beskyttelsesklasse 3.

	Nettkoblet drift (bilde 6)
	Flere apparater kan sammenkobles. Belysning og vifter på alle apparater drives synkront.
	Seriekoble apparatene via tilkoblingskontakt X1 og X2 (likeverdig). Rekkefølgen på sammenkoblingen har ingen betydning. Dersom de medfølgende nettverksledningene er for korte, kan du bruke en vanlig nettverkskabel (minst Cat5, skjermet).
	Maksimalt antall apparater: 20. Totallengde for alle nettverkskabler: 40 m. Få anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker ved første gangs installasjon.
	Svikt i et av apparatene (spenningsbrudd, frakobling fra nettverkskabelen) fører til at viftefunksjonen til hele systemet blir blokkert. Alle tastene på apparatet blinker.
	Ved endring av konfigurasjonen må anlegget initialiseres på nytt:
	1. Skru løs dekselet.

	2. Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent (ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.
	3. Skru fast dekselet.
	4. Få anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter initialiseringen.


	Demontering av apparatet
	1. Koble apparatet fra strømmen.
	2. Løsne avtrekkskanalene.
	3. Koble fra alle kabler.
	4. Løsne skruene for feste av apparatet.
	5. Ta av apparatet.
	: Tärkeitä turvaohjeita
	Hengenvaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Sähköiskun vaara!
	Sähköiskun vaara!
	Sähköiskun vaara!
	Tukehtumisvaara!



	Yleiset ohjeet
	Poistoilmaputki
	Huomautus

	Pyöröputket Suositus putkien sisähalkaisijaksi on 150 mm, vähintään kuitenkin 120 mm.
	Laakeat kanavat Sisäpoikkileikkauksen on vastattava pyöröputkien halkaisijaa.
	Ø 150 mm n. 177 cm2
	Ø 120 mm n. 113 cm2
	Sähköliitäntä
	: Sähköiskun vaara!

	Laitteen saa liittää vain määräysten mukaisesti asennettuun suojakosketinpistorasiaan.
	Suojakosketinpistorasia on sijoitettava laitteen välittömään läheisyyteen.

	Asennuksen alkuvalmistelut
	Huomio!
	Seinän tarkastus

	Poistoilmaliitäntä
	Laitteen asentaminen ulkoseinään
	Huomio!
	1. Tee seinään aukko, jonka halkaisija on vähintään 210 mm.
	2. Aseta teleskooppiläpivienti AD 702 042 (lisävaruste, tilattava erikseen) seinän aukkoon ja tiivistä rakennesolumuovilla tai asennusliimalla.
	Huomautus

	3. Poraa ulkoseinään kiinnitysreiät 8 mm ja johdon läpivientiaukko, jonka halkaisija on vähintään 20 mm. (kuva 1)
	4. Paina tulpat reikiin niin, että ne ovat samassa tasossa seinäpinnan kanssa.
	5. Tiivistä asennuspelti ulkoseinää vasten sopivaa menetelmää käyttäen ja kiinnitä se ruuveilla. (kuva 2)
	6. Vie verkkojohto ja ohjausjohto seinän läpi. (kuva 3)
	7. Kiinnitä puhallinosa asennuspeltiin.
	8. Kiinnitä poistoilmaputki sisäpuolelta seinän läpivientiin. Jos hormiputki on alumiinia, varmista ennen asennusta että liitäntäalue on sileä
	Huomautus
	9. Kiinnitä ohjausyksikkö sisäpuolelta ruuveilla seinään.



	Laitteen liittäminen
	1. Asenna pistoke verkkojohtoon. Kiinnitä sininen johto liitäntään N, ruskea johto liitäntään L ja vihreä/keltainen johto keskimmäiseen liitäntään. Asenna pistokkeen osat. Kiristä johdon vedonpoiston kaksi ruuvia. (kuva 4)
	2. Liitä verkkojohto ja ohjausjohto huolellisesti puhallinosasta ohjausyksikköön. (kuva 5)
	3. Liitä verkkojohto huolellisesti ohjausyksiköstä liesituulettimeen. Pistokkeiden pitää lukittua paikoilleen.
	Huomautus
	4. Liitä ohjausyksikkö sähköverkkoon ja tarkasta toiminta. Jos laite ei toimi: tarkasta liitäntäjohtojen kunnollinen kiinnitys!



	Lisäkytkentälähtö
	Lisäkytkentälähtöön liittyviä töitä saa tehdä vain ammattimainen sähköasentaja maakohtaisia määräyksiä ja normeja noudattaen.
	Laitteessa on lisäkytkentälähtö X16 (potentiaalivapaa liitin) muiden laitteiden kuten rakennuksessa olevan tuulettimen liittämistä varten. Liitin kytkeytyy, kun puhallin on kytketty päälle, ja avautuu, kun puhallin on kytketty pois päältä.
	Kytkentälähtö on sijoitettu suojuksen alle. Kytkentäteho enint. 30 V/1 A (AC/DC). Signaalin, joka liitetään liittimeen, on oltava suojaluokaltaan 3.

	Verkotettu toiminta (kuva6)
	Useita laitteita voidaan verkottaa. Kaikkien laitteiden valoja ja puhaltimia käytetään synkronoidusti.
	Liitä laitteet sarjaan liitäntäpistokkeiden X1 ja X2 (vastaava) avulla. Verkotuksen järjestyksellä ei ole vaikutusta. Jos mukana toimitetut verkkojohdot ovat liian lyhyitä, käytä yleisesti saatavilla olevaa verkkojohtoa (vähintään luokka 5...
	Osallistujien enimmäismäärä: 20 laitetta. Kaikkien verkkojohtojen kokonaispituus: 40 m. Pätevän ammattihenkilön on tarkastettava laitteiston toiminta ensiasennuksen yhteydessä.
	Yhden osallistujan toimimattomuus (jännitekatko, verkkojohdon irrotus) johtaa koko järjestelmän puhallintoiminnon estymiseen. Laitteen kaikki valitsimet vilkkuvat.
	Kun konfiguraatiota muutetaan, laitteisto on perusasetettava uudelleen:
	1. Irrota peitelevy.

	2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin kuluessa.
	3. Kiinnitä peitelevy ruuvilla.
	4. Pätevän ammattihenkilön on tarkastettava laitteiston toiminta perusasetuksen jälkeen.


	Laitteen irrottaminen
	1. Katkaise virta laitteesta.
	2. Irrota poistoilmaputket.
	3. Irrota johtoliitännät.
	4. Irrota laitteen kiinnitysruuvit.
	5. Ota laite pois paikaltaan.
	: Olulised ohutusnõuded
	Eluohtlik!
	Vigastuste oht!
	Elektrilöögi oht!
	Elektrilöögi oht!
	Elektrilöögi oht!
	Lämbumisoht!



	Üldised juhised
	Äratõmbekanal
	Märkus

	Ümartorud Soovitatav siseava läbimõõt on 150 mm, kuid peab olema vähemalt 120 mm.
	Lamekanalid Siseava ristlõige peab vastama ümartorude läbimõõdule.
	Ø 150 mm ca 177 cm2
	Ø 120 mm ca 113 cm2
	Elektriühendus
	: Elektrilöögi oht!

	Seadet tohib ühendada ainult eeskirjadele vastavalt paigaldatud kaitsekontaktiga pistikupesaga.
	Kaitsekontaktiga pistikupesa tuleb paigaldada seadme vahetusse lähedusse.

	Paigaldamise ettevalmistamine
	Tähelepanu!
	Seina kontrollimine

	Heitõhuühendus
	Seadme paigaldamine välisseinale
	Tähelepanu!
	1. Tehke seina vähemalt 210 mm läbimõõduga läbiviik.
	2. Paigaldage teleskoop-läbiviigukanal AD 702 042 (eritarvik, tellida eraldi) ja fikseerige ning tihendage ehitusvahu või montaažiliimiga.
	Märkus

	3. Puurige välisseina 8 mm kinnitusavad ja kaabli läbiviik läbimõõduga vähemalt 20 mm. (joonis 1)
	4. Suruge tüüblid sisse nii, et need on seinaga ühetasa.
	5. Isoleerige paigaldusplekk välisseinast sobival viisil ja kinnitage kruvidega. (joonis 2)
	6. Viige võrgujuhe ja juhtkaabel läbi seina. (joonis 3)
	7. Kinnitage puhurimoodul paigalduspleki külge.
	8. Kinnitage heitõhutoru seestpoolt läbiviigu külge. Alumiiniumtoru kasutamise korral tuleb ühenduspiirkond eelnevalt tasandada.
	Märkus
	9. Kinnitage juhtpaneel seestpoolt seina külge.



	Seadme ühendamine
	1. Monteerige pistik võrgujuhtme külge. Ühendage sinine juhe liitmikuga N, pruun juhe liitmikuga L ja roheline/kollane juhe keskmise liitmikuga. Monteerige pistiku osad kokku. Keerake kinni kaks veojõu leevendamise kruvi. (joonis 4)
	2. Ühendage võrgujuhe ja puhurimooduli juhtkaabel juhtpaneeliga. (joonis 5)
	3. Ühendage juhtpaneeli võrgujuhe õhupuhastiga. Pistikud peavad kohale fikseeruma.
	Märkus
	4. Ühendage juhtpaneel vooluvõrku ja kontrollige toimivust. Kui seade ei tööta, kontrollige, kas ühendusjuhtmed on õiges asendis!



	Täiendav ühenduspesa
	Täiendava ühenduspesaga seotud elektritöid tohivad teha vaid asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes järgivad kehtivaid nõudeid ja norme.
	Seadmel on täiendav ühenduspesa X16 (potentsiaalivaba kontakt), mis võimaldab seadmega ühendada teisi seadmeid, näiteks tsentraalset ventilatsiooniseadet. Kontakt suletakse, kui puhur on sisse lülitatud, ja avatakse, kui puhur on välja lülitatud
	Täiendav ühenduspesa paikneb katte all. Maksimaalne võimsus 30 V/1 A (AC/DC). Kontaktiga ühendatav signaal peab vastama kaitseklassile 3.

	Ühendatud seadmete töö (joonis6)
	Omavahel võib ühendada mitu seadet. Kõikide seadmete valgustus ja puhur lülituvad sisse sünkroonselt.
	Ühendage seadmed ühenduspesade X1 ja X2 (võrdväärsed) kaudu seeriana. Ühendamise järjekord ei ole oluline. Kui tarnekomplekti kuuluvad võrgukaablid on liiga lühikesed, kasutage standardset võrgukaablit (min Cat5, isoleeritud).
	Ühendatavate seadmete maksimaalne arv: 20 seadet. Kõikide võrgukaablite kogupikkus: 40 m. Seadme toimivust peab esmakordsel kasutuselevõtmisel kontrollima kvalifitseeritud tehnik.
	Ühe seadme tõrge (voolukatkestus, võrgukaabli lahtitulek) toob kaasa kogu süsteemi puhurifunktsiooni blokeerimise. Seadme kõik nupud vilguvad.
	Konfiguratsiooni muutmisel tuleb seade uuesti lähtestada:
	1. Kruvige maha katteplekk.

	2. Vajutage reset-nupule seni, kuni mõlemad LED-tuled pidevalt põlevad (ca 5 sekundit). Seejärel vabastage nupp 5 sekundi jooksul.
	3. Kruvige külge katteplekk.
	4. Pärast lähtestamist laske seadme toimivust kontrollida kvalifitseeritud tehnikul.


	Seadme lahtivõtmine
	1. Lahutage seade vooluvõrgust.
	2. Ühendage lahti heitõhutorud.
	3. Ühendage lahti juhtmed.
	4. Keerake lahti seadme kinnituskruvid.
	5. Võtke seade maha.
	: Svarbūs saugos nurodymai
	Pavojus gyvybei!
	Kyla pavojus susižeisti!
	Elektros smūgio pavojus!
	Elektros smūgio pavojus!
	Elektros smūgio pavojus!
	Kyla pavojus uždusti!



	Bendros nuorodos
	Ventiliacijos linija
	Pastaba

	Apvalieji vamzdžiai Rekomenduojamas vidinis vamzdžio skersmuo – 150 mm; mažiausias naudojamo vamzdžio skersmuo turi būti 120 mm.
	Plokštieji ortakiai Vidinis skerspjūvis turi atitikti apvaliųjų vamzdžių skersmenį.
	150 mm Ø maždaug 177 cm2
	120 mm Ø maždaug 113 cm2
	Elektrinis prijungimas
	: Elektros smūgio pavojus!

	Šį prietaisą galima jungti tik į pagal reikalavimus įrengtą elektros lizdą su įžeminimu.
	Kištukinį lizdą su įžeminimo kontaktu įrenkite netoli prietaiso.

	Pasiruošimas montuoti
	Dėmesio!
	Sienos patikrinimas

	Ištraukiamojo oro jungties prijungimas
	Prietaiso montavimas prie išorinės sienos
	Dėmesio!
	1. Mūro sienoje padarykite mažiausiai 210 mm skersmens angą.
	2. Į mūro sienos angą įstatykite teleskopinį sieninį ventiliacijos kanalą AD 702 042 (specialus priedas, užsakomas atskirai), užfiksuokite montažinėmis putomis arba montažiniais klijais ir užsandarinkite.
	Pastaba

	3. Išorinėje sienoje išgręžkite 8 mm tvirtinimo angas ir mažiausiai 20 mm skersmens angą kabelio įvadui. ( 1 pav.)
	4. Kaiščius įstumkite iki pat sienos.
	5. Išorinės sienos srityje tinkamai užsandarinkite montažinę skardą ir ją prisukite. ( 2 pav.)
	6. Prijungimo prie tinklo kabelį ir valdymo kabelį įveskite per sieną. ( 3 pav.)
	7. Ventiliatoriaus mazgą prisukite prie montažinės skardos.
	8. Oro ištraukimo vamzdį viduje pritvirtinkite prie sieninio ventiliacijos kanalo. Jei naudojate aliumininį vamzdį, prieš tai išlyginkite prijungimo vietą.
	Pastaba
	9. Valdymo bloką prisukite viduje prie sienos.



	Prietaiso prijungimas
	1. Prie tinklo kabelio primontuokite kištuką. Mėlyną gyslą prijunkite prie N jungties, rudą – prie L jungties, o žalią / geltoną – prie viduriniosios jungties. Sumontuokite kištuko dalis. Įsukite du tempimo jėgos mažinimo varžtus. (...
	2. Ventiliatoriaus modulio prijungimo prie tinklo kabelį ir valdymo kabelį tvirtai prijunkite prie valdymo bloko. ( 5 pav.)
	3. Prijunkite valdymo bloko tinklo kabelį prie garų rinktuvo. Kištukai turi užsifiksuoti.
	Pastaba
	4. Valdymo bloką prijunkite prie tinklo ir patikrinkite, ar jie veikia. Jei prietaisas neveikia: patikrinkite, ar prijungimo kabeliai tinkamoje padėtyje!



	Papildomas jungimo išėjimas
	Dirbti prie papildomo jungimo išėjimo gali tik kvalifikuotas elektrikas, vadovaudamasis šalyje galiojančiomis nuostatomis ir standartais.
	Prietaise yra papildomas jungimo išėjimas X16 (nulinio potencialo kontaktas), prie kurio galima jungti kitus prietaisus, pavyzdžiui, įrengimo vietoje esančią ventiliacijos sistemą. Kontaktas uždaromas įjungus ventiliatorių ir atidaromas ven...
	Jungimo išėjimas yra po dangčiu. Jungimo galia daugiausia 30 V / 1 A (AC / DC). Prie kontakto jungiamas signalas turi atitikti 3 apsaugos klasę.

	Režimas prijungus prie tinklo (6 pav.)
	Galima į vieną tinklą sujungti kelis prietaisus. Visų prietaisų šviesos ir ventiliatoriai eksploatuojami sinchroniškai.
	Prietaisus nuosekliai prijunkite prie X1 ir X2 prijungimo lizdų (vienodų parametrų). Prijungimo prie tinklo eilės tvarka neturi įtakos. Jei pridėti prijungimo prie tinklo kabeliai yra per trumpi, būtina naudoti įprastą tinklo kabelį (mažia...
	Didžiausias imtuvų skaičius: 20 prietaisų. Visų tinklo kabelių bendras ilgis: 40 m. Įrenginio veikimą įrengiant pirmą kartą turi patikrinti kvalifikuotas specialistas.
	Sudegus imtuvui (nutrūkus įtampos tiekimui, atjungus tinklo kabelį), visoje sistemoje bus užblokuota ventiliatoriaus funkcija. Mirksės visi prietaiso mygtukai.
	Pakeitus konfigūraciją reikia iš naujo atlikti įrenginio inicijavimo darbus.
	1. Atsukite dengiamąją skardą.

	2. Atkūrimo mygtuką spauskite tol, kol visi šviesos diodai pradės šviesti nuolat (maždaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes atleiskite mygtuką.
	3. Prisukite dengiamąją skardą.
	4. Baigus inicijuoti, įrenginio veikimą turi patikrinti kvalifikuotas specialistas.


	Prietaiso išmontavimas
	1. Prietaisą atjunkite nuo srovės tiekimo tinklo.
	2. Atjunkite oro ištraukimo linijas.
	3. Atlaisvinkite prijungus kabelius.
	4. Atlaisvinkite prietaiso tvirtinimo varžtines jungtis.
	5. Nuimkite prietaisą.
	: Svarīgas drošības norādes
	Dzīvības apdraudējumi!
	Savainojumu risks!
	Elektrotraumu risks!
	Strāvas trieciena risks!
	Strāvas trieciena risks!
	Nosmakšanas risks!



	Vispārēji norādījumi
	Atgaisa vads
	Norādījums

	Apaļās caurules Ieteicams izmantot caurules ar 150 mm iekšējo diametru, taču tam jābūt vismaz 120 mm.
	Plakanās caurules Iekšējam diametram jāatbilst apaļo cauruļu diametram.
	Ø 150 mm, apm. 177 cm2
	Ø 120 mm, apm. 113 cm2
	Elektropieslēgums
	: Elektrotraumu risks!

	Šo ierīci drīkst pieslēgt tikai pie atbilstīgi noteikumiem instalētas aizsargkontaktligzdas.
	Aizsargkontaktligzdai jābūt tiešā ierīces tuvumā.

	Montāžas sagatavošana
	Uzmanību!
	Sienas pārbaude

	Atgaisa pieslēgums
	Ierīces montāža pie ārsienas
	Uzmanību!
	1. Izveidojiet vismaz 210 mm platu atveri sienā.
	2. Ievietojiet teleskopisko sienas ievadu AD 702 042 (papildpiederums, jāpasūta atsevišķi) sienas atverē un nostipriniet to ar montāžas putām vai montāžas līmi, noblīvējiet.
	Norādījums

	3. Izurbiet ārsienā 8 mm platus stiprinājuma caurumus un vismaz 20 mm platu kabeļu ievades kanālu. ( 1. attēls)
	4. Pilnībā ievietojiet tapas.
	5. Uzlieciet armatūras plāksni uz ārsienas un pieskrūvējiet to. ( 2. attēls)
	6. Izvelciet pa sienas atvērumu elektrokabeli un vadības kabeli. ( 3. attēls)
	7. Pieskrūvējiet atsevišķo ventilēšanas vienību pie armatūras plāksnes.
	8. Iestipriniet atgaisa cauruli sienas ievadā. Ja izmanto alumīnija cauruli, iepriekš jānolīdzina pieslēguma vieta.
	Norādījums
	9. Ieskrūvējiet vadības vienību pie sienas.



	Iekārtas pieslēgšana
	1. Piemontējiet spraudni elektrības kabelim. Nostipriniet zilo vadu savienojumā N, brūno vadu savienojumā L un zaļi/dzelteno vadu vidējā savienojumā. Montējiet spraudņa daļas. Pieskrūvējiet divas skrūves slodzes mazināšanai. ( 4 attēls
	2. Elektrības kabeli un vadības kabeli no atsevišķās ventilēšanas vienības rūpīgi pievienojiet pie vadības ierīces. ( 5 attēls)
	3. Vadības ierīces tīkla kabeli stingri pievienojiet tvaiku nosūcējam. Spraudņiem ir jāfiksējas.
	Norādījums
	4. Pievienojiet vadības ierīci pie elektrotīkla un pārbaudiet tās darbību. Ja ierīce nedarbojas: pārbaudiet, vai savienotājkabelis ir pareizi novietots.



	Papildu izejas slēdzis
	Ar papildu izejas slēdzi saistītos darbus drīkst veikt tikai kvalificēts elektriķis atbilstīgi valsts noteikumiem un prasībām.
	Ierīcei ir papildu slēdža izeja X16 (potenciālbrīvs kontakts), lai pieslēgtu citas ierīces, piemēram, uz vietas pieejamu ventilācijas iekārtu. Kontakts tiek noslēgts, kad ir ieslēgts ventilators, un atvērts, kad ventilators ir izslēgts.
	Izejas slēdzis atrodas zem pārsega. Maks. slēdža jauda 30 V/1 A (AC/DC). Signālam, ko pieslēdz pie kontakta, jāatbilst 3. aizsardzības klasei.

	Darbība tīklā (6 attēls)
	Iespējams pieslēgt vairākas ierīces. Apgaismojuma un ventilācijas ierīces tiek izmantotas sinhroni.
	Savienojiet ierīces caur pieslēgvietām X1 un X2 (vienādas) virknē. Pieslēguma secībai nav nozīmes. Ja komplektācijā iekļautais tīkla kabelis ir par īsu, izmantojiet tirdzniecības vietās nopērkamo tīkla kabeli (vismaz Cat5, apvalkots).
	Maks. elementu skaits: 20 ierīces. Visu tīkla kabeļu kopgarums: 40 m. Iekārtas darbību jāpārbauda kvalificētam speciālistam pirmajā uzstādīšanas reizē.
	Ja trūkst kāda elementa (strāvas padeves traucējums, tīkla kabeļa pārtraukums), tas var izraisīt ventilācijas darbības traucējumus visā sistēmā. Pie ierīces mirgo visi taustiņi.
	Mainot konfigurāciju, iekārta jāinicializē.
	1. Noskrūvējiet pārsegu.

	2. Turiet taustiņu „Reset” nospiestu tik ilgi, līdz abas LED spuldzes izgaismojas nepārtraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunžu laikā atlaidiet taustiņu.
	3. Pieskrūvējiet pārsegu.
	4. Pēc iekārtas inicializēšanas, ļaujiet ierīces darbību pārbaudīt kvalificētam speciālistam.


	Ierīces demontāža
	1. Atvienojiet ierīci no elektrotīkla.
	2. Atvienojiet atgaisa vadus.
	3. Atbrīvojiet kabeļu savienojumus.
	4. Atskrūvējiet ierīces stiprinājumus.
	5. Noņemiet ierīci.
	: Важные правила техники безопасности
	Опасно для жизни!
	Опасность травмирования!
	Опасность удара током!
	Опасность поражения током!
	Опасность поражения током!
	Опасность удушья!



	Общие указания
	Труба для отвода воздуха
	Указание

	Круглые трубы Рекомендуется внутренний диаметр 150 мм, как минимум 120 мм.
	Плоские каналы Внутреннее поперечное сечение должно соответствовать диаметру круглых труб.
	Ø 150 мм ок. 177 см2
	Ø 120 мм ок. 113 см2
	Электрическое подключение
	: Опасность удара током!

	Этот прибор можно подключать к сети только через правильно установленную розетку с заземляющим контактом.
	Установите розетку с заземляющим контактом в непосредственной близости от прибора.

	Подготовка к монтажу
	Внимание!
	Проверка стены

	Подключение воздухоотвода
	Монтаж прибора на наружной стене
	Внимание!
	1. Сделайте сквозное отверстие в стене диаметром минимум 210 мм.
	2. Телескопический внутристенный вентиляционный канал AD 702 042 (дополнительные принадлежности, заказывать отдельно) вставьте в отверстие ...
	Указание

	3. Просверлите в наружной стене крепёжные отверстия диаметром 8 мм и отверстие для проводки кабеля диаметром минимум 20 мм. (рис. 1)
	4. Запрессуйте дюбеля в отверстия заподлицо со стеной.
	5. Загерметизируйте и закрепите винтами монтажную панель на наружной стене. (рис. 2)
	6. Проведите сетевой кабель и кабель управления через стену. (рис. 3)
	7. Привинтите блок вентилятора к монтажной панели.
	8. Закрепите вытяжную трубу изнутри на внутристенном вентиляционном канале. Если используется алюминиевая труба, предварительно зачист...
	Указание
	9. Закрепите блок управления изнутри на стене с помощью винтов.



	Подключение прибора к сети
	1. Установите вилку на сетевом кабеле. Закрепите голубой провод в разъёме N, коричневый провод – в разъёме L, а жёлто- зелёный провод – в ср...
	2. Подсоедините сетевой кабель и кабель управления блока вентилятора к блоку управления. (рис. 5)
	3. Подсоедините коммутационный кабель блока управления к вытяжке. Штекерные разъёмы должны зафиксироваться.
	Указание
	4. Подсоедините блок управления к сети и проверьте его действие. Если прибор не работает: проверьте правильность подключения соединител...



	Дополнительный коммутационный выход
	Работы на дополнительных коммутационных выходах могут выполняться только квалифицированным электриком с соблюдением региональных но...
	Прибор оснащён дополнительным коммутационным выходом X16 (беспотенциальный контакт) для подключения других приборов, например, стациона...
	Коммутационный выход расположен под крышкой. Максимальная переключаемая мощность составляет 30 В/1 A (пост. ток/перем. ток). Сигнал контакт...

	Эксплуатация объединённых приборов (рис.6)
	Возможно объединение нескольких приборов. При этом подсветка и вентилятор каждого прибора эксплуатируются одновременно.
	Последовательно подключите приборы к гнёздам X1 и X2 (равнозначны). Последовательность объединения не влияет на функционирование. Если пр...
	Максимальное количество подключаемых приборов: 20. Общая длина всех коммутационных кабелей: 40 м. После установки функционирование должн...
	Выход из строя одного из подсоединенных приборов (прерывание напряжения, разъединение коммутационного кабеля) обусловит блокировку фу...
	При изменении конфигурации необходимо снова инициализировать установку:
	1. Отвинтите защитную накладку.

	2. Нажимайте клавишу Reset до тех пор, пока оба светодиода не будут гореть постоянно (ок. 5 секунд). Затем отпустите клавишу в течение 5 секунд.
	3. Привинтите защитную накладку.
	4. После инициализации установки её функционирование должно быть проверено квалифицированным специалистом.


	Снятие прибора
	1. Обесточьте прибор.
	2. Отсоедините вытяжные трубопроводы.
	3. Отсоедините кабели электропитания.
	4. Ослабьте винтовые соединения, с помощью которых закреплён прибор.
	5. Снимите прибор.
	: Важливі настанови з безпеки
	Небезпека для життя!
	Небезпека травмувань!
	Небезпека удару струмом!
	Небезпека ураження струмом!
	Небезпека ураження струмом!
	Небезпека удушення!



	Загальні вказівки
	Система відведення витяжного повітря
	Вказівка

	Круглі труби Рекомендується внутрішній діаметр 150 мм, однак, не менше 120 мм.
	Плоскі канали Внутрішній перетин повинен відповідати діаметру круглих труб.
	Ø 150 мм бл. 177 см2
	Ø 120 мм бл. 113 см2
	Електричне підключення
	: Небезпека удару струмом!

	Цей прилад дозволяється підключати лише до установленої у відповідності із чинними приписами розетки із захисним контактом.
	Забезпечте наявність розетки із захисним контактом у безпосередній близькості до приладу.

	Підготовка до монтажу
	Увага!
	Перевірка стіни

	Приєднання до системи витяжної вентиляції
	Кріплення приладу до зовнішньої стіни
	Увага!
	1. Зробіть отвір у стіні діаметром мінімум 210 мм.
	2. Встановіть телескопічний внутрішньостінний вентиляційний канал AD 702 042 (спеціальне приладдя, замовляється окремо) у стіні, зафіксуйте ...
	Вказівка

	3. Просвердліть у зовнішній стіні отвори для кріплень діаметром 8 мм та кабельний ввід діаметром мінімум 20 мм. (мал. 1)
	4. Закріпіть дюбель урівень зі стіною.
	5. Пригвинтіть монтажну панель до зовнішньої стіни та ущільніть її належним чином. (мал. 2)
	6. Проведіть крізь стіну мережевий кабель і кабель системи управління. (мал. 3)
	7. Пригвинтіть витяжний двигун до монтажної панелі.
	8. Прикріпіть витяжну трубу до кінця вентиляційного каналу всередині приміщення. Якщо використовується алюмінієва труба, місце з’єднан...
	Вказівка
	9. Закріпіть блок управління зсередини на стіні за допомогою гвинтів.



	Підключення приладу
	1. Приєднайте штекер до мережевого кабелю. Приєднайте синій дріт до входу N, коричневий – до виходу L, а зелено-жовтий – до середнього вихо...
	2. Під'єднайте мережевий кабель та кабель управління блоку вентилятора до витяжного двигуна блоку управління. (мал. 5)
	3. Приєднайте до витяжки комутаційний кабель блоку управління. Штекерні роз'єми повинні зафіксуватися.
	Вказівка
	4. Підключіть блок управління до мережі й перевірте його функціональність. Якщо прилад не функціонує, перевірте правильність підключенн...



	Додатковий комутаційний вихід
	Роботи з додатковими комутаційними виходами можуть виконуватися тільки кваліфікованим електриком із дотриманням регіональних норм і ...
	Прилад має додатковий комутаційний вихід X16 (контакт із нульовим потенціалом) для підключення інших приладів, наприклад вентиляційної у...
	Комутаційний вихід розташований під кришкою. Напруга підключення — максимум 30 В/1 A (пост. струм/змін. струм). Сигнал, що приєднується до к...

	Робота після приєднання до мережі (мал.6)
	До мережі можна приєднати декілька приладів. Освітлення та вентилятор усіх приладів експлуатуються одночасно.
	Послідовно приєднайте прилади до роз'ємів підключення X1 та X2 (рівноцінні). Послідовність підключення до мережі не має значення. Якщо ком...
	Максимальна кількість приєднуваних приладів: 20. Загальна довжина комутаційного кабелю: 40 м. Роботу установки повинен перевірити кваліф...
	Збій у роботі одного приєднаного приладу (переривання напруги, від'єднання мережевого кабелю) призводить до блокування роботи вентилят...
	Після зміни конфігурації необхідно знову запустити установку:
	1. Відгвинтіть захисну кришку.

	2. Натисніть та утримуйте клавішу Reset, доки не почнуть горіти обидва світлодіоди (прибл. 5 секунд). Після цього відпустіть клавішу протягом...
	3. Пригвинтіть захисну кришку.
	4. Роботу установки після запуску повинен перевірити кваліфікований спеціаліст.


	Демонтуйте прилад
	1. Знеструмте прилад.
	2. Від'єднайте витяжні труби.
	3. Від'єднайте кабельні з'єднання.
	4. Викрутіть гвинтові з'єднання для кріплення приладу.
	5. Зніміть прилад.
	ù Монтаждау нұсқаулығы
	: Қауіпсіздік техникасы туралы маңызды нұсқаулар
	Өмірге қауіпті!
	Кемтар болып қалу қауіптілігі!
	Электр қуатынан зақымға ұшырау қауіптілігі!
	Электр соққы қауібі!
	Электр соққы қауібі!
	Тұншығу қаупі!



	Жалпы нұсқаулар
	Желдету құбыры
	Нұсқау

	Дөңгелек құбырлар Ішкі диметрі үшін 150 мм бірақ кемінде 120 мм ұсынылады.
	Жалпақ каналдар Ішкі көлденең тілігі дөңгелек құбыр диаметріне сәй болуы керек.
	Ø 150 мм шам. 177 см2
	Ø 120 мм шам. 113 см2
	Электр желісіне қосу
	: Электр қуатынан зақымға ұшырау қауіптілігі!

	Бұл құрылғы қосылуға дайын болып тек ережелер бойынша орнатылған жерге қосылған розеткаға қосылуы мүмкін.
	Қорғаныс контакттік розетканы құрылғы тікелей жақынында орнатыңыз.

	Орнатуды дайындаңыз
	Назар аударыңыз!
	Қабырғаны тексеріңіз

	Ауа сору қоспасы
	Құрылғыны сыртқы қабырғаға орнатыңыз
	Назар аударыңыз!
	1. Диаметрі кемінде 210 мм дуал тесігін жасаңыз.
	2. Телескоптық қабырғалық өткізгішті AD 702 042 (арнайы керек- жарақтар, бөлек тапсырыс беру) қабырға тесігіне салып құрылыс көбігімен немесе...
	Нұсқау

	3. 8 мм бекіту тесіктері мен диаметрі кемінде 20 мм кабель өткізгішін сыртқы қабырғада бұрғылаңыз. (сурет 1)
	4. Дюбельді қабырғаға басып салыңыз.
	5. Орнату табасын сыртқы қабырғаға керекті ретте тығыздап бұрып бекітіңіз. (сурет 2)
	6. Желі кабелі мен басқару кабелін қабырғадан өткізіңіз. (сурет 3)
	7. Желдету блогын орнату табасына бұрап қойыңыз.
	8. Ауа шығару ішінде қабырға өткізгішіне бекітіңіз. Алюминий құбыры қолданылса қосу аймағын алдымен тегістеңіз
	Нұсқау
	9. Басқару блогін ішінен қабырғаға бұрап бекітіңіз.



	Аспапты қосу
	1. Айырды желі кабелінде орнатыңыз. Көк сымды N жалғастырғышына, қоңыр сымды L жалғастырғышына және жасыл/сары сымды орта жалғастырғышқа ...
	2. Желдету блогының желі кабелі мен басқару кабелін басқару блогына берік салыңыз. (сурет 5)
	3. Басқару блогының желі кабелін сорғыш қалпаққа берік салыңыз. Айырлар тірелуі керек.
	Нұсқау
	4. Басқару блогын желіге қосып жұмыс істеуін тексеріңіз. Егер құрылғы жұмыс істемесе біріктіру кабелінің дұрыс орналасқанын тексеріңіз!



	Қосымша қосқыш шығыс
	Қосымша қосқыш шығыстағы жұмыстар тек білімді электр маманы арқылы мемлекеттік жарлықтар мен нормаларды ескеркен ретте орындалуы қажет.
	Құрылғыда қосымша X16 қосқыш шығыс (потенциалсыз контакт), мысалы, пайдаланушыда тұрған желдету жабдығы сияқты басқа құрылғыларға қосу ү...
	Қосқыш шығыс қаптама астында жатыр. Комутациялық қабилет максималды 30 В/1 A (AC/DC). Контактке қосылатын сигнал 3 қорғаныс сыныпына сай болуы...

	Желілік жұмыс істеу (сурет6)
	Бірнеше құрылғыларды желіге қосу мүмкін. Барлық құрылғылардың шырақтары мен желдеткіштері синхронды болуы керек.
	Құрылғыларды X1 мен X2 (бірдей) жалғау төлкелері арқылы сериялық жалғау керек. Желіге қосу реттілігі әсер етпейді. Егер жинақтағы желі каб...
	Максималды қатысушы: 20 құрылғы. Барлық желі кабельдерінің жалпы ұзындығы: 40 м. Жабдықтың функциясы маманды қызметкер арқылы алғашқы орн...
	Бір қатысушының істен шығысы (кернеу үзілісі, желі кабелінің ажыратылуы) жалпы тізімдің желдету функциясының блокталуына алып келеді. Қ...
	Конфигурацияны өзгертуде жабдықты қайта іске қосу керек.
	1. Қаптаманы бұрап шығарыңыз.

	2. Қайта қосу пернесін екі жарық диодтар үздіксіз жанғаныша баса беріңіз (шам. 5 секунд). Сосын пернесі 5 секунд ішінде жіберіңіз.
	3. Қаптама табаны бұрап бекітіңіз.
	4. Жабдықтың функциясын іске қосудан соң маманды қызметкер арқылы тексертіріңіз.


	Құрылғыны шешу
	1. Құрылғыны тоқтан босатыңыз.
	2. Желдету құбырларын босатыңыз.
	3. Кабель жалғасуларын босату.
	4. Құрылғыны бекіту бұрандалы жалғасуларын босату.
	5. Құрылғыны шешіңіз.
	: Důležitá bezpečnostní upozornění
	Ohrožení života!
	Nebezpečí úrazu!
	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Nebezpečí udušení!



	Všeobecná upozornění
	Odvětrávací vedení
	Upozornění

	Kruhové trubky Doporučujeme vnitřní průměr 150 mm, minimálně ale 120 mm.
	Ploché kanály Vnitřní průřez musí odpovídat průměru kruhových trubek.
	Ø 150 mm cca 177 cm2
	Ø 120 mm cca 113 cm2
	Elektrické připojení
	: Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!

	Tento spotřebič smí být zapojený výhradně do předpisově nainstalované zásuvky s ochranným kontaktem.
	Zásuvka s ochranným kontaktem musí být v bezprostřední blízkosti spotřebiče.

	Příprava k montáži
	Pozor!
	Kontrola stěny

	Připojení odvětrávání
	Montáž spotřebiče na stěnu
	Pozor!
	1. Vytvořte otvor ve zdi o průměru minimálně 210 mm.
	2. Do otvoru ve zdi nasaďte teleskopickou stěnovou průchodku AD 702 042 (zvláštní příslušenství, objednejte samostatně) a upevněte a utěsněte stavební pěnou nebo montážním lepidlem.
	Upozornění

	3. Do vnější stěny vyvrtejte upevňovací otvory 8 mm a otvor pro vedení kabelu o průměru minimálně 20 mm. (obrázek 1)
	4. Zastrčte do zdi hmoždinky tak, aby nevyčnívaly.
	5. Montážní plech vhodným způsobem utěsněte a přišroubujte k vnější stěně. (obrázek 2)
	6. Zdí protáhněte elektrický kabel a řídicí kabel. (obrázek 3)
	7. Přišroubujte modul ventilátoru k montážnímu plechu.
	8. Uvnitř připevněte ke stěnové průchodce trubku odvodu vzduchu. Pokud použijete hliníkovou trubku, místo připojení nejprve uhlaďte.
	Upozornění
	9. Řídicí jednotku přišroubujte z vnitřní strany ke zdi.



	Zapojení spotřebiče
	1. Namontujte zástrčku na elektrický kabel. Modrý vodič připevněte v přípoji N, hnědý vodič v přípoji L a zeleno-žlutý vodič v prostředním přípoji. Namontujte součásti zástrčky. Utáhněte dva šrouby pro snížení zatížen...
	2. Zapojte pevně elektrický kabel a řídicí kabel od odvětrávací jednotky k řídicí jednotce. (obrázek 5)
	3. Zapojte pevně síťový kabel od řídicí jednotky k odsavači par. Zástrčky musí zaskočit.
	Upozornění
	4. Řídicí jednotku připojte k elektrické síti a zkontrolujte funkci. Pokud zařízení nefunguje: Zkontrolujte správné zapojení spojovacích kabelů!



	Přídavný spínací výstup
	Práce na přídavném spínacím výstupu smí provádět pouze kvalifikovaný elektrikář při dodržení specifických předpisů a norem platných v příslušné zemi.
	Zařízení je vybavené přídavným spínacím výstupem X16 (bezpotenciálový kontakt) pro připojení dalších spotřebičů, jako například větracího zařízení, které není součástí dodávky. Kontakt se spojí, když je ventilátor z...
	Spínací výstup se nachází pod krytem. Spínací výkon je maximálně 30 V / 1 A (AC/DC). Signál, který se připojí ke kontaktu, musí odpovídat třídě ochrany 3.

	Provoz propojených spotřebičů (obrázek6)
	Lze propojit několik spotřebičů. Světlo a ventilátor všech spotřebičů fungují synchronně.
	Spotřebiče zapojte sériově do připojovacích zdířek X1 a X2 (rovnocenné). Pořadí propojení nemá žádný vliv. Pokud jsou přiložené síťové kabely příliš krátké, použijte běžně prodávaný síťový kabel (min. Cat5, stíně...
	Maximální počet prvků: 20 spotřebičů. Celková délka všech síťových kabelů: 40 m. Funkci zařízení musí zkontrolovat kvalifikovaný odborník při první instalaci.
	Při výpadku jednoho prvku (přerušení napájení, odpojení síťového kabelu) má za následek zablokování funkce ventilátoru celého systému. Všechna tlačítka na zařízení blikají.
	Při změně konfigurace se musí zařízení znovu inicializovat:
	1. Odšroubujte krycí plech.

	2. Držte tak dlouho stisknuté tlačítko reset, dokud trvale nesvítí obě LED (cca 5 sekund). Poté tlačítko do 5 sekund uvolněte.
	3. Přišroubujte krycí plech.
	4. Funkci zařízení nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovaným odborníkem.


	Demontáž spotřebiče
	1. Zařízení odpojte od sítě.
	2. Odpojte trubky pro odvod vzduchu.
	3. Odpojte kabely.
	4. Povolte šrouby, kterými je zařízení upevněné.
	5. Sejměte zařízení.
	: Dôležité bezpečnostné pokyny
	Ohrozenie života!
	Nebezpečenstvo poranenia!
	Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!!
	Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!
	Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!
	Nebezpečenstvo udusenia!



	Všeobecné upozornenia
	Odsávacie potrubie
	Upozornenie

	Rúry s kruhovým prierezom Odporúča sa vnútorný priemer 150 mm, avšak minimálne 120 mm.
	Ploché kanály Vnútorný prierez musí zodpovedať priemeru rúry s kruhovým prierezom.
	Ø 150 mm cca 177 cm2
	Ø 120 mm cca 113 cm2
	Elektrické pripojenie
	: Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!!

	Tento prístroj sa smie sa pripojiť len do zásuvky s ochranným kolíkom nainštalovanej podľa predpisov.
	Zásuvku s ochranným kolíkom umiestnite v bezprostrednej blízkosti prístroja.

	Príprava montáže
	Pozor!
	Kontrola steny

	Pripojenie odvodu vzduchu
	Montáž spotrebiča na vonkajšiu stenu
	Pozor!
	1. Vytvorte otvor cez stenu s priemerom minimálne 210 mm.
	2. Teleskopickú stenovú priechodku AD 702 042 (osobitné príslušenstvo, objednajte zvlášť) vložte do otvoru v múre a zafixujte a utesnite montážnou penou alebo montážnym lepidlom.
	Upozornenie

	3. Vyvŕtajte otvory na upevnenie s priemerom 8 mm a káblové priechodky s priemerom min. 20 mm do vonkajšej steny. (obrázok 1)
	4. Vtlačte kolíky tak, aby lícovali so stenou.
	5. Montážny plech vhodne utesnite k vonkajšej stene a priskrutkujte. (obrázok 2)
	6. Sieťový kábel a kábel riadenia preveďte cez stenu. (obrázok 3)
	7. Ventilátorový modul priskrutkujte na montážny plech.
	8. Odvetrávaciu rúru upevnite vnútri na stenovú priechodku. Ak použijete hliníkovú rúru, oblasť pripojenia najprv vyhlaďte
	Upozornenie
	9. Riadiacu jednotku priskrutkujte vnútri na stenu.



	Pripojenie prístroja
	1. Namontujte zástrčku na sieťový kábel. Upevnite modrý drôt na prípojku N, hnedý drôt na prípojku L a zelenožltý drôt na stredovú prípojku. Zmontujte časti zástrčky. Priskrutkujte dve skrutky na odľahčenie ťahu. (obrázok 4)
	2. Sieťový kábel a kábel riadenia ventilátorového modulu zasuňte do riadiacej jednotky. (obrázok 5)
	3. Kábel siete z riadiacej jednotky zasuňte do digestora. Zástrčky musia zapadnúť.
	Upozornenie
	4. Pripojte riadiacu jednotku k sieti a skontrolujte funkciu. Keď spotrebič nefunguje: Skontrolujte správne umiestnenie spájacieho kábla!



	Prídavný spínací výstup
	Práce na prídavnom spínacom výstupe smie vykonávať len odborník s elektrotechnickou kvalifikáciou, pričom musí zohľadniť ustanovenia a normy platné pre príslušnú krajinu.
	Spotrebič má prídavný spínací výstup X16 (bezpotenciálový kontakt) na pripojenie ďalších spotrebičov, napr. ventilačného zariadenia na mieste inštalácie. Kontakt sa zatvorí, keď je ventilátor zapnutý a otvorí, keď je ventiláto...
	Spínací výstup sa nachádza po krytom. Spínací výkon maximálne 30 V/1 A (AC/DC). Signál, ktorý sa musí pripojiť ku kontaktu, musí zodpovedať triede ochrany 3.

	Prevádzky pri prepojení spotrebičov (obrázok6)
	Viac spotrebičov sa dá prepojiť. Osvetlenie a ventilátor všetkých spotrebičov sa synchrónne poháňa.
	Spotrebiče spojte sériovo prostredníctvom pripájacej zásuvky X1 a X2 (rovnocenne). Poradie prepojenia nie je dôležité. Ak sú priložené sieťové káble príliš krátke, použite bežne dostupný sieťový kábel (min. kat. 5, tienený).
	Maximálny počet účastníkov: 20 spotrebičov. Celková dĺžka všetkých sieťových káblov: 40 m. Činnosť zariadenia musí preskúšať kvalifikovaný odborník pri prvej inštalácii.
	Výpadok účastníka (prerušenie napätia, odpojenie sieťového kábla) vedie k zablokovaniu ventilačnej funkcie celého systému. Všetky tlačidlá na spotrebiči blikajú.
	Pri zmene konfigurácie sa musí zariadenie znova inicializovať:
	1. Odskrutkujte krycí plech.

	2. Tlačidlo Reset stláčajte dovtedy, kým obidve LED nesvietia neprerušovane (cca 5 sekúnd). Potom tlačidlo v priebehu 5 sekúnd pustite.
	3. Naskrutkujte krycí plech.
	4. Po inicializovaní zabezpečte, aby činnosť zariadenia preskúšal kvalifikovaný odborník.


	Demontáž spotrebiča
	1. Spotrebič odpojte od napätia.
	2. Odpojte odsávacie potrubia.
	3. Uvoľnite káblové spojenia.
	4. Uvoľnite skrutkové spoje na upevnenie spotrebiča.
	5. Odoberte spotrebič.
	: Ważne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Zagrożenie życia!
	Niebezpieczeństwo obrażeń!
	Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!
	Niebezpieczeństwo porażenia prądem!
	Niebezpieczeństwo porażenia prądem!
	Niebezpieczeństwo uduszenia!



	Wskazówki ogólne
	Przewód odprowadzający powietrze
	Wskazówka

	Rury okrągłe Zaleca się rury o średnicy wewnętrznej wynoszącej 150 mm, jednak nie mniejszej niż 120 mm.
	Kanały płaskie Przekrój wewnętrzny musi odpowiadać średnicy rur okrągłych.
	Ø 150 mm ok. 177 cm2
	Ø 120 mm ok. 113 cm2
	Podłączenie do sieci elektrycznej
	: Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!

	To urządzenie można podłączyć wyłącznie do zainstalowanego zgodnie z przepisami gniazda z uziemieniem.
	Gniazdo z uziemieniem zamontować bezpośrednio obok urządzenia.

	Przygotowanie montażu
	Uwaga!
	Sprawdzenie ściany

	Podłączenie przewodu odprowadzającego powietrze
	Montaż urządzenia na ścianie zewnętrznej
	Uwaga!
	1. Średnica otworu w murze musi mieć co najmniej 210 mm.
	2. Teleskopowy przepust ścienny AD 702 042 (dostępny osobno jako wyposażenie dodatkowe) osadzić w otworze w murze, następnie zamocować za pomocą pianki montażowej lub kleju montażowego i uszczelnić.
	Wskazówka

	3. W ścianie zewnętrznej wywiercić otwory mocujące 8 mm oraz tunel kablowy o średnicy co najmniej 20 mm. (rys. 1)
	4. Wcisnąć kołki rozporowe tak, aby ich brzeg znajdował się w jednej płaszczyźnie ze ścianą.
	5. Płytę montażową odpowiednio uszczelnić i przykręcić do ściany zewnętrznej. (rys. 2)
	6. Przeprowadzić przewód zasilający oraz przewód sterujący przez ścianę. (rys. 3)
	7. Moduł dmuchawy przykręcić do płyty montażowej.
	8. Rurę odprowadzającą powietrze przymocować od wewnątrz do przepustu ściennego. Zastosowanie rury aluminiowej wymaga wcześniejszego wygładzenia obszaru połączenia.
	Wskazówka
	9. Jednostkę sterującą przykręcić od wewnątrz do ściany.



	Podłączanie urządzenia
	1. Zamontować wtyczkę przewodu zasilającego. Niebieską żyłę umieścić w przyłączu N, brązową w przyłączu L, a zieloną/żółtą w przyłączu środkowym. Zmontować elementy wtyczki. Dokręcić dwie śruby uchwytu kablowego odciążaj...
	2. Przewód zasilający i przewód sterujący modułu dmuchawy podłączyć do jednostki sterującej. (rys. 5)
	3. Kabel sieciowy jednostki sterującej podłączyć do okapu. Wtyczki muszą się zatrzasnąć.
	Wskazówka
	4. Jednostkę sterującą podłączyć do sieci i sprawdzić działanie. Jeżeli urządzenie nie działa: Sprawdzić prawidłowe podłączenie elektrycznego przewodu łączącego!



	Dodatkowe wyjście przełącznika
	Wszelkie prace związane z dodatkowym wyjściem przełącznika mogą być wykonywane wyłącznie przez wykwalifikowanego elektryka z uwzględnieniem krajowych przepisów i obowiązujących norm.
	Urządzenie posiada dodatkowe wyjście przełącznika X16 (styk bezpotencjałowy) do podłączania kolejnych urządzeń, np. instalacji wentylacyjnej zapewnionej przez inwestora/użytkownika. Styk zamyka się, gdy dmuchawa jest włączona, i otwiera,...
	Wyjście przełącznika znajduje się pod osłoną. Moc przełączania maks. 30 V/1 A (AC/DC). Sygnał podłączony do styku musi odpowiadać klasie ochrony 3.

	Tryb pracy w sieci (rys. 6)
	Istnieje możliwość połączenia kilku urządzeń w sieć. Oświetlenie i dmuchawy wszystkich urządzeń będą użytkowane synchronicznie.
	Urządzenia połączyć szeregowo za pomocą gniazd przyłączeniowych X1 i X2 (równoważnych). Kolejność podłączania do sieci nie ma znaczenia. Jeżeli dołączony kabel sieciowy jest zbyt krótki, można wykorzystać standardowy kabel sieciowy...
	Maksymalna liczba użytkowników: 20 urządzeń. Całkowita długość wszystkich kabli sieciowych: 40 m. Działanie systemu musi sprawdzić wykwalifikowany specjalista podczas pierwszej instalacji.
	Wyłączenie jednego z użytkowników sieci (przerwa w zasilaniu, odłączenie kabla sieciowego) prowadzi do zablokowania funkcji nadmuchu powietrza w całym systemie. Wszystkie przyciski na urządzeniu migają.
	W przypadku zmiany konfiguracji należy ponownie dokonać inicjalizacji systemu:
	1. Odkręcić osłonę.

	2. Naciskać przycisk Reset tak długo, aż obie diody LED będą świeciły bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciągu kolejnych 5 sekund puścić przycisk.
	3. Przykręcić osłonę.
	4. Po zakończeniu inicjalizacji systemu zlecić jego sprawdzenie wykwalifikowanemu specjaliście.


	Demontaż urządzenia
	1. Wyłączyć zasilanie urządzenia.
	2. Zdemontować przewody odprowadzające powietrze.
	3. Rozłączyć połączenia kablowe.
	4. Odkręcić złącza śrubowe mocujące urządzenie.
	5. Zdjąć urządzenie.
	: Önemli güvenlik uyarıları
	Ölüm tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!
	Elektrik çarpma tehlikesi!
	Elektrik çarpma tehlikesi!
	Elektrik çarpma tehlikesi!
	Boğulma tehlikesi!



	Genel bilgi ve uyarılar
	Hava çıkış hattı
	Bilgi

	Yuvarlak borular İç çapın 150 mm veya en az 120 mm olması önerilir.
	Yassı kanallar İç kesit yuvarlak boruların çapına uygun olmalıdır.
	Ø 150 mm yakl. 177 cm2
	Ø 120 mm yakl. 113 cm2
	Elektrik bağlantısı
	: Elektrik çarpma tehlikesi!

	Bu cihaz sadece yönetmeliklere uygun şekilde monte edilmiş, toprak hattına sahip bir elektrik prizine bağlanmalıdır.
	Topraklı priz cihazın mümkün olduğunca yakınında olmalıdır.

	Montaja hazırlık
	Dikkat!
	Duvarın kontrol edilmesi

	Hava çıkış bağlantısı
	Cihazın dış duvara monte edilmesi
	Dikkat!
	1. En az 210 mm çaplı bir duvar bağlantı deliği oluşturunuz.
	2. Teleskopik duvar geçişini AD 702 042 (özel aksesuardır, lütfen ayrı sipariş ediniz) duvar bağlantı deliğine yerleştiriniz ve inşaat köpüğüyle veya montaj yapıştırıcısı ile sabitleyiniz ve sızdırmaz hale getiriniz.
	Bilgi

	3. Dış duvara 8 mm'lik sabitleme delikleri ve kablo geçirmek için en az 20 mm çapında bir delik açınız. (Resim 1)
	4. Dübelleri duvarla hizalayarak bastırınız.
	5. Montaj sacını uygun biçimde dış duvarda sızdırmaz hale getiriniz ve vidalayarak sabitleyiniz. (Resim 2)
	6. Elektrik kablosunu ve kumanda kablosunu duvardan geçiriniz. (Resim 3)
	7. Fan ünitesini montaj sacına vidalayınız.
	8. Atık hava borusunu içeriden duvar geçişine sabitleyiniz. Bir alüminyum boru kullanılması halinde, bağlantı alanını önceden pürüzsüz ve çapaksız hale getiriniz
	Bilgi
	9. İç kumanda ünitesi duvara vidalanarak sabitlenmelidir.



	Cihazın bağlanması
	1. Fişi elektrik kablosuna monte ediniz. Mavi teli N bağlantısına, kahverengi teli L bağlantısına ve yeşil/sarı teli orta bağlantıya sabitleyiniz. Fiş parçalarını monte ediniz. Gerilimi gevşetme için iki vidayı sıkıca vidalayını...
	2. Fan ünitesinden kontrol ünitesine giden elektrik kablosunu ve kumanda kablosunu sıkıca takınız. (Resim 5)
	3. Davlumbaz kumanda ünitesinin ağ kablosunu sıkıca takınız. Fişler birbirine oturmalıdır.
	Bilgi
	4. Kontrol ünitesini elektrik şebekesine bağlayınız ve çalışıp çalışmadığını kontrol ediniz. Cihaz çalışmıyorsa: Bağlantı kablosunun yerine tam oturup oturmadığını kontrol ediniz!



	Ek devre çıkışı
	Ek devre çıkışındaki çalışmalar sadece eğitimli uzman elektrikçiler tarafından ve ülkeye özgü kurallara ve normlara uygun olarak yürütülmelidir.
	Cihaz ek bir X16 devre çıkışına (potansiyelsiz kontak) sahiptir ve bu çıkış üzerinden örneğin binada mevcut olan havalandırma sistemlerine bağlantı yapılabilir. Fan açıldığında kontak kapatılır ve fan kapatıldığında kontak ...
	Devre çıkışı bir kapağın altındadır. Devre gücü maksimum 30 V/ 1 A (AC/DC). Kontağın bağlı olduğu sinyal koruma sınıfı 3'e uygun olmalıdır.

	Ağ biçiminde çalışma (Resim6)
	Birden çok cihaz ağ biçiminde bağlanabilir. Tüm cihazların ışığı ve fanı senkron olarak çalıştırılır.
	Cihazları X1 ve X2 (eş değerli) bağlantı soketleri üzerinden seri bağlayınız. Ağdaki sıranın bir etkisi yoktur. Ekteki ağ kabloları kısa gelirse piyasadaki standart ağ kablolarını (en az Cat5, izolasyonlu) kullanabilirsiniz.
	Maksimum katılımcı: 20 cihaz. Tüm ağ kablolarının toplam uzunluğu: 40 m. Sistemin fonksiyonu, nitelikli bir uzman tarafından ilk kurulum sırasında kontrol edilmelidir.
	Katılımcılardan biri devre dışı kalırsa (elektrik kesilmesi, ağ kablosunun ayrılması) bu durum tüm sistemin fan fonksiyonunun devre dışı kalmasına yol açar. Cihazdaki tüm tuşlar yanıp söner.
	Konfigürasyon değişikliği durumunda sistem yeniden başlatılmalıdır:
	1. Kapak sacını sökünüz.

	2. Her iki LED de sürekli olarak yanana kadar Reset tuşunu basılı tutunuz (yaklaşık 5 saniye). Daha sonra tuşu 5 saniye içinde serbest bırakınız.
	3. Kapak sacını takınız.
	4. Sistemin fonksiyonu, yeniden başlatıldıktan sonra nitelikli bir uzman tarafından kontrol edilmelidir.


	Cihazın sökülmesi
	1. Cihazın elektrik bağlantısını kesiniz.
	2. Hava çıkış hatlarını sökünüz.
	3. Kablo bağlantılarını sökünüz.
	4. Cihazı sabitleyen vida bağlantılarını sökünüz.
	5. Cihazı çıkarınız.
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